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Telegramme .
Der Kaiſer , die Bundesfürſten und der Reichskanzler.
Berlin , 27 . Jan . Die „ Nordd . Allgem . Zeitung⸗

meldet : Der Kaiſer nahm am Dienstag vormittag einen

längeren Vortrag des Reichskanzlers entgegen .
Der Reichskanzler wurde heute von den Königen von

Sachſen und Württemberg empfangen . Der Groß⸗
herzog von Baden empfing am Dienstag den Reichs⸗
kanzler in Audienz . Prinz Ludwig von Bagern
ſtattete heute dem Reichskanzler einen Beſuch ab .

Cogquelin der Aeltere F.

Paris , 27 . Jon . Coguelin der Aeltere iſt geſtorben .
Ueber den Tod Coquelins werden folgende Einzelheiten gemeldet :
Coquelin , welcher an einer Grippe litt , hatte ſich auf den Rat ſeiner
Aergte für einige Tage nach Pont⸗auy⸗Dames , in das haupkſächlich
Hulrch ſeine Mittvirkung gegründete Schauſpielerheim , zurückgezogen .
Er ſchien bereits vollſtändig wieberhergeſtellt und wollte in kürzem
wach Paris zurückkehren , um die Probe des Roſtandſchen Stückes

„ Shantecler zu leiten . Heude morgen ſetzte er ſich an ſeinen
Schreibtiſch , um das Studium des „ Chantecker “ fortzuſetzen , als

er plötzlich ohnmächtig wurde und wenige Augenblicke ſpäter an

Hergzlähmung verſchie d. Coquelin wird einer letztwilligen
Berfügung zufolge in Pont⸗auy⸗ Dames beerdigt wer⸗
den . Das Leichenbegängnis findet übermorgen ſltatt , In
Theaterkreiſen wird erzählt , daß Coquelin , dem die Ktankheit
ſeines in einer Nervenheilauſtalt befindlichen füngeren Bruders

ſehr nahegegangen war , bereits ſeit kängerer Zeit ernſtlich keidend

geweſen ſei .

Ain Mißton .

OLondon , 28. Jan . ( Von unſerem Londoner Bureau . )
In einem Telegramm über Kaiſer Wilhelms Geburts⸗

lagsfeier ſagt der Betliner Korteſpondent der „ Dally
News “ , daß der Herrſcher keinen Grund habe , ſein Wiegenfeſt
mit beſonderer Freude zu begehen , denn abgeſehen von den

trüben Wolken am internationalen Horizont , ſeien die Verhält⸗

niſſe in Deutſchland nicht vielberſprechend . Der Konflikt des

Reichskanzlers mit den Konſervätiven verſchärfe
ich von Tag zu Tag uſw . Schon ſehe man im auswärtigen Amt ,

wie der genannte Kotteſpondent erfahren haben will , einen

Punkt als beſonders bedenklich an , nämlich die ernſten Ver⸗

handlungen , die gegenwärtig ſtattfinden , um die Marokko⸗

angelegenheit ein⸗ für allemal aus der Welt zu ſchaffen ,

wenigſtens ſoweit die deutſch⸗franzöſiſchen Beziehungen in Frage
lommen . Weiter meint der Korreſpondent , daß die geſtern er⸗

ſolgte Veröffentlichung eines Planes für die Neueinteilung
der britiſchen Flotte gerode am Vorabend des

Königsbeſuchs in Berlin nicht dazu angetan ſei , beſon⸗
deren Enthuſiasmus hervorzurufen , denn man komme unmittel⸗

bar auf den Gedanken , daß der Zeitpunkt dieſer Verbffentlich⸗
ung abſichtlich ſo gewählt wurde . Dies ſei um ſo unangebrachter ,

als ſich gerabe jetzt in Deutſchland eine gewiſſe Stimmung für

ein Uebereinkommen mit England in Flottenfragen bemerkbar
mache . In einem Telegramm aus Berlin heißt es , daß die

Ankündigung der „ Daily Mail “ in der deutſchen Reichshaupt⸗

tadt große Verwunderung hervorgerufen habe . In politiſchen

Kreiſen ſehe man eine beſondere Bedeutung gerade darin , daß

der Plan über eine Neueinteilung der engliſchen Seeſtreitkräfte
oben jetzt veröffentlicht werde . Endlich findet es der Berliner

Korreſpondent des „ Dailh Erpreß “ auffallend , daß das Mili⸗

tärwochenblatt zum Geburtstage des Kaiſers einen , wie

er ſagt , ſehr kriegeriſchen Artikel publizierte .

Kein Beſuch des engliſchen Königspaares in Spanien .

OLondon , 28. Jan . ( Von unſerem Londoner Bureau . )
Die geſtern von engliſchen und ſpaniſchen Blättern gebrachten

Meldungen von einem Beſuch des engliſchen Königspaares in

elnem ſpaniſchen Hafen wird heute vom Privatſekretär des eng⸗

liſchen Königs Lord Knollys ganz entſchieden dementiert mit

dem Hinzufügen , daß der erſte offizielle Beſuch in Madrid ſtatt⸗

ſinden werde .

Deutſchland im Stillen Ozean .

O London , 28 . Jan . ( Von unſerem Londoner Bureau . )
Wie der „ Times “ aus Sidneh gemeldet wird , meint der dort er⸗

einende „ Morning Herald “ i bezug auf die Befeſtigung des

Hafens Simpſon in Neuguinea, daß dies keine Gefahr bedeute ,
ſolange Deutſchland keine Flotte im Stillen Ozean unterhält .

Das genannte Blatt fügt hinzu , daß ſchon die Anweſenheit
Deutſchlands allein im Stillen Ozean Grund genug dafür ſei ,
daß England die Frage der Verteidigung ſeines dortigen Be⸗
ſitzes nicht mehr von der leichten Seite nehmen könne . Uebrigens
wird gleichzeitig aus Melbourne gemeldet , daß der dorktige
deutſche Generalkonſul die von dem engliſchen Major Daniel
aufgeſtellte Behauptung , daß Deutſchland im Simpſonhafen eine
Flottenbaſis eingerichtet habe , mit aller Entſchiedenheit demen⸗
tiert .

* * *

* Mainz , 27 . Jan . Die gajährige Tochter eines höhe⸗
ren Gerichtsbeamten , die mit der ermordeten Anng Racke be⸗

freundet war , iſt infolge der Ermordung ihrer Freundin irr⸗

ſinnig geworden und wurde in ein Hoſpital überführt .

Trier , 7 . Jan . Bei dem Kaiſergeburstags⸗
ſchießen in dem Eiffeldorfe Cordel zerplaßtzte ein Böl⸗

ler . 3 Perſonen wurden ſchwer verletzt . Einem Poliziſten wurde
die Schädeldecke zur Hälfte weggeriſſen .

VBerlin , Jan . Dem „ Lokalanzeiger “ zufolge haben
die Mitglieder der Diebes⸗ und Hehlerbande , deren Ver⸗

haftung durch die Charlottenburger Kriminalpolizei gemeldet

würde , eine geradezu unheimliche Tätigkeit entfaltet .

Weit über 50 Einbrüthe ſind ihnen bis jetzt bereits nachgewieſen
und die Liſte ihrer verbrecheriſchen Unternehmungen iſt noch

lange nicht erſchöpft . Der als das Haupt der Bande genannte

FJahrradhändler Selke wurde heute von dem Unterſuchungsrichter

wieder aus der Haft entlaſſen . Er will das Opfer der Denun⸗

ziation eines entlaſſenen Chauffkurs geworden ſein . 5

Junsbkuck , 27 . Jan . In Lermos ſchlug ein mit 10
Kindern beſetzter Hörnſchlitten gegen eine Mauer . Alle

Kinder wurden berleßt : g erlitten komplizierte Beinbrüche .
„ Mayen , 7 . Jan . Amtliche Meldung . Geſtern , den

28 . Jan . , um . 45 Uhr nachmittags wurde bei Kilometer 21

im Fahrgleis Kottenheim⸗Mahen⸗Oſt der Strecke Andernach⸗Ge⸗

kolſtein während der Begegnung des Zuges 9147 mit einer Leer⸗

lokomgkive von der letzteren ein Rottenführer und vier
Rottenarbeiter überfahren und ſofort getötet . Ein

änderer Rottenarbeiter wurde leicht verletzt .

— —

Politische Uebersiehl .
Mannheim , 28 . Januar 909 .

Kaiſers Geburtstag und vie Parteien .
Das führende Organ der Freiſinnigen Volksparkei , die

„Freiſinnige Zeitung “, ſchließt ihren Geburtskagsartitel für

den Kaiſer mit folgenden bemerkenswerten Ausführungen :
„ Die Kritik hört auf , ſowie ſie erreicht hot , worauf ſie abzielt .

Das konnte man ja gerade jetzt wieder am beſten beobachten . Ein
epploſiver Ausbruch der Kritik wars der un den Novemberdebatten
des Reichstages zutage trat . Als ſich zeigte , daß dieſer exploſtse
Ausbruch endlich zuwege gebracht , was eine jahre⸗ und jahrzehnte⸗
lang fortgeſetzte Kritik bergeblich angeſtrebt hatte , da wurde es auch
ſofort ſtill ; da war man zufrieden und halte nut noch den Vor⸗
behalt , daß man natürlich erſt abwarten müſſe , ob nicht von neuem

Anlaß zur Kritik geboten werden würde . 15
Allerdings ſind offenßar Kräfte am Werk , die dareuf hin⸗

arbeiten , das neugelegte Fundament des Vechältniſſes zwiſchen Kai⸗
ſer und Volk zu unterminieren , den friſch geſchloſſenen Frieden zu
ſtören . Wenn man es nicht ſchon vorhor ſismerkt hätte , ſo würde
es durch die Rechtfertigung , zu der ſich der Kanzler im Abgesord⸗
netenhauſe gedrungen fühlte , zur Genüge ans Licht geſtellt fein .
Wir hoffen zuverſichtlich , daß älle derartigen Intrigen und Machi⸗
nalionen berlorene Liebesmüh ſein werden . Kaiſer und Volk

ſind ſich mit allen Anſprachen und Kundgebungen von der einen
und allem Hurrageſchrei von der anderen Seite noch nie ſo
nahe gekommen , wie in dieſen letzten Wochen der

Zirückhaltung und des Schweigens bon beiden
Seiten . Daß es ſo bleiben möge , wie es jetzt iſt , daß ſich aus den

verheißungsvollen Anfängen ein dauernder Zuſtand entwickele , daß
ein ſtreng und rückhaltlos durchgeführter Konſtitutionalismus der
Kritik keinen Raum mehr gewähren möge , das iſt der beſte Wunſch ,
den wir dem Kaiſer heute darbringen bringen . Dem Kaiſer und
dem Volke : denn geht der Wunſch in Erfüllung , ſo wird es dem
Volke und dem Kaiſer zum Segen gereſchen “ 25

Die Zentrumspreſſe benutzt dagegen auch dieſe
Gelegenheit , um im Trüben zu fiſchen In verſchiedener Form ,
hier zarter , dort gröber , deuten die Zentrumsblätter bei der
Erwähnung der Novemberdebatten an , daß der Kaiſer in

jener Sache konſtitutionell und formell ganz korrekt gehandelt
habe und daß der eigentliche Schuldige der Reichskanzler ſei,
deſſen Verhalten dabei viel zu wenig kritiſtert worden ſei . In

dieſer e e tritt jedoch die Abſicht , zwi⸗
ſchen Kaiſer und Kanzler Mißtrauen zuſäen ,ſo klar zutage ,
daß die auf jener Seite gewünſchte Wirkung kaum erzielt ſt

werden dürfe . Man kann heute vielleicht ſchon ſagen , nicht
erzielt worden iſt . Wenn das Wolff . Tel . Bureau in ſeinen
Bericht über die Geburtstagsfeier am Hofe beſonders hervor⸗
hob , daß der Kaiſer und die Kaiſerin bei der Deffliercour
dem Reichskanzler die Hand gereicht haben , ſo ſollte damit

ſichtlich der Welt ein Beweis des ungeminderten Vertrauens des

Kaiſers zum Fürſten Bülow gegeben werden . Am Dienstaf
hat Fürſt Bülow dem Kaiſer wieder einen längeren Vortrag
gehalten , worüber das W. T. B. heute die Welt in Kennt⸗
nis ſetzen muß gleichzeitig mit der Meldung über den Empfan⸗
des Fürſten Bülow durch die Herrſcher der größeren Bundes
ſteaten Wir dürfen aus dieſen Nachrichten folgern , daß
Jürſt Bülow das Vertrauen des Bundesptäſidiums und der

Bundesmitglieder beſitzt , daß ſie ſeine Politik billit
Dieſe Aufeinanderfolge des Vortrages beim
der Auszeichnung durch den Kaiſer und
Empfänge durch die Bundesfürſten zeigt , daß der
Kontakt zwiſchen demm Bundespräſidium , den Bundesgliedern
und dem verantwortlichen Reichskanzler ein vollkommener
zwiſchen ihnen die denkbar beſten Beziehungen beſtehen . n
dieſen trüben Tagen des Intrigierens gegen den Kanzler ,
auch bei ihm wohl die Wildenbruchſche Entrüſtung üben
drigkeit und Gemeinheit ehrlich zum Ausdruck dam , m
Bülow dieſe Auszeichnungen durch die Dynaſtien eine g ö
Befriedigung gewährt und auch die Krafk geſtärkt haben ,d
Kampf um die Erhaltung des nationalen Blocks , die f
finanzreform und die Beſchränkung der Konſervativen
Preußen auf ihren gebührenden Einfluß fortzuſetzen , er hat

wie an den Bundesſtaaten einen ſehr feſten Ri

Ult .

—

Große uneinigkeit im konſervativen Lagern
glaubt der Berliner N. Korteſpondent der „ Frankf .
Uebereinſtimmung mit den bisherigen Bebbachtu
liberalen Preſſe feſtſtellen zu können . Er ſchreibt :

Die in den letzten Tagen mehrfach erwähnte Unklarheit
das eigentliche Weſen und das Ziel der konſervatiden Op
die ſich wegen der Nachlaßſteuer , aber nicht wegen dieſer a
den Reden konſervativer und agrariſcher Führer auch g
Perſon bes Reichskanzlers und Miniſterpräfdenten gelte
hak , beruht , wie wit auf Grund neuerer Beobachtunge
möchten , in der Hauptſache darauf , daß innerhalb der ko

der preußiſchen Landtagsfraktion , Meinungsbverſchied
heiten über die wichtigſten ſchwebenden Frogen , ſopohl übe
Nachlaßſteuer , wie über die Blockpolitik im allgemeinen
auch üßer die Haltung des Reichskanzlers im Noveinber , al
tn das perſönliche Regiment des Kaiſers handelte , beſteh
kommt es , daß die Vorſtöße einzelner , wie des Herrn v. O!
hurg , halb desavoutert und dann wieder in unbeſtimmten Re
wendungen halb gebilligt werden , daß die Konſervatiten geſtern

i

Lanidtag geſchwiegen haben , als von freiſinniger und nakion
raler Seite die Rede des Herrn von Richthofen als eine Ar
den Block und eine Art Mißtrauensvotum gegen Bülsw
pelltert und bekämpft wurde . Es müſſen innere Gegenfätze

ſe

kwelche die konſervative Partei zur Zeit nicht zu einer einheitliche
Stellungnahme gelangen zu laſſen . Aus disſem Grunde iſt auch d
Schickſal der Finanzreform und manches in der nächſten

pr

tiſchen Entwicklung ſchwwer im boraus zu beurteilen .

Die Kreuzzeitung für die Na vlaßſteuer .
Die Kreuzzeikung des Jahrganges 1908 —1909 hältd

Verwerfung der Nachlaßſteuer für ein Gebot des Prinz
die Kreuzzeitung des Jahres 1906 war weitaus weni
prinzipienfeſt , wie aus einer Wochenſchau vom 4. Feb

— 5 ( Nr . 58 ) zu erſehen iſt . Damals ſchrieb das konſerva
tt : 7257 *

iſſion

Neig
einen ſölchen Vorgehen . ſſen wir allerd Rit

5
handenenl parlamentasiſchen Muchtfaktoren ehenfo

5

der Notwendigkeit , dem Reiche dis erforborkichen Gel
ñu ſtellen . Wir können deshalb wohl in die Z ue
korunen , einer Steuer zuzuſtimmen die uns h5ch
chmpathiſch iſt . Auch haben it füt den der Reichserbfe
ſteuer zugtunde liegenden Gedanken , daß bie Wohlhabenden an d
gur Stärkung unſerer Wehrkeaft erforderlichen Ausgaben fühlbaren
Anteil zu nehmen haben , volles Jerſtändnis . Aber whir iw
nicht , daß dieſer Gedanke eine Ausgsſtaktung erfährt , dei der er
als eine Ark Könfiskation des Eigentums darſtellt obder der Erſ
des Gitzentumts bürch Erbgaug als mit einem ſittlichen Makel
haftet erſcheint . Gelingt es der Kommiſſion , dieſe Klippe zu
meihen , ſo ſcheint nicht altsgeſchloſſen , daß ſelhſt Kon
bakibe , tbenn auch ſchweren Herzens , ſich an dem Verſuche be
ligen , aus ber Reichserbſchaktsſteuer eine noch
giebigere Einnahme zu erztelen . Sie würden dab
der Erwagung artsgehen , daß die Herbeiführung einer g
teten Finanzwirtſchaft im Reiche ſelbſt ein ſchwe
Spfer wert iſt⸗

Heute lieſt maus anders in der Krer1 „diedieſen Artikel ausgegraben ha
mit dieſer Feſtſtellung

ylen machen, ſondern nur

5
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ſchaft gegen die Nachlaßſteuer nicht im konſervativen Pro⸗
gramm liegt , ſondern ganz andern Gründen entſtammt .

Jürſt Eulenburg als Inſpirator ausländiſcher
Zeitungen .

Der Neuen Geſellſchaftlichen Korreſpondenz wird von — wie

ſie ſagt — beachtenswerter Seite geſchrieben : .. Es iſt ſonderbar ,
daß man nicht längſt die Jäden aufgedeckt hat , die von Lieben⸗
berg in die Redaktion des Figaro in Paris führen . Fürſt
Eulenburg , der trotz körperlicher Beſchwerden an der Hetze
gegen den Reichskanzler Fürſten Bülon lebhaften
Anteil nimmt , inſpirierte auch die jetzt im Figaro erſcheinende
Artikelſerie . Ob es ihm gelungen iſt , die Artikel , wie er beab⸗

ſichtigte dem Kaiſer zur Kenntnis zu bringen , kann hier nicht
eniſchieden werden . Er hat jedenfalls genügende Verbindungen ,
um es durchſetzen zu können .. Die Neue Geſellſchaftliche Korre⸗
ſpondenz ſagt , ſie habe dieſer Zuſchrift lediglich Naum gegeben ,
um die Möglichkeit zu ſchaffen , den Kaiſer generell auf die ſeit
langer Zeit beſtehende Verbindung des Fürſten zu Eulenburg
mit dem Figaro aufmerkſam zu machen .

Deutſcher Fandwerks⸗ und Gewerbekammertag .

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Hand⸗
werks⸗ und Gewerbekammertages ( Vorort Hannover ) hat
in ſeiner letzten Geſamt⸗Sitzung in Leipzig zum Geſetzent⸗
wurf betr . die Sicherung der Bauforderungen
eine Reſolution beſchloſſen , die zwar die in den Beſchlüſſen
einer Subkommiſſion enthaltenen zweckmäßigen Aenderungen
und Ergänzungen des Entwurfs anerkannt , aber weiter zum
Ausdruck bringt , daß die zur Erreichung eines wirkſamen Bau⸗
handwerkerſchutzes aufgeſtellten unumgänglichen Forderungen
auf gleichmäßige Befriedigung der Baugläubiger pro rata
irer Leiſtungen und inbezug auf die notwendige Streichung
Ddes Paragr . 4 ( Fortfall des Bauvermerks bei Stellung einer
Sicherheit ) unberückſichtigt geblieben ſeien . Hieran aber halt !
der Ausſchuß unter allen Umſtänden feſt . Zum Entwur :
eines Geſellſchaftsſteuergeſetzes wurde die fol⸗
gende Entſchließung einſtimmig angenommen : „ Der Ausſchuß
möge dafür eintreten , daß die Beſteuerung der Genofſen⸗
ſchaften , deren Geſchäftsbetrieb über den Kreis der Mitglieder
hinausgeht , erſt dann Platzgreifen ſoll , wenn der Betriebs⸗
gewinn den Betrag von 5000 Mark überſchritten hat . “

Die zum Geſetzentwurf betr . die Errichtung von Ar⸗
hbeitskammern angenommene Reſolution lehnt unter
Anerkennung der Verbeſſerungen des neuen Entwurfs auf
Grund der Verhandlungen des Breslauer Kammertages
Haritätiſch zuſammengeſetzte Arbeitskammern grundſätzlich ab .
Zur Inſeratenſteuer hat der Ausſchuß mit knapper
Mehrheit eine beſtimmte Stellungnahme abgelehnt , vielmehr
heſchloſſen , den einzelnen Handwerks⸗ und Gewerbekammern
eine etwaige Stellungnahme zu überlaſſen . Es wurde dabei

zum Ausdruck gebracht , daß der Entwurf mehr die übermäßige
Reklame der Warenhäuſer als die Handwerksbetriebe belaſten
werde . Ferner iſt beſchloſſen worden , auf dem nächſten Kam⸗
mertage in Königsberg die Frage der Abgrenzung des Hand⸗
werks unter Hinzuziehung der Frage „ die Frau im Hand⸗
werk “ zur Beratung zu ſtellen , ebenſo die Frage des Ausbaues

der Meiſterlehre. 785 8

1l4Deutsches Reich .
— ( Der amerikaniſche Botſchafter Mr . Hill )

Hat dem Kaiſer bei Gelegenheit der Darbringung ſeiner Glück⸗
wünſche zum 50 . Geburtsfeſt mitgeteilt , dag Mr . Adolphus
Buſch in St . Louis die Erhöhung ſeiner für den Zweck des
Neubaues des Germaniſchen Muſeums an der Harvard⸗
Univerſität gezeichneten Subfkriptionsſumme von 50 000 auf
100 000 Dollars in Ausſicht geſtellt habe .

— Ein deutſcher Flottenſtützpunkt auf Neu⸗
Guineg . ) Der deutſche Generalkonful in Melbourne erklärte
die Behauptung des amerikaniſchen Gelehrten , Major Doniels
in Vancpuver , daß Deutſchland in Simonshafen ( Neuguinea )
einen ſtarken Flottenſtügpunkt geſchaffen habe , für durchaus un⸗
hegründet .

Tags durch Feſtgottesdienſte , Paraden und fonſtige feſtliche Ver⸗

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Karlsruher Brief .

( Von ünſerem Karlsruher Bureau . )

5 Karlsruhe , 28 . Jau
Zugunſtele der Erdhebengeſchädigten veranſtaltete das Großh .

dieſer Tage ein großes Konzert im Hoftheater , das einen
en künſtleriſchen Erfolg hatte . Weniger dürfte freilich der chari⸗

Lative Zweck erfüllt worden ſein , da der Beſuch biel zu wünſchen
übrig ließ . Das Programm des Konzerts war etwas buntſcheckig
Zuſammengeſtellt , brachte aber , einzeln betrachtel hohe künſtleriſche
Werte . Das Hoforcheſter degann mit einer ungemein Hangſchönen
Wiedergabe von Franz Schuberks H⸗moll⸗Sinfonte , der großen , ge⸗
Waltigen „ Unvollendeten “ unter Dr . Georg Göhler , der an dieſem
Wend wiederum ſeine hohe Befähigung als Konzertdirigent er⸗
wies . Gößler erinnert in vielem an ſeinen Landsmann Otto Deſſoff ,

Der vor 30 Jahren hier am Dirigentenpult ſtand , der die Erfülung
beiner Aufgabe in der mufikaliſchen Gewiſſenhaftigkeit ſuchte und

Feileibe nichts von der ſogenannten Gemialttät am Dirigentenpult
wiſſen wollte . Göhler , der lebheft gefeiert wurde , präſentierte ſich
an dieſem Abend auch als Sinfoniker . Und zwar brachte er ſeine
Sinfonie Nr . 1 in d⸗moll zu Gehör , Dr . Göhler , der ſonſt gern be⸗
keit und auch ſchnell bei der Hand iß , die aufzuführende Muſik mit
inem erläuternden Text und einem wruſikaliſchen Schlüſſel zu ver⸗

ehen , hat dies bei ſeinem eigenen Werke leiber wicht getan . Jeden⸗
bat das Werk , das ſich wenig en hergebrachte Formen hält ,

dennoch erfreut und Genuß bereitet . Es iſt freilich nstig , Vergleiche
mit Beetboven und ſeinen ſinfoniſchen Herrlichkeiten zu vermeiden ,
Lann aber wird man freilich ſeinen großen Reichtum muſtkaliſcker
Erfindung und melodiſcher Phantoſie herausfinden . Der zweite
Teil des Konzerts war Richard Wagner gewidmet . Zunächſt kam
bas Vorſpiel zu „ Parſifal “ und der Karfreitagszauber mit den
Serren Kammerſänger Jadlowker und Hofoperſänger Carl
Braun vom Kcgl. Theater in Wiesbaden zu Gehör . In letzterem

anſtaktungen der Bebörden und privater Bereinigungen gedacht
wurde .

— [ ( Wegen der Dresduer Straßenkundgeb⸗
ungen ) am 17. Jan . iſt gegen den Nedakteur der ſozialdemskra⸗
liſchen Dresdner Volkszeitung , Dr . Duewell , das Verfahren
wegen Aufruhrs und Landfriedensbruchs eingeleitet
worden .

— [ Die Mittelſtandsvereinigung für Han⸗
del und Gewerbe ) ( Ortsgruppe Elberfeld ) beſchloß die

Treunnung vom Berliner Zentralverband mit der
Begründung , daß ein gemeinſames Arbeiten mit der mehr poli⸗
tiſchen Richtung der Berliner Zentrale abſolut unmöglich ſei .
Der Kordinalgrundſaz : „ Nicht als politiſche Partei , ſondern
durch die politiſchen Parteien wollen wir wirken “ , finde in
Berlin gar kein Verſtändnis . Die Ortsgruppe beſchloß den An⸗
ſchluß an die Mittelſtandsvereinigung in Düſſeldorf ,

＋4 — E
Badiſche Politik .

Dentſche Volkspyartei .

Karlsruhe , 27. Jan . Heute fand hier eine Sitzung des
Engeren ſchuſſes der Deutſchen Volkspartei

iſchen den Blockparteien wird zurzeit noch über
rſchläge für die kommenden Landtagswahlen ver⸗verſchiedene Vo

handelt , ſo daß lt

endgültigen Beſchluſſe nicht führen konnte .

It . „ Irkf . Zig . “ die heutige Bergtung zu einem

2 8 * — 8 1230Die Kaiſerfeier in Karlsruhe .
Karlsruhe , 7 . Januuar .

Mit ganz Deutſchland feierte heute Badens Hauptſtadt in

beſonders reichem Feſtſchmuck den 30 . Geburtstag 8
Kaiſers . Die hieſigen Feſtlichkeiten begannen bereits am

Samstag mit dem ſtimmungsvollen Bürgerbankett , mit ſtuden⸗
tiſchen Kommerſen und anderen gelungenen Veranſtaltungen .
Zu dem geſtrigen großen Zapfenſtreich hatte ſich ein über⸗

aus zahlreiches Publikum eingefunden . Heute früh verkündete

Kanonendonner und Glockengeläute den Beginn des Kaiſertages .
Von der evangeliſchen Stadtkirche erſcholl feierlich Choralmuſtk .

Vormittags fanden in allen Kirchen zahlreich beſuchte Gottes⸗

dienſte ſtatt und um halb 12 Uhr wurde auf dem Schloßplatz

große Parade über die Garniſon abgehalten , während vom

Engländerplatz her der Donner von 101 Ehrenſchüſſen ertönte .

Gegen 2 Uhr begann im Mufeumſaal in Anweſenheit
der Spitzen der Zivil⸗ und Militärbehörden , wie der ſtädtiſchen

Kollegien das außerordentlich zahlreich beſuchte Feſtmahl , in

deſſen Verlauf Seine Exzellenz der Miniſter des Innern Frei⸗

herr von Bodman folgende Anſprache hielt :

Kaiſers Geburtstag iſt uns ein liebgewordener Feiertag .
Die älteren unter uns haben in ihrer Jugend keinen Kaiſertag
gekonnt . Wenn damals ein nakionaler Feſttag , wie der Jahres⸗
tag der Schlacht bei Leipzig , die Deutſchen in ihrer Geſamtheit
freudig erregt ſah , ſo war die Freude getrübt , die Feſtſtimmung
gedämpft durch die Trauer , daß das Lied der Deutſchen noch
immer anhub mit der ſehnſuchtsvollen Frage : „ Was iſt des Deut⸗
ſchen Vaterland?“, daß die Raben noch immer flogen um den
Kyffbäuſerberg , darin die Kaiſerkrone mit ihrem Tröger ſchlum⸗
merte . Vor 38 Jahren iſt die Sehnſucht nach der nationalen
Einheit geftillt worden und die Befriedigung , daß endlich die
Kraft der deutſchen Stämme in einem Staatsweſen zuſammen⸗
gefaßt war , gab dem 22. März , ſeit 20 Jahren dem 27. Januar ,
die Grundſtimmung ; dazu trat das ſtarke perſönliche Gefühl ,
das ſeit der Urväter Tagen die deutſchen Mannen verband mit

ihrem Heerführer , Herzog , König , in den Zeiten des erſten
Kaiſers geſteigert durch die Bewunderung und innige Liede , in
denen das deutſche Volk aufſah zu der ſchlichten Größe des Man⸗
nes , der ein Siebziger ausgezogen war an der Spitze des waffen⸗
gewaltigen Volkes , die Kaiſerkrone gehoben hatte aus der Mitte
der feindlichen Heerſcharen und dann in Erffllung eines gott⸗
begnadeken wunderſeltenen Menſchenſchickſals noch eine lange
Reihe von Jahren den Werken des Friedens und der Menſchen⸗
liebe geweiht hatte . Tieferſchüttert durch den Heimgang dieſes
Helden und das Los ſeines Sohnes , der als Kaiſer keinen Ge⸗
burtstag erleben durfte , wandte das deutſche Volk ſich mit einer
Fülle von Hoffnungen dem neuen Träger der Kaiſerkrone zu ,
Wilhelm II . Was in den 20 Jahren ſeiner Regierung geſchehen
iſt , liegt vor unſer aller Augen . Seit Gründung des
Neichs hatten ſich mächtig die Kräfte aller Schichten der Nation
geregt . Unter den Segnungen des Friedens erholte ſich Deutſch⸗
land von den Wunden , die ihm die Kriege früherer Jahrbun⸗
derte geſchlagen hatten , überwand die Folgen ſeiner früheren
Zerſplitterung und Machtloſigkeit und begann ein reiches Land
zu werden . Heute ſehen wir trotz augenblicklichens Tiefſtands

des Erwerbslebens eine Erſtarkung und Entfaltung unſeret
Volkswirtſchaft , die die Welt in Staunen ſetzt .

Ein Kolonialreich , vielſach größer als das Mutterland
reift einer Entwicklung entgegen , die Befreiung der deutſcher
Induſtrie von der Macht des Auslandes für den Bezug wichtige⸗
Rohſtoffe verheißt und die Möglichkeit eröffnet , über
Kräfte unferer raſch wachſenden Bevölkerung durch Siedelung
in den Schutzgebieten dem Vaterland zu erhalten . Arbeiterver⸗
ſicherung und Arbeiterſchutz wurden ausgebaut und ſtarke Bau
ſteine wurden mit dieſen Werken der Gerechtigkeit und des prak⸗
tiſchen Chriſtentums eingefügt in die Grundfeſten
In der Einheit des BürgerlichenRechts
deutſche Volk ein köſtliches Gut und ein weiteres
dauernder Zuſammengehörigkeit . Die ganze Friedensarbeit

rſchüfſtg

de⸗
deutſchen Volkes und Staates , ſeine wirtſchaftliche Tätigkeit wi⸗
ſeine Leiſtungen in Kunſt und Wiſſenſchaft wurden ermöglich '
und behütet durch das ſtarke Heer und die deutſche Flotte . Das
alles iſt nicht das Werk eines einzelnen , auch nicht des Kaiſers
Es iſt die Frucht des Zuſammenwirkens aller
Deutſchen , zum Teil gewonnen im Widerſtreit der Kräfte⸗
Der Anteil des Kaiſers aber an dieſem Werke iſt ein ſo großer ,
daß wir , wenn uns nicht der Tagesſtreit und die Sorge um den
kommenden Tag den Blick verdunkelt und ſomit am heutigen Tag
an dem wir ruhen von der Arbeit , um den gemeinſamen Feſttag
zu begehen , ſeiner nur mit tiefer Dankbarkeit gedenken können
Vor allem danken wir ihm die Erhaltung des Friedens
für die er ſich im Gefühl der Verantwortung vor Gott und den
Menſchen eingeſetzt hat auch zu Zeiten , da eine gegenteilige Ent⸗*
ſcheidung den Beifall weiter Volkskreiſe gefunden hätte . Wir
danken ihm als ſein eigenſtes Werk die Schaffung der deut⸗
ſchen Flotte , die er klaren Blickes erkannt und feſten ſtetigen
Willens durchgeführt hat als die unabweisbare Folge und Gewiß
unſerer wirtſchaftlichen Blüte . Wir danken ihm feine Fürforg⸗
für das Heer , eine Fülle von Anregungen auf den verſckieden
ſten Gebieten unſeres inneren ſtaatlichen Lebens , die Erweckung
unſeres Bewußtſeins für die Fragen der Weltpolitik , in die uns
nicht der Kaiſer , ſondern die Macht der geſchichtlichen Kräfte ,
die Kynſequenz unſerer eigenen nationalen Entfaltung hineinge⸗
führt hat . Nicht immer , nicht allgemein und nicht willenlos und
gedankenlos ohne eigene Pritfung und Entſchließung iſt das
deutſche Volk den Wünſchen und Anregungen ſeines Kaiſers ge⸗
folgt , manche impulſiven Aeußerungen feines ſtürmiſchen Tempe
raments haben auch bei kaiſertreuen Männern Vermunderung
oder Widerſpruch geweckt und tiefgehende Meinungsverſchieden⸗
heiten ſind hervorgetreten über die Verteilung der Aufgaben
zwiſchen Kaiſer und Volk . Aber darüber dürfen wir nicht ver⸗
geſſen , was wir dem Kaiſer danken . Und vor allem wollen wir
am heutigen Tag voll Dankbarkeit der Tatſache gedenken , daß ,
bas immer der Kaifer getan und geſprochen hat ,
hervorgegangen iſt aus einer glühenden Vater⸗
landsliebe , aus dem brennenden Wunſche , Deutſchland groß

mächtig , glücklich zu ſehen und die reichen Gaben ſeines Geiſtes in
den Dienſt feines Volkes zu ſtellen . Und danken wollen wir dem
Kaiſer für den ſchwerſten Entſchluß ſeines Lebens ,
für die Worte , die er im Schloß zu Potsdam und im Nathaus zu
Berlin gefunden hat zur Bekundung dieſes Entſchluſſes und zu
dem Bekenntnis , daß kein Mißtrauen als ein Schatten
treten ſolle zwiſchen ihn und ſein Volk . Wie heute

die deutſchen Fürſten ſich einmütig ſcharen um den Deutſchen
Kaiſer , dem Volke und dem Ausland zu zeigen daß wir ſein und
bleiben wollen ein einig Volk von Brüdern , in Freud und Leid
verbunden mit dem Träger der Kaiſerkrone , deren Glanz hell er⸗
ſtrahlen möge bis in die fernſten Zeiten , ſo wollen wir heute freu⸗
dig bekennen , daß wir voll Vertrauen und Hoffnung , voll Liehe
und Dankbarkeit auf den Träger dieſer Krone blicken und allezeit
zu ihm ſtehen wollen , gut kaiferlich und deutſch . Deſſen zum
Zeichen laſſen Sie uns die Gläſer ergreifen und rufen :

Seine Majeſtät , der Kaiſer Wilhelm II . , lebe hoch ! hoch ! hoch !

Das Kaſſerhoch fand in der Berſammlung lebhaften , ſtürmi⸗

ſchen Widerhall . Alsbald darauf erhob ſich Seine Exzellenz der

Diviſionskommandeur Generalleutnant v. Fabeck zu einem Trink⸗

ſpruch auf den Großherzog . Nachmittags verſammelte ſich iur

großen Feſthalleſaal ein nach tauſenden zählendes Pußlikum zum
Feſtlonzert der Freiwilligen Feuerwehrkapelle unter Leitung
des Kapellmeiſters Hellmuth , das mit dem Hohenzollernmarſch
von Unrath patriotiſch einſctzte . Im Großh . Hoftheater wurde

abends Wagners „ Tannhäuſer “ als Feſtporſtellung auf⸗

geführt .

Im Hoftheater bewegen wir uns auf dem Gebiete der
Neueinſtudierungen , von denen Grillparzers „ Weh dem , der lügt “
ſehr anſprach , beſonders durch die lebhafte , friſch⸗kecke und zugkeich
fromm⸗nalve Darſtellung des Küchenjungen durch Herrn Krones .
Die Oper brachte in anerkennenswerter Neueinſtudierung die Ser⸗
mann Götze ſche komiſche Oper „ Die bezähmte Widerſpenſtige “ die
bekanntlich am Mannheimer Hoftheater ihre Uraufführung erleßbte .
Die Aufführung mit Jan van Gorkom ( Petrunſio ) und Ada
v. Weſthoven ( Kätchen ) war eine durchaus gelungene und
konnte ſich ſehr woßhl ſehen laſſen ,

Der Verein bildender Künſtler hatte dieſer Tage
die Geſellſchaft zu einem großen Empfang bei einem exotiſchen
Geſandten auf irgend einer Südſeeinſel geladen und die Geſellſchaft
bis zun Staatsminiſter hinauf gab ihre Karten ab . — Die Kunſt
war ſtark vertreten und holde Damen aus dem tiefſten indiſchen
Innern erweckten durch ihre intimen Dekolletements weitgehendes
Intereſſe und völkerſchaftliche Reige , denen niemand auswich , bis
der Morgen graute .

Wer ſonſt nicht weiß , die Abende hinzubringen , der beſucht die
zetzt eingeführien Dichterabende , an denen unſer junger
Hofcheaterliebhaber , der blonde Backfiſchheld Eruſt Mewes den
Beſuchern chriſch oder tragiſch kommt , wie es gewünſcht wird
für di komiſchen und jugendlichen Kinderliedervorträge tritt unſere
ſchon mehrfach erwähnte „ komiſche MMte Nargarete Pix in
das Treffen und ſiegt — — Das Salg zur Suppe freilich ſoll mit
den Einnahnten nur ſelten zu beſtreiten ſein ; der Ruhm und Bei⸗
fall muß es machen !

* * *
Theater⸗Nutis . Die Intendanz teilt mnit : Die heutige Pre⸗

D Soldat “ 5miere der Operette Der tadfere von Oscar
Straus im Neuen Theater beginnt um 7½ Uhr , die erſte Wieder⸗
holung der Komödie „ Don Juanito “ im Hoftheater um 7 Uhr . —
Morgen Freitag findet das erſte Gaſtſpiel des Leipgiger Helden⸗

tenors Jacques Urlus ſtatt . Der Künſtler wird auf viel⸗
fachen Wunſch zunächſt den Triſtan ſingen , mit dem er unlängſt
einen durchſchlagenden Erfolg erzielt hat .

Die auswärtige Kritit über Mannheimer Künſtler . Auf Er⸗
ſuchen des Herrn Rechtsanwalt Stadtrat Dr . Alt ſtellen wir feſt ,
drrs dieſer Herr mit dem Abdruck einiger Kritiken unter vorſtehender
Spitzmarke in Nr . 36 unſeres Blattes in ketnerlei Verbin⸗
dung ſteht .

Bortrag von Maria Baſſermann . Wir berweiſen an dieſer
Stelle nochmals auf den heute abend 8 Uhr im Kaſinoſaale ſtatt⸗
findenden 2. Vortrag von Frl . Maria Baſſermann über Danutes
„ Göttliche Komödie 2. Teil ( Fegfeuer ) .

Biktor Holländer . Aus dem Bureau des
tentheaters wird uns mitgeteilt : Der
15 “1

Neuen Operek⸗
Komponiſt des „Jockey⸗

Herr Viktor Holländer , feiert ſeute in Berlin ſei

Komponiſten⸗Jubiläum . Es ſind 19
viele Direktoren von Operettenbühnen nach Berlkin abgereiſt
Herr Direktor J . Laßmann hat ſich nach Berlin begeden , um dem
verdienſtvollen und populären Komponiſten perſönlich ſeine Glück⸗
wünſche zu überbringen . Die Feier findet im Neuen Operetten⸗
kheater des Herrn Direktor Palft ſtatt und verſpricht ſehr glanzvol
zu werden .

Neues Operettentheater .
tentheater „ Die Dollar

fachen Wunſch wieder „ Frü
ſetzung in Szene .

Eine ſechsjährige Nordlandreiſe . Kapitän Amundſen , der
berühmte norwegiſche Durchfahrer der Nordweſtpaſſage , befindet iich
in London , um der Geographiſchen Geſellſchaft die Pläne für eins
Nordlendreiſe vorzulegen . Er teilte nun mit , daß ſein Plan in
Norweger hegeiſterte Aufnahme finde Der Kövig und die Königin
geichneten 1200 Oſtrl . und die norwegiſche Regierung überkege eme

terf
d

die Stellung eines Schiffes . Plan ſei
nicht in erſter Linſe der eines Vorſtoßes nach dem Pol , fondern
der , das Nordpolbecken auf das genaueſte zu erforſchen . Er werde
nicht mehr als zehn Perſonen mitnehmen . Die Regierung werde

ute abend geht im Neuen Operet⸗
zeſſin “ und morgen auf viel⸗

f 8
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ingsluft “ in der bekannten Be⸗
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Aus Stadt und Land .
MNaunheim , 28 . Januar 1909.

Kaiſers Geburtstag .
Die Feſtvorſtellung .

Im Hoftheater wurde zur Feier des Geburtstages des Kar⸗
ſers Webers „ Oberon “ gegeben . Das Haus trug feſtlichen
Schmuck . Mit Gold durchſetzte Guirlanden und goldene Lor⸗
beerkränze ſchmückten die Brüſtung des erſten Ranges . Die Auf⸗
führung entſprach ihrem feſtlichen Charakter . Nur hätte
manches noch friſcher und lebendiger gegeben werden können .
Am beſten hat uns Margarete Brandes gefallen , die als
Rezia ſehr gut bei Stimme war Auch Fritz Vogelſtrom als
Hüon , Joachin Kromer als ſein Knappe , Betty Kofler als
Oberon , Elſe Tuſchkau als Puck , Roſe Kleinert als Fa⸗
time , Hugo Voiſin als Almanſor und Thila Hummel als
Roſchang verdienen lobende Erwähnung . Das Orcheſter hielt ſich
ebenfalls recht wacker . Unter Kapellmeiſter Kutzſchbachs an⸗
ſeuernder Leitung kamen die Schönheiten der Weberſchen Muſik
zur vollen Geltung . Die prachtvollen Bühnenbilder , die durch
die glänzende Ausſtattung geſchaffen wurden , fanden uneinge⸗
ſchränkte Bewunderung . Der Beifall war ſonderbarerweiſe —
man iſt das bei Feſtvorſtellungen nicht gewöhnt — nicht ſonderlich
lebhaft . Mehrmalige Hervorrufe gab es überhaupt nicht . Das
Haus war gut beſetzt . 8 .

„ Blumenſpenden höflichſt verbeten . “

Die Bedentung der Blumen beim Begräbuis .

( Nachdruck erwünſcht . )

Es iſt ein alter Glaube , welcher den Pflanzen eine Seele zu⸗
ſchreibt . Man beobachtete das Wachstum der Pflanzen , man ſah bei
ihnen die Erſcheinung des Lebens und des Todes und ſo wurden ſie
zum Symbol unſeres eigenen Werdens und Vergehens . Bei den alten
Griechen und Römern herrſchte der Glaube , daß die Seele des Ver⸗
ſtörbenen in eine Blume , ein Gewächs , einen Strauch verwandelt
werde und ſo entſtand frühzeitig die Sitte , mit Blumen , die Gräber
zu ſchmücken , Blumen den Verſtorbenen auf den letzten Weg mit⸗
zugeben . Der reinen Jugend weihte man weiße Roſen und Lilien ,
die Zeichen der Liebe und Unſchuld , der Treue und der Reinheit der
Seele . Wir finden die Vorſtellung von dem Fortleben der Seele in
den Blumen aber nicht nur bei den Römern und Griechen , ſondern
auch bei den Kelten , Germanen und bei den ſlaviſchen Völkerſchaften .
Er hat heute ſeine Gültigkeit verloren . Die Seelen der Verſtorbenen
leben für uns nicht in den Blumen , ſondern blicken aus den himm⸗
liſchen Räumen dankbarx auf uns hernieder , wenn wir die irdiſchen
Ueberreſte mit Blumen ſchmücken und wir blicken dann immer zu
ihnen empor und rufen ihnen zu „ Auf Wiederſehn “ . Und die
Blume hat beim Begräbnis heute ihre ſymboliſche Bedeutung nicht
eingebüßt .

Auch uns iſt ſie das Symbol des ewigen Lebeus , wie
ſie es den erſten Chriſten war , die bei Leichenbegängniſſen mit
Blumen in den Händen zur Beſtattung gingen . Wie die Blume ver⸗
geht , aber im nächſten Frühling wieder auflebt , ſo erſteht die Seele
des Menſchen aus Nacht zum Licht , aus Todeskampf zum ewigen
Leben . So verſinnbildlicht die Blume uns den chriſtlichen Unſterb⸗
lichkeitsgedanken , ſo deutet ſie an , daß wir bei der Klage um den
Verluſt doch auch die Zuverſicht hegen , daß der von uns Geſchiedene
nun den Hafen des Friedens erreicht hat . Aber ſie iſt uns auch das
Zeichen der Treue für den Toten . Darum iſt es eine ſchöne
Sitte , ihm als letzte Spende einen Blumen⸗ , einen Lorbeer⸗
oder Zypreſſenkrauz zu weihen . Wie der Ring , ſo iſt auch
der Kranz unendlich , ohne Anfang , ohne Ende geſchloſſen . So die
Treue . Sie dauert über das Grab ohne Ende hinaus . Und der
Kranz iſt zugleich das Attribut der Ehre . Darum trugen ihn bei den
alten Griechen die Archonten , die Ratsherrn und Redner , daxrum be⸗
kränzte der Gott Opfernde ſein Haupt , darum krugen bei den Griechen
wie Römern die Sieger im Wettſtreit , die Triumphatoren den Kranz
im Haar . Und auch wir erweiſen im Kranz dem Toten nebeit der
Verſicherung unſerer ewigen Treue die letzte Ehre für
ſein Leben und Wirken .

Für uns iſt der Blumenſchmuck am Grabe aber in erſter Linie
das Zeichen der innigen Liebe , die uns mit dem Toten im Leben ver⸗
bunden hat . „ Die Lieb ' iſtſtärker als der Tod “ ruft die Roſe
dem Verſtorbenen auf dem letzten Pilgergange nach . Darum die
Blumen am Todestage , darum die Blumen der Erinnerung am
Johannistage , zu Allerſeelen und am Totenfeſte . Und wo es nicht die
hingebende Liebe iſt , die uns mit dem Toten verbunden hat , da iſt es
wieder das ſchöne , edle Mitgefühl , die herzliche Teilnahme
an dem Verluſte , der die Hinterlaſſenen betroffen hat , dem wir
in den Blumen Ausdruck verleihen . Wir wollen ihnen ſagen , daß
wir ihren Schmerz teilen , daß wir ihnen in den Blumen zugleich
etwas Troſt ſpenden möchten bei dem , was Gottes unerforſchlicher
Ratſchluß über ſie verhängt hat . Soredet die Blume beim
Begräbnis von allen Tugenden der menſchlichen
Seele , von Glauben und Hoffen , von Liebe und Treue , von Ehre
und Würde , von Mitgefühl und ſtillem Troſte . Alles , was unſer Herz
bewegt , ſpricht ſeit alten Zeiten die Blume auf Gräbern aus . Das
iſt ein alter Brauch , der mit unſerer Kulturentwicklung ſo eng zu⸗
ſammenhängt , daß es faſt Wunder nimmt , wenn man zuweilen bei
Todesanzeigen berichtet : Blumeuſpenden höflichſt ver⸗
beten ! Wie kalt , wie abſtoßend , wie empfindungslos das klingt .
Das Schönſte , das Liebſte , was wir dem Toten als letzte Gabe noch
darbringen können , es wird „höflichſt “ zurückgewieſen . Man ahnt gar

—

gückk . Die Geſamtleiſtungen der Ungar . Magnaten⸗Kapelle ſind aus⸗

nicht , daß man damit auch den verletzt , der ſo gern dem Toten noch
ein Zeugnis ſeiner Liebe und Treue mit auf den Weg gegeben hättel
Die Bedeutung , die hohe Symbolik der Blumen , ſollte die Hinter⸗
bitebenen abhalten , dieſen letzten Schmuck dem Heimgegangenen zu
entziehen , denn es gilt der Spruch : Wo viel Liebe und Treue
im Leben , da viel Blumen und Kränze im Tode⸗

» Juungliberaler Verein Neckarau . Heute abend ½9 Uhr
findet im Gaſthaus „ zum Lamm “ ( kleiner Saal ) in Neckarau eine
öffentliche Verſammlung ſtatt , in welcher Herr Ober⸗
awtsrichter Dr . Koch einen Vortrag über : „ Die Grundſätze und
Ziele der nationalliberalen Partei und der jungliberalen Organi⸗
ſation “ halten wird .

* Anläßlich ihres 25jährigen Ehejubiläums , ſo ſchreibt man
uns , hatten Herr Konſul Eduard Mayer und ſeine Gemahlin die

Güte , auch unſerer zu gedenken , indem ſie uns am geſtrigen Tage
einen vorzüglichen Mittag⸗ und Abend⸗Tiſch mit Wein und Kuchen
verabfolgen ließen . Ueberraſcht von dieſer liebevollen Aufmerkſamkeit
ſagen wir hiermit den edlen Spendern unſeren herzlichſten Dank
und wünſchen von Herzen , daß dem Jubelpaar noch ein langes glück⸗
liches Zuſammenleben und ſegensreiches Wirken beſchieden ſein
möge . Die Pfründner und Pfründnerinnen des

kathol . Bürgerhoſpitals .
* Miniſter und Preſſe . Für den Nachrichtendienſt bei

Eiſenbahnunfällen , Betriebsſtärungen ete . hat der preußiſche
Miniſter der öffentlichen Arbeiten neue Vorſchriften erlaſſen ,
die in mancher Weiſe gegenüber den alten Vorſchriften verbeſſert
worden ſind . Unter anderem heißt es : „ Auf Antrag iſt den Ver⸗

tretern der Preſſe von den Dienſtſtellenvorſtehern oder ihren Stell⸗

bertretern in bereitwilligſter Weiſe über Hergang und

Folgen des Ereigniſſes Auskunft zu geben . Dabei ſind aber die

Grenzen einzuhalten , die durch die Verpflichtung zur Wahrung des

Amtsgeheimniſſes gezogen ſind . Es dürfen daher insbeſondere Mit⸗

telungen über die Schuldfrage nicht gemacht werden . — Es wäre

recht wünſchenswert , wenn auch die Vertreter anderer Behörden

ſich dieſe Vorſchriften möglichſt genau zu Gemüte zögen , damit

endlich einmal jene Keinlich beſchränkte Geheimniskrämerei dem

gegenüber beſeitigtum Information erſuchenden Journaliſten
werde . Leider ſtößt der Preſſovertreter auch heute , insbeſondere ,
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wenn er auf Subalterne angewieſen iſt , vielfach noch auf Perſonen ,
die ihr abſolutes Unverſtändnis für die Aufgabe der Zeitung hinter

Auskunftsverweigerung oder herablaſſender ſouveräner Behandlung
zu berbergen ſuchen .

* Der Bezirksverein 1 der Trinitatiskirche hält heute Don⸗

nerstag abend halb 9 Uhr in G 4, 17½ ſeine monatliche

Zuſammenkunft ab mit Vortrag von Herrn Stadtvikar
Dr . Fineiſen über „ Jeſus und die Arbeiterbewegung “ . Dieſes

Thema wird im Hinblick auf die gegenwärtigen Unruhen unter

den Induſtriearbeitern ſicher Intereſſe erwecken . Der Zutritt iſt

für jedermann frei .
* Mannheimer Altertumsverein . Wir machen hierdurch noch⸗

mals auf den im Inſeratenteil der vorliegenden Nummer ange⸗

seigten 3. Vereinsabend , der am Montag , 1. Februar 1909 ,
abends halb 9 Uhr , im Hotel National ſtattfinden wird , aufmerk⸗

ſam . Herr Dr . Max Ohnefalſch⸗Richter von Berlin⸗Steglitz ,
der ſich beſonders durch ſeine Ausgrabungen auf der Inſel Cypern
einen geſuchten Namen in der archäologiſchen Wiſſenſchaft erworben

hat , wird einen durch Lichtbilder erläuterten Vortrag über das

Thema : „ Cypern , die Brücke zwiſchen Orient und

Oceident im Altertume und Mittelalter, “ halten .
Die Mitglieder und Freunde unſeres Vereins ſind hierzu mit ihren
Damen ergebenſt eingeladen . Die Vereinsabende des Mannheimer
Altertumsvereins finden für jedermann unentgeltlich ſtatt .

Börſencafs⸗Konzerte . Cſonka Bercſi iſt ein Künſtler , der mit

ſeinem vollendeten Spiele jeden Abend die zahlreichen Zuhörer ent⸗

gezeichnet und werden von Kapellen gleichen Genres nicht erreicht .

Zahkreicher Beifall lohnt die Magnaten⸗Kapelle allabendlich und

keranlaßt ſie , durch Zugaben das reiche Programm immer noch zu

erweitern . 8
* Der flüchtige Mainzer Sparkaſſenbuchhalter Scheuer wurde

hier im Sgalbau von einem Bekannten getroffen , der ſich mit ihm
unterhielt “ Das war aber ſchon am 9. Januar , an Tage nach
ſeiner Flucht . Als ſpäter der Maunheimer von der Flucht Scheuers
hörte , berichtete er von ſeinem Zuſammentreffen mit dieſem , einem

Mainzer Bekannten , der am Samstag der Polizei davon Mit⸗

teilung machte . Inzwiſchen wurde Scheuer in Mannheim nicht mehr

geſehen . Es wird vermutet , daß er ſchon am 10 . Januar von hier
nach der Schweiz gereiſt iſt .

* Gartenkolonien in Mainz . Stadtverordneter Dr . Pagenſtecher
hat ſ. Zt . in der Mainzer Stadtverordnetenverſammlung den An⸗

trag geſtellt , ſtädtiſches , vorläufig nicht benutztes Gelände , ähnlich
wie in anderen Städten , für Gartenkolonien zu verwenden .

Dieſer dankenswerte Autrag ſoll nunmehr in dieſem Jahre bereits

zur Verwirklichung kommen , ſodaß die Zuſtimmung der Stadtver⸗
ordneten vorausgeſetzt ſchon in dieſem Sommer gewiſſe Geländeteile

—

ihm vermutlich Nanſens „ Fram “ zur Verfügung ſtellen . Seine
Abſicht ſei , im nächſten Frühjahr rechtzeitig aufzubrechen und fünf

bis ſechs Jahre im Norden zu bleiben . Mit Luftſchiffen , Ballons

ader Motoren wolle er nichts zu tun haben . Er halte das alte

Syſtem , das erprobt ſei , für das beſte und verlange nur ein gutes

Schiff , gute Schlitten und gute Hunde . Er habe es gar nicht eilig ,
den Pol zu erreichen . Er gehe nicht einmal zu dieſem Zwecke

hinaus . Er werde von den Strömungen Gebrauch machen , die

gweifellos üder den Pol führten . Zu dem Zwecke werde er bei der

Behrings⸗Straße in das Polargebiet eintreten und zwiſchen Spitz⸗
bergen und Grönland herauskommen . Seine Ausſtattung erhalte

er aus Norwegen , mit Ausnahme der Hunde , die er von der Nord⸗

küſte Amerikas nehmen werde . Es ſei ſchwierig , die Koſten des
Unternehmens im voraus zu beſtimmen , aber dieſe würden ſicher⸗

lich ſehr vier geringer ſein , als diejenigen ſo vieler koſtſpielig aus⸗

geſtatteter anderer Fahrten nach dem Nordpol .

Auf der Suche nach einem verſchollenen Polar⸗Forſcher . Aus

Newyork wird uns berichtet : Unter der Leitung von Dillon Wal⸗

lace und Cheſter Beecroft iſt man jetzt eifrig am Werke , eine

Expedition auszurüſten , die ſobald als möglich nach dem Norden

aufbrechen ſoll , um nach dem Verbleib der Nordpolexpedition
des Dr . Cook zu forſchen , von der ſeit längerer Zeit alle Nach⸗

richten fehlen . Dr . Cook hat mit ſeinen Genoſſen am 4. Juli
1907 Newyork verlaſſen . Die letzten Nachrichten , die von ihm

eintrafen , wurden durch ein Mitglied der Peary⸗Expedition , Ru⸗

dolph Franke , überbracht , der am Kap Hubbard anfangs 1908
wit Cool zuſammentraf . Man nimmt an , daß Cook inzwiſchen
den Weg nach dem Nordpol fortgeſetzt hat oder mit ſeinem Fahr⸗

zeug bei Ellesmere⸗Land , Grant⸗Land oder an der kleinen ſoge⸗
nannten Croker⸗Inſel , die Peary entdeckt hat , geſtrandet iſt . Als

Dr . Cook Franke ſeinen Brief übergab , befand er ſich nördlich
von Ellesmere⸗Land . Die Koſten der Hilfsexpedition werden

auf 140 000 Mark veranſchlagt , die durch Sammlungen und be⸗

ſondere Vorſtellungen an größeren amerikaniſchen Theatern ein⸗

debracht werden . VVV
tin fruchtbarer Dichter . Aus Newyork wird berichtet : Fre⸗

serick Dey , der Schöpfer der Geſtalt des „ Nick Carters “ , iſt
ſchwer erkrankt ; ein völliger Zuſammenbruch ſeiner Nerven reißt
ihn aus einer unendlich fruchtbaren Tätigkeit . Dey kann den

Ruhm für ſich in Anſpruch nehmen , wohl der am meiſten produ⸗

zierende Schriftſteller der Welt zu ſein . Rieſenhaft iſt die Zahl

ſeiner berühmten Detektiv⸗Novellen , die ſich - alle um Nick Car⸗
ter gruppieren . Allwöchentlich veröffentlichte er ſolch eine Nick
Carter⸗Novelle in einem Umfange von 30 000 Worten , das Wort

zu 25 Pfennig . All die komplizierten Verwickelungen ſind ſeinem

Kopfe entſprungen , alle die Geſchichten von ihm eigenhändig ge⸗
ſchrieben . Damit nicht etwa einmal die Welt eine Woche lang
auf ſeine Novelle warten müßte , hat Dey ſtets drei Novellen in

Vorrat . Auch wenn er ſich einmal wohlverdiente Ferien ge⸗
ſtattete , ſammelte er ſtets erſt eine genügende Anzahl ſeiner Ge⸗

ſchichten . Seine Maximalleiſtung ſind drei Nopellen pro Woche ,
wobei er dann durchſchnittlich 15000 Worte am Tage ſchreibt .
Groß ſind die Erfolge und die Wirkungen dieſes Dichters auf
die amerikaniſchen Gemüter geweſen . Ein begeiſterter Verehrer
der Nick Carter⸗Novellen war z . B. der verſtorbene Senator

Hear , einer der führenden Staatsmänner Amerikas . In allen

traurigen Lagen des Lebens und des Staates griff er als beſtem

Heilmittel zu einer der dickbändigen Sammlungen von Nick Car⸗

ter⸗Novellen und vergaß bei der Lektüre ſeinen Kummer . Auh

zahlloſen anderen beſcherten und bedrückten Seelen haben Deys
Werke Vergeſſen und Erholung geſpendet .

* * *

Muſikaliſche Soirse bei Paul Stoye . Unſer geſchätzter ein⸗

heimiſcher Pianiſt , Herr Paul Stoye , gab geſtern nachmittag
vor geladenen Gäſten eine muſikaliſche Soirse , welche die oft ge⸗
ſrürdigten Vorzüge des Künſtlers aufs neue dokumentierten . Er

ſpielte J . S . Bachis Präludium in Es⸗moll , Scarlatti ' s D⸗dur So⸗

nate und zuſammen mit ſeinem hoffnungsvollen Schüler Furt

Hetzel Liſzts Es⸗dur Klavierkonzert , welches wir erſt vorgeſtern

abend von A. Ripper im Philharmoniſchen Verein hörten . Die

einzelnen Tonſtücke waren in ihrer charakleriſtiſchen Eigenart er⸗

faßt . In Bachs Präludium wurde das polhphone Tongewebe in

klarer Phraſierung erſchloſſen . Die Sonate von Scarlelti , welche

auch in muſikhiſtoriſcher Hinſicht lebhaft intereſſierte — iſt doch der

Urſhrung unſerer modernen Sonate auf die von dem italieniſchen

Altmeiſter geſchaffene Form zurückzuführen — zeigt ein anmutiges
Tonſpiel , ein ſpielſeliges Schwelgen in reinen und ſchönen Formen
und wurde trefflich wiedergegeben . Liſzts Klavierkonzert mit der

hinreißenden Schlußſtretta bildete den würdigen Abſchluß und in

ſtümmelt wurde ,

als Gartenanlage vergeben werden können. — Was geſchieht in

dieſer Beziehung in Mannheim ?
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1. Braud . In einem Fabrikanweſen in Waldhof entſtand
am 27. ds . Mts . abends durch Exploſion eines Benzinbehälters ,
welchem ein Nachtwächter mit brennender Laterne zu nahe kam ,
Feuer ; dasſelbe konnte von in der Fabrik anweſenden Arbeitern
bald wieder gelöſcht werden . Der Fahrnis⸗ und Gebäudeſchaden
wird auf etwa 560 Mark geſchätzt . 5

2. Ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem Bierfuhrwerd
und einem in der Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen erfolgte
geſtern mittag auf der Breitenſtraße bei P und Q 1, wobei der
Reflektor des Straßenbahnwagens beſchädigt , ſonſt aber niemand
verletzt wurde .

5

Körperverletzung . IJne Treppenhauſe HK 6, 8 warf aqm
26 . ds . Mts . nachmittags ein lediger Kellner aus Plenſtig die Ghe⸗
frau eines Taglöhners mehrmals auf den Boden und gegen die
Wand , wodurch ſie ſo ſchwere innere Verletzungen
davontrug , daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird . Der Tater
iſt verhaftet .

Aus dem Großherzogtum .
b Großſachſen , 26. Jan . Heute abend ſtürzte

der 57 Jahre alte Landwirt und Gemeinderat Mich . Reini
von der Scheune und verſtarb bald darauf , ohne das Bewußk⸗

ſein wieder erlangt zu haben . Die Gemeinde verliert an Reinig
einen Bürger , der ſich um ſie ſehr verdient gemacht hat . Die
Trauer iſt deshalb allgemein .

* Mosbach , 26. Jan . Die in nächſter Nähe unſerer
Stadt vorgenommenen Bohrungen nach Salz machen in letzter
Zeit langſame Fortſchritte . Das erſte Bohrloch iſt nunmehr mit

Brunnenleitung verſehen worden und zu einem Trinkpavillon

eingerichtet . Der Brunnen ſoll an gewiſſen Tagen und Stunden
einer allgemeinen , unentgeltlichen Benützung eröffnet werden
Dieſe Abſicht iſt um ſo höher zu bewerten , als bekanntlich das
dieſer Quelle entſpringende Waſſer ſich zu Kurzwecken ſehr wohl
eignet , es enthält außer einem mäßigen Salzgehalt ziemlich Be⸗
ſtandteile an kohlenſaurem Eiſenozydul . Während nun die erſte
Quelle zu den ſchönſten Hoffnungen berechtigt , will die an an⸗
derer Stelle nach ſtärkerem Salzgehalt vorgenommene Bohrung
nicht mehr vorwärts gehen , Bei dem allſeitigen großen In⸗
tereſſe an dem Unternehmen , das durch unſere Stadtverwaltung
in Verbindung mit einigen Bürgern gegründet worden iſt , darf
wohl gehofft werden , daß auch dieſe zweite Bohrung recht bald

zu dem gewünſchten Ergebnis führen wird . — Ein in weiteſten
Kreiſen unſerer Gegend geſchätzter Mann , Herr Bildhauer S
rold von Tiefenbach , iſt infolge einer Lungenentzündung in

vergangener Nacht geſtorben . Er hinterläßt eine Witwe mit
10 Kindern .

. 6. Karlsruhe , 26 . Jan . Am 13 . Jan . d. J . iſt von der

Begollmächtigten acht hieſiger techniſcher Vereine eine Organiſation
ins Leben gerufen worden , die den Namen Vereinigung tech⸗
niſcher Vereine Karlsruhe führt . Zweck derſelben ſſt :
„ Die Wahrung und Förderung der gemeinſamen Ziele , ſowie des

Anſehens und des Einfluſſes des techniſchen Standes im Intereſſe
der Allgemeinheit . “ Man hat dabei beſonders eine Vertretung den

Techniker in der Stadtverwaltung im Auge⸗
*

Karlsruhe , 27 . Jan . Ein Vandalismus ſchlimmſter
Art wurde heute nacht amGoethegymnaſium verübt , indem die dork
angebrachte Ringergruppe in nicht wiederzugebender Weiſe ver⸗

ähnlich wie . Z. die Löwenfigur
Brunnens in Elberfeld .

* Leopoldshafen ( A. Karlsruhe ) , 26 . Jan . Der hie
Feldhüter Adam Haut II , ein Veteran von 1870 , ſtürzte
Scheuergebälk auf die Tenne , wo er mit zerſchmettertem Schädel vo

ſettten Angehörigen tot aufgefunden wurde .
* Baden⸗Baden , 26 . Jan . Geſtern abend hat der

Jahre alte Büchſenmacher Nagel hier Selbſtmord verü
indem er ſich mit einem Revolver eine Kugel in den Kopf jagte .
Nagel war ſofort tot . Er war in letzter Zeit ſchwer herzleidend
und ſoll ſich ſchon längere Zeit mit Selbſtmordgedanken getrage
haben.

„ Konſtanz , 27. Jan . Der flüchtig gegangene Rentamts
buchhalter Rombach wurde geſtern nachmittgg mit durchſchnit

tener Kehle , das Raſiermeſſer daneben , im Walde bei Schlo
Kaſtell aufgefunden . Nach dem Zuſtand der Leiche dürfte der

Selbſtmord kurz nach der Flucht aus Konſtanz erfolgt ſein .
B. Vom Bodenſee , 26 . Jan . Auf dem Unterſee des

Bodenfes ' s iſt wegen Eisbildung der Verkehr der Kursſchiffe ein⸗

geſtellt .

Fräulein Anng Ballio aus Heidelberg , von ihrer früheren

Mitwirkung in hieſigen und Heidelberger Konzerten beſtens be

kennt , erwies ſich in einer Sarabande von Bach , Bourre von Hände
und R. Schumanns „ Abendlied “ als treffliche Vertreterin ihres

ſtrumentes . Sie ſpielte rein , geſchmackboll nuanciert und

faltete eine ſeelenvolle Kantilene .

Fräulein Annie Stern ſpendete einige Perlen Brahms
ſcher Lyrik , „ Mädchenlied “ , „ Sapphiſche Ode “ und „ Immer leiſer
wird der Schlummer “ . Die Tongebung war wohl infolge Befangon
hei ? noch etwas unruhig , aber die muſikaliſche Auffaſſung und der
Vortrag verdienen Anerkennung und laſſen bei fleißigem Weiter⸗
ſtudium ſchöne Erfolge erhoffen .

Liederabend von Robert Kothe . Robert Kothe, der mit f
Liedern zur Laute in ganz Deutſchland als Wiedererwecker
erſten alten deutſchen Volkslieder gefeiert wird , bringt am 8.
im hieſigen Kaſinoſaal ſein 2. Programm zu Gehör . Die Berlinez
„Voſf . Ztg . “ ſchreibt über Kothe : Robert Kothe , der am Donnergt
im Klindworth⸗Scharwenkaſaal deutſche Volkslieder und Ba

zus Laute ſang , hat ſich ſeinen Erfolg redlich verdient , als Anregen⸗
der und Ausführender . So iſt denn all die Mühe emſiger Gelehrte
nicht vergeblich gewefen , die ihr Leben daran ſetzten , die Schätz
grabener Volksliedkunſt vom Scheintode zu erwecken ! So iſt

lich „ Der Liebe Hauch “ gekommen , über all die herzinnigen Liedle
ſo ſind ſie auferſtanden , haben Fleiſch und Blut und Kraft b

kommen und werden nun fhren geſunden , heilenden Geiſt üben
unſere nervenkranke , entwurzelte Generation ausgießen .
iſt ja wie geſchaffen für dieſe blauäugige , kerndeutſche Weiſe , di
ſein Programm bertrat : da gab es kein Suchen und Taſten , jedes
Sacklein ward mit ſicherer Selbſtverſtändlichkeit aus ſich herau

geſchaffen , treuherzig , bieder , urwüchſig . Das Publikum war
dem Sänger einig — kein Wunder ! Ließ es ſich doch ſo mit vollen

Zugen aufatmen und aufgehen in dieſer geſunden , harzigen , unpar⸗
fümierten Atmoſphäre ! — Billette a M. 3. 2, 1 in der Hofmu
kallenhandlung Heckel ( 10 —1 und —6 Uhr ) und an der Abend⸗

kaſſe . 5

Berliner Theater . Von unſerem Beeliner Bureau wird un

telegraphiert : Im Berliner Theater errang geſtern Karl v. Deve⸗
ow mit einer dreiaktigen Tragödie : „ Dexr Bogen des
Philoktets “ einen ſtarken Erfolg . — Im Schillertheater be⸗
gegnete das Drama „ Das kleine Heim “ vom öſterreichiſeiner Durchführung aſſiſtierte der Schüler am zweiten Flügel

ſeinem Lehrer auf das befte . Schriftſteller Tadäus Ri ttnerx einer ſtarken Oppofitdon.



4. Seite .
Seneral⸗Anzeioer . (Mittagblatt . ) Mannheim , 28 . Jnmum .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Judwigshafen , 26 . Jan . Wie die „ Pf . Rundſchau “

hört , hat die Direktion der Anilinfabrik als Neujahrs⸗
angebinde für ihre Beamten und Bureauangeſtellten die Ein⸗
führung getroffen , daß die erwähnten Abteilungen alle 14 Tage
bezw. alle vier Wochen Samstag nachmittags dienſtfrei
haben .

y Frankenthal , 26. Jan . Zu großen Tumulten
die wiederholt in Tätlichkeiten auszuarten drohten , kam es
in einer am Sonntag hier abgehaltenen , von Mannheimer
und Ludwigshafener Anarchiſten veranſtalteten , bon
etwa 200 Perſonen beſuchten Arbeiterverſammlung .
Die Verſammlung , in der der während des Streiks im Mann⸗
heimer Strebelwerk wiederholt als erbitterter Gegner der zen⸗
traliſierten Gewerkſchaften hervorgetretene Führer der Mann⸗
heimer „ Lokaliſten “ , Adolf Stelzer über „die Wahrheit “ über
den Streik im Strebelwerk und ſein Ende “ referierte und zu
welcher zahlreiche Gewerkſchaftler und Sozialdemokraten erſchie⸗
nen waren , dauerte vor vormittags 10 Uhr bis abends nach 6
Uhr . Die anweſenden Führer der hieſigen Organiſatjon des deut⸗
ſchen Metallarbeiterverbandes widerſprachen den ſcharfe An⸗
griffe auf dieſen Verband und einzelne Gewerkſchaftsführer ent⸗
haltenden Ausführungen Stelzers , wobei es zu gegenſeitigen
ſchweren perſönlichen Verdächtigungen und Anrempelungen kam ,
die ſchließlich dazu führten , daß die Gewerkſchaften und Sozial⸗
demokraten das Verſammlungslokal verließen .

Pirmaſens , 26 . Jan . Wie dem „ Pirmaſ . Anz . “ mit⸗

geteilt wird , hat die Firma Marx Frank , Schuhfabrik ihren
ſämtlichen Arbeitern gekündigt . Grund hierzu iſt
die Zahlungseinſtellung der Firma . Die Paſſiven betragen un⸗

gefähr eine viertel Million Mark . Die Firma ſoll einen Ausgleich
auf Baſis von 35 Prozent anſtreben . Große geſchäftliche Ver⸗

luſte, ungünſtige Konjunktur etc . dürften auch dieſe alte Firma
in Schwierigkeiten gebracht haben .

88 Vom Main , 25 . Jan . Nach ſicheren Erkundigungen
wird die Fortſetzung der Maintal⸗Bahn Miltenberg⸗
Stadtprozelten in dieſem Frühjahr in Angriff genommen .
Die unlängſt in Hasloch und Faulenbach ſtattgefundenen Bürger⸗
ausſchuß⸗Sitzungen haben der Sache nicht weiter weſentlich ge⸗
dient . Der techniſche Oberleiter dieſer Strecke hat bereits in
Foulenbach Wohnung auf 1. April gemietet . Die Bahn mündet
in Wertheim in die Tauberbahn ein .
genügenden Bahnhof verlautet noch nichts beſtimmtes . Komiſch
wirkt die Nachricht , daß der praktiſche Arzt Dr . Haas in Wert⸗

eim auch als Bahnarzt dieſer erſt zu bauenden Strecke be⸗
ſtimmt iſt .

Sportliche Nundſchau .
Automobilismus .

48 . 0 . Gründung einer Automobilverkehrs⸗ und Uebungs⸗
ſtraße . In den Räumen des Kaiferlichen Automobilklubs fand
unter Beteiligung des Kaiſerlichen Automobilklubs , einer Reihe
Induſtrieller und einiger Privat⸗Perſonen die Gründung
der Automobil⸗Verkehrs⸗ und Uebungsſtraß e

mit einem Kapital von 500 000 Mark ſtatt . Zum Vorſitzenden
des Aufſichtsrats wurde Herr Geheimrat v. Friedländer⸗Fuld ,
zum ſtellvertretenden Vorſitzenden Herr Adalbert Graf v. Sier⸗
ſtorpff und zum Geſchäftsführer Herr Konſul Fritſch gewählt .
Von der Beteiligung der an der Verwirklichung des Unter⸗
nehmens intereſſierten Behörden und Stadtverwaltungen und
derjenigen Automobilfabriken und verwandten Induſtrien , deren
Beitritt noch ausſteht , wird es abhängen , in welcher Gegend
die Automobil⸗Verkehrs . und Uebungsſtraße definitiv angelegt
werden wird . Bereits die nächſte Zeit dürfte eine energiſche
Förderung der beſtehenden Pläne bringen .

Winterſport .
» Die bekannten Wettläufe finden am Sonntag , den 31. ds .

Mts . auf dem Feldbergerhof ſtatt . Die Gr . Generaldirektion hat
ſangeordnet , daß der nachts 12 . 57 Uhr hier abgehende Schnellzug
einen beſonderen Wagen 3. Klaſſe für Schneeſchulhäufer führt ,
in dem die Skier mitgenommen werden dürfen . Das Gleiche
ſiſt der Fall bei den . 09 und . 24 ab Freiburg nach Mannheim
fahrenden Zügen .
35 Luftſchiffahrt .

* Frankfurter Luftſchiffahrt⸗Ausſtellung . In einer vom Frank⸗
furter Verein für Luftſchiffahrt abgehaltenen Beſprechung über die
ageronautiſche Ausſtellung bot Major v. Tſchudi in
einem kurzen Referat einen Blick auf den Geſamtplan und eine
Vorſchau auf deſſen Verwirklichung . Als neue Einzelheit iſt zu
verzeichnen , daß die Ausſtellung in zehn Abteilungen gegliedert
wird . So ſollen u. a. Motore , Militär⸗Luftſchiffahrt , Optik , Photo⸗
graohie , Sportausrüſtungen , Hygieniſches und Verpflegung in be⸗
ſonderen Gruppen zuſammengefaßt werden . Auch die Funkentele⸗
graphie wird auf der Ausſtellung vertreten ſein . Geh . Kommer⸗
gienrat Andreae⸗Paſſavant , der Vorſitzende der Verſamm⸗

kung. ſpendete den Leitern des Unternehmens Anerkennung und
— — .?3: ; . . . . . . —; . —. — —

Ueber Conſtant Coquelin , der geſtrige Nacht plötzlich geſtorben
ſiſt , ſchreibt die „Frkf . Ztg . “ : Conſtant Coquelin , zum Unterſchied
von ſeinem ebenfalls als Schauſpieler tätigen jüngeren Bruder
Erneſt Ains zubenannt , war am 25 . Januar 1841 zu Bouglogne⸗
ſur⸗Mer lals Sohn eines Bäckers ) geboren , hat alſo ein Alter
von gerade 68 Jahren erreicht . Er ſollte urſprünglich das Ge⸗
werbe ſeines Vaters ergreifen , folgte aber ſeinem inneren Drang
dum Theater und bildete ſich von 1859 bis 1860 am Pariſer Kon⸗
ſervatorium bei M. Regnier aus , als deſſen beſter Schüler er
bald einen Preis erhielt . Dann debutierte er lam 7. Dezember
1860 ) am Theatre Francais im „ Depit amoureux “ und wurde

Mitglied dieſer erſten Bühne Frankreichs . 1864 wurde er , noch
nicht 33 Jahre alt , zum Sozietär der Comedie Francaiſe ernannt .
Im Jahre 1866 ſchied er jedoch aus dieſem Theater aus und
wurde Mitdirektor im Théätre de la Porte Saint Martin . Er⸗
folgreiche Gaſtſpiele , deren eines ihn von 1889 in Amerika feſt⸗
hielt , machten ihn auch außerhalb Frankreichs , ſo auch in Deutſch⸗
land belannt . Ein überaus bewegliches Mienenſpiel , ein umfang⸗
reiches Organ und ſichere Bühnenkenntnis machten Coquelin zum
beliebteſten franzöſiſchen Schauſpieler , zu welchem Erfolge auch
poetiſchen Vorleſungen in den Salons oder vor einer breiteren
Oeffentlichkeit beitrugen . 1

Der Monismus . Zeitſchrift für einheitliche Weltanſchauung
und Kulturpolitik , herausgegeben vom Deutſchen Moniſtenbund .
Jährlich 12 Hefte à 8 Vogen . Jahrespreis 3 M. Einzelheft 80
Pfennig . — Aus dem Inhalt des Januarheftes : Fälſchungen
der Wiſſenſchaft . Leitgedanken im Kompfe um die Weltanſchauung .
Zur Geſchichte der Bildungsideale . Monismus oder Keplerbund ?
Erwiderung auf die vorſtehenden Ausführungen . Napoleon I . über
Religion und Religionsfreiheit . Prof . Plate — Haeckels Nach⸗

er . Bücher . Zeitſchriftenſchau ete . — Probenummern unent⸗

vom Berlaa des Deutſchen Moni „ Berlin W. 57.

Ueber den dann un⸗

[ Ferinand bei ſeiner Krönung

drei Schutzmächte dieſem Beiſpiele folgen

Dank . Dann machte Dr . Jofeoh einige Angaben über die Rachts⸗
ſorn der Ausſtellung . Man gründete eine G. m. b. H. in der
Weiſe , daß verſchiedene Garantiezeichner ihre Beträge zu einem
Srammkapital vereinigten . Die Ausſchüſſe uſw . arbeiten als Man⸗
datare der Geſellſchaft , für die Mafor bon Tſchudi als Geſchäfts⸗
führer fungiert . Der Ueberſchuß ſoll t . „Frkf . Ztg . “ den Frank⸗

furter geronautiſchen und damit verbundenen Beſtrebungen zugute
kommen und für dieſe Zwecke dem Verein für Luftſchiffahrt und dem
Phyſikaliſchen Verein zugewieſen werden .

———

Letzte Nachrichten und Telegramme .
Paris , 28 . Jan . Das Appellationsgericht von Riom im

Dep . Puh de Doms verurteilte den ſozialiſtiſchen Maire Robert
Vergenheon , der das Kreuz des Pfarrhofes durch die Büſte der
Republik erſetzen ließ , wobei der Pfarrer , der hiergegen proteſtierte ,
von den Arbeitern gewaltſam entfernt wurde , wegen Hausfriedens⸗
bruch und Amtsmißbrauch zu 500 Francs Geldſtrafe .

Paris , 28 . Jan . Vor der Sorbonne fanden geſtern
abend infolge rohaliſtiſcher Kundgebungen gegen den
Profeſſor Thalames abermals Ruheſtöbrungen ſtatt , bei denen
die Polizei eiwa 100 Verhaftungen vornahm , von denen aber nur
4 aufrecht erhalten wurden .

Saint Mihiel ( Dep . Meuſe ) , 28 . Jan . Ein gewiſſer
Baufon , der ſeine Gattin getötet hatte , mußte heute bom Schwur⸗
gericht infolge eines ſeltſamen Irrtums der Geſchworenen freige⸗
ſprochen werden . Die Geſchworenen hatten die Fragen verwechſelt
und die Schuldfrage verneint dagegen die Verdachtsfrage bejaht .
Das Publikum gab ſeinem Unwillen durch Lärmen Ausdruck .

* Marſeille , 28 . Jan . Gegen den ehemaligen
Sicherheitsdirektor Tardi und den ehemaligen Sekretär der
Polizei Vergnes wurde die ſtrafrechtliche Verfolgung einge⸗
leitet , da ſie verdächtig ſind , die Machenſchaften verſchiedener
Poliziſten , die einen bereits verurteilten Spielbankſchwindler
entweichen ließen , unterſtützten .

* Bourges , 28 . Jan . Das Schwur gericht ver⸗
urteilte die des mehrfachen Giftmordes Angeklagte
Jeanette Gilbert zu lebenslänglicher Zwangsarbeit . Die Ge⸗
ſchworenen hatten der Angeklagten , die ihre Unſchuld bis zum
Schluß beteuerte , mildernde Umſtände zugebilligt .

Der Natijonalitätenkampf in Böhmen .

* Eger , 27 . Jan . Die Kundgebungen wieder⸗
holten ſich am Abend . Größere Trupps durchzogen die
Straßen und bewarfen die Gendarmen mit Steinen . Mehrere
Perſonen wurden feſtgenommen , es wurde aber nur eine der⸗
ſelben in Haft behalten .

* Wien , 27 . Jan . Die Regierung ließ im Abge⸗
ordnetenhauſe verlauten , am kommenden Montag werde in
Prag von neuem der Ausnahmezuſtand verhängt

werden , falls es am Sonntag wiederum zu Exzeſſen käme .
Die Ereigniſſe auf dem Valkan .

* Konſtantinopel , 28 . Jan . Das Blatt „ Stambul “ ,
das bisher öſterreich⸗feindlich war , verurteilte heute die Haltung

Serbiens , bezeichnet deſſen Entſchädigungsanſprüche als aus⸗
ſichtslos und rät zur Mäßigurz und Verſöhnlichkeit .

Sofia , 28 . Jan . Das Gerücht , nach welchem F ü vſt
zum orthodoxen

Glauben übertreten werde , iſt unwahr . Fürſt Ferdinand denke
weder an eine Krönung noch an einen Glaubenswechſel .
Sen Wien , .2
von Kreta zurſick . Esbeſteht die Anng ine, daß die anderen

werden.
Japan und die Vereinigten Staaten .

Sakramento , 27 . Jan . Die geſetzgebenden Körper⸗
ſchaften Kaliforniens ſchoben die Beratung aller antijapani⸗
ſchen Geſetzentwürfe wegen verſchiedener Abänderungen auf ,
die in Uebereinſtimmung mit den Wünſchen der Bundes⸗
regierung vorgenommen werden ſollen .

Sakramento , 27 . Jan . ( Auf Deutſch⸗Atlantiſchem
Kabel . ) Senator Anthony brachte im Senat des Staates

Kalifornien eine Reſolution ein , in welcher der Kongreß auf⸗
gefordert wird , Japan zu erſuchen , ſeinen Generalkonſul in
San Francisco abzuberufen , weil er verſucht hätte , die Staats⸗
geſetzgebung zu beeinfluſſen . Der Generalkonſul erſuchte
nämlich den Gouverneur , die Annahme der antijapaniſchen
Vorlagen zu verhindern .

Berliner Drahtbericht .
[ Von unſerem Berliner Bureau . )

Berlin , 28 . Jan . Das Befinden des Abg . von
Vollmar hat ſich wieder erheblich gebeſſſert . Er wird
vorausſichtlich im März ſeine parlamentariſche Tätigkeit dem
„ Vorwärts “ zufolge wieder voll aufnehmen können .

Zum Beſuch des engliſchen Königspaares in Berlin .

Berlin , 28 . Jan . Auf beſonderen Wunſch des
Kaiſers ſollen für die Zeit der Anweſenheit des Königs Eduard
in Berlin die Berichterſtatter der engliſchen Preſſe von ſeiten
des Hofes wie auch durch andere amtliche Stellen ſo viel als
möglich unterſtützt werden . Es ſoll auch erwogen werden ,
ob zu den Feſtlichkeiten eine Anzahl engliſcher Journa⸗
liſten offiziell eingeladen werden ſollen . Für die Gala⸗Feſt⸗
vorſtellung im Kgl . Opernhauſe iſt „ Sardanapal “ gewählt
worden .

Der Nationalitätenkampf in Böhmen ,

IBerlin , 28. Jan . Geſtern wurde in Prag der Stra⸗

ßenteil auf der Grabenſeite , wo das deutſche Kaſino liegt , gänz⸗
lich aufgeriſſen und das Gehen unmöglich gemacht . Der tſche⸗
chiſche Stadtrat will durch dieſe kleinen Kunſtſtücke den deutſchen
Studenten am nächſten Sonntag ihren Bummel unmöglich

machen. — 5

Des Kalſers 50. Geburtstag .
* Berlin , 27 . Jan . ( W. . ) Der Reichstag beging

die Feier des Geburtstages des Kaiſers in gewohnter Weiſe
in den feſtlich ausgeſtatteten Räumen der Reſtauration . Sämt⸗

liche Parteien , ausgenommen die ſozialdemokratiſche , waren
ſtark vertreten . Während des Feſtmahles hielt , wie üblich ,
nur der Präſident , Graf zu Stolberg⸗Wernigerode
eine Anſprache :

Daß wir heute noch zahlreicher als in anderen Jahren hier

verſammelt ſind , iſt natürlich , denn ein 50jähriger Geburtstag
iſt ein Markſtein . Vor 50 Jahren , da war Preußen die kleinſte
Großmacht ; die europäiſche Politik wurde in Paris gemacht .
Mit ſcharfem Blick hatte unſer großer Heldenkaiſer den Ver⸗

lauf des italieniſchen Krieges verfolgt , der ihn von der Not⸗
wendigkeit einer Verſtärkung und Umformung des preußiſchen

Rußland zog 1910 Militärabteilung

Heeres überzeugte . Im Jahre 1866 wurde die deutſche
Einigkeit innerlich geſchaffen ; nach außen mußte ſie ſich
1870 bewähren . Ich wende mich jetzt an das Gedächtnis der⸗
jenigen unter uns , welche den franzöſiſchen Krieg mitgemacht
haben , und ich frage , ob einer von Ihnen , als wir aus Frank⸗
reich zurückkehrten , wohl an die Möglichkeit eines nunmehr 88
Jahre dauernden Friedens geglaubt hat . Dieſen goldenen
Frieden verdankt Deutſchland ſeinen Kaiſern ; was dieſe
getan haben , läßt ſich in die Formel zuſammenfaſſen : Si vls
pacem , para bellum ! Als vor nunmehr 20 Jahren unſer
Kaiſer auf den Kaiſerthron berufen wurde , da mochte wohl
mancher beſorgt ſein , ob er nicht , jung und eifrig , reich begabt
und hohe Ziele verfolgend , geſtützt auf das ſtärkſte Heer der
Welt , bei den mancherlei ſich ergebenden Komplikationen auch
dann das Schwert ziehen könnte , wenn dazu ein zwingender
Grund nicht vorliegk . Aber der Kaiſer — und
dafür kann ihm das deutſche Volk nicht dank⸗
bar genug ſein — hat allen ſolchen Verſuchungen widerſtanden .

Dabei hat er nach Hohenzollernart dafür geſorgt , daß die
rmee nicht auf ihren Lorbeeren ausruhte , ſondern daß ſie ſich
durch fortwährenden Fleiß und pflichttreue Arbeit immer mehr
vervollkommnete . Die Flotte aber iſt in ihrer jetzigen Geſtalt
ſeine Schöpfung .

Nun , meine Herren , können wir auf eine ſegensreiche Ent⸗
wicklung zurückblicken . Deutſchland hat ſich zu einer Kol o⸗
nialmacht ausgewachſen . Im Innern iſt die Landwirt⸗
ſchaft auf eine geſunde Baſis geſtellt worden ; Handel und In⸗
duſtrie aber haben einen ungeahnten Aufſchwung genommen .
Die ſoziale Geſetzgebung iſt eifrig gefördert worden .
Auf dieſem Gebiete gehen wir allen Völkern voran . (Lebhafte
Zuſtimmung ) l . Die anderen lernen von uns und verſuchen,
uns nachzuahmen , aber erreicht hat uns noch niemand . ( Sehr
richtigl . Nun weiß ich wohl , daß ſich heutzutage in mancherlei
Kreiſen ein gewiſſer Peſſimismus eingeſchlichen hat durch
unſere augenblickliche finanzielle Lage und durch die wirt⸗
ſchaftliche Depreſfion . Die finanziellen Schwierigkeiten , meine
Herren , die können wir beſeitigen , wenn wir es wollen . ( Leh⸗
hafte Zuſtimmung ) . Das hängt von uns ab . Sodann gibt
unſer Verhältnis zum Ausland Anlaß zur Schwarz⸗
ſeherei . Meiner Anſicht nach iſt kein Grund dazu vor⸗
handen . Wir ſind ein friedliches , fleißiges und arbeitsſames
aber auch ein ſtarke sVolk , und wenn wir uns auch bis⸗
weilen untereinander mehr zanken als notwendig

i ſt , ſo ſind wir doch einig
( Lebhaftes Bravol ) Seine Majeſtät der Kaiſer und König
ſoll leben : Hoch ! Hoch ! Hoch !

* Berlin , 27. Jan . Nach der Abendtafel fand eine Gala⸗
vorſtellung im Opernhauſe ſtatt . Neu einſtudiert waren Szenen
aus Glucks „ Iphigenie in Aulis “ . In der Diplomatenloge
waren Reichskanzler Fürſt Bülow mit Gemahlin , die Miniſter
und die Generalität . In der Hofloge ſaßen der Kaiſer und die
Kaiſerin , die Könige von Sachſen und Württemberg , der Groß⸗
herzog und die Großherzogin von Baden , der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin , der Kronprinz von Dänemark und andere
Fürſtlichkeiten . Die Vorſtellung wurde eröffnet durch den
Königsmarſch von Richard Strauß .

* Wien , 27 . Jan . Zu Ehren des deutſchen Kaiſers fand
abends im Marmorſaale der Hofburg Tafel ſtatt . Währenddes Diners brachte Kaiſer Franz Joſef einen Trinkſpruch
auf den deutſchen Kaiſer aus .

„ Brüſſel , 28 . Jan . Die deut ſche Kolonze feierte
den Geburtstag des deutſchen Kaiſers durch ein Feſtbankett ,

bei dem der deutſche Geſandte Graf von Ballwitz ein Hoch
auf Kaiſer Wilhelm , der Präſtdent des deutſchen Geſangver⸗
eins , Dieker , ein Hoch auf König Leopold ausbrachte ,

* Kopenhagen , 28 . Jan . Die hieſige deutſche
Kolonie beging den Geburtstag des deutſchen Kaiſers
mit einem Feſtkommers , an dem etwa 600 Deutſche und zahl⸗
reiche Dänen ſich beteiligten . Nachdem der Geſandte Henckel
von Donnersmark ein Hoch auf den König von Dänemark aus⸗
gebracht hatte , hielt der Vorſitzende des Vereins eine Rede ,
die mit einem Hoch auf Kaiſer Wilhelm ſchloß.

* Chriſtiana , 28 . Jan . Der Geburtstag Kaiſer Wil⸗
helms wurde von der deutſchen Kolonie durch eine

Feſtlichkeit im Handwerks⸗ und Induſtrie⸗Verein gefeiert .
Der hieſige deutſche Geſandte gab zu Ehren des Tages ein
Frühſtück . Auf der deutſchen Geſandtſchaft liefen zahlreiche
Glückwunſch⸗Telegramme ein . Zahlreiche Karten wurden ab⸗
gegeben . Viele Privatgebäude hatten geflaggt .

Zarskoje Sſelo , 27 . Jan . Heute abend fand im
Palais zu Ehren des deutſchen Kaiſers ein Galadiner ſtatt .

215 Kaiſer brachte einen Trinkſpruch auf Kaiſer Wilhelr⸗
aus .

Waſhington , 27. Jan . Präſident Rooſevelt ſprach
dem deutſchen Kaiſer telegraphiſch ſeine Glückwünſche aus .

Der deutſche Botſchafter , Graf Bernſtorff , gab in der Botſchaft
ein Kaiſerdiner , dem außer Mitgliedern der Botſchaft hervor⸗
ragende Amerikaner beiwohnten .

Das Erdbeben in Süd⸗Italien .
Palermo , 23. Jan . Wie dem „ Berner Bund “ berichtet wird ,

ſind die Deutſchen gekommen und haben die Palermitaner in Be⸗
wunderung und aufrichtige Dankbarkeit verſetzt . Nämlich :

Vor zwei Tagen ſind unter dem Kanonendouner der alten Hafen⸗
feſtung ein Schulſchiff und ein ſauberer Lloyddampfer eingelaufen
und haben eine Menge unſcheinbare Gegenſtände : Balken , Pfähle,
Bretter , Röhren , Fenſterſcheiben und Hausgeräte ans Land geſetzt .
Gleich wurde alles zur Piazza dell ' Indipendenza , außerhalb der Por⸗
ta Nuova gebracht , wo die rotbackigen , blonden Schiffsſungen ſich külſtigan die Arbeit machten . Und ſiehe da —innerhalb 24 Stunden iſt ein
ſauberes Dörſchen von ſechs ſchmucken geräumigen Holzhäuschen , die
an Einrichtung und Wohnlichkeit jedes ſizilianiſche Haus übertreffen ,
entſtanden . Hellgrau angeſtrichen , mit glänzeuden Scheiben und
luſtigen grünen Fenſterläden , ſtehen ſie nun fir und ferlig da. Ja ,
ſogar die Kocheinrichtung iſt vollſtändig vorhanden : richtige Feuer⸗
herde mit Kaminen , über die die Sizilianer ſtaunend die albernſten
Fragen ſtellen , denn ſie waren bis jetzt gewohnt , nur auf Kohlenbecken
zu kochen , wobet ſie fortwährend das Feuer „auffächern “ müſſen , und
ſo ein Kaminherd iſt für ſie etwas ganz Neues . Aber nicht allein die
ſauberen Häuschen , die nun als Wohnungen für die in den Kirchen
untergebrachten Meſſineſen dienen ſollen , ſetzen ſie in Erſtaunen , ſon⸗
dern vor allem die Art und Weiſe , wie ſie entſtanden ſind . Das ging
alles ſo ruhig und zielbewußt , mit einer ſolchen Selbſtverſtändlichkeit
zu, ſo ohne jedes Streiten und Raten und Schreien , daß die Sizilianernicht umhin können , die Superiorität der „ dummen Michel “ anzu⸗
erkennen . „ Dieſe Ruhe “ , ſchreibt die „ Ora “ , „iſt das Merkmal der
höher ſtehenden Völker . Wo es bei uns am meiſten fehlt , das haben
uns dieſe Deutſchen gezeigt . Nun begreifen wir mit einem Male , wie
es möglich iſt , daß ſene Nation die ſchwierigſten Aufgaben mit ſolcher
Leichtigkeit löſt , während wir immer hinten nachhinken . “

habe dasIn der Tat , bemerkt der Korreſpondent des „ Bund “ ,
Werk der deutſchen Marineſoldaten dem Volke gezeigt , wo es bei der

Hilfeleiſtung in Meſſina gefehlt hat , zuerſt waren es die Ruſſen , die
mit ihrem ruhigen Rettungswerk die italieniſche Maſchine in Schatten
ſtollten , und nun ſind die Deutſchen die Helden des Tages , über deren

Plumpheit der gewandte elegante Sizilianer noch Tags zuvor in ein

heiteres Gelächter ausbrach ! —

in der Liebe zu Kaiſer und Reich .

„
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Mannheim , 28 . Januar .

1

5. Selte .

Geſetz gegen unlauteren Wettbewerb .

Die Aelteſten der Kaufmanſchaft von Berlin nahmen in ihrer
letzten Sitzung gegen den Geſetzentwurf betreffend den unlauteren
Wettbewerb Stellung und kamen dabei zu dem Reſultat , daß die
Tendenz des Geſetzes im höchſten Grade bedenklich , da ſie

geeignet iſt , die Betätigung kaufmänniſcher Selbſthilfe gegen⸗
über Auswüchſen der Konkurrenz einzuſchränken . Abgeſehen von
dieſen prinzipiellen Geſichtspunkten werden die Aelteſten der
Kaufmannſchaft von Berlin namentlich gegen die Anordnungen
hinſichtlich des Ausverkaufsweſens Stellung nehmen , bei denen
die ſcheinbar gemilderten Anordnungen hinſichtlich der Saiſon⸗
und Inventurausverkäufe wenig Bedeutung haben , ſowie gegen
die außerordentliche Erhöhung der Strafmaße , die immer mehr
dazu beiträgt , die Behandlung dieſer Materie vom Zivilprozeß
auf den Strafprozeß überzuleiten . Die an den Reichstag zu
richtende Eingabe wird ſeitens einer Kommiſſion des Kollegiums
unter Hinzuziehung von beſonderen Sachverſtändigen feſtgeſtellt
werden .

Waſſerkraftwerk Laufenburg am Rhein .

Die Ausführung eines der größten bis jetzt erbauten Waſſer⸗
kroftwerke , durch das 50 000 Pferdekräfte nutzbar gemacht wer⸗
den , wird gegenwärtig bei Laufenburg am Rhein , in der Nähe
von Waldshut in Baden in Angriff genommen . Das Werk be⸗

findet ſich an der Landesgrenze und liegt zum Teil auf deut⸗

ſchem , zum Teil auf Schweizer Gebiet . Die Fundierung des ge⸗
waltigen Wehres im Rhein wurde dem Ingenieur Ziſchokke in
Aarau für etwa drei Millionen Mark , die Korrektion der auf⸗
wärts liegenden Rheinſtrecke mit ungewöhnlich großen Fels⸗
ſprengungsarbeiten der Bauunternehmung Grün u. Bilfin⸗

ger in Mannheim für etwa zwei Millionen M. übertragen .

*

Von der Reichsbank . Der Zeutralausſchuß der

Reichsbank iſt für heute zu einer Sitzung einberufen worden .
Es handelt ſich nur um die reguläre Monatsſitzung . Eine
Diskontveränderung kommt nicht in Frage .

Von der Berliner Börſe . Das Bezugsrecht auf die neuen

Aktien der Zellſtoffabrik Waldhof notierte geſtern zum

letzten Male 28 . 60 Proz .

Die Firma Marx Frauk , Schuhfabrik in Pirmaſens hat , wie

ſchon geſtern abend kurz gemeldet , ſämtlichen Arbeitern gekün⸗

digt und die Zahlungen eingeſtellt . Die Paſſiven betragen
ungefähr 250000 M. Die Firma ſoll einen Vergleich auf
Baſis von 35 Prozent anſtreben . Große geſchäftliche Verluſte
und ungünſtige Konjunktur dürften die Firma in Schwierig⸗
zeiten gebracht haben .

Neue Aproz . Kaſſeler Stadtanleihe . Von den dieſer Tage an
ein Konſortium Kaſſeler Firmen zu 100,68 Prozent begebenen
M. 1,50 Mill . neue Kaſſeler Stadtanleihe wurden M. 500 000 be⸗
weits feſt begeben , während reſtliche M. 1 Million zu 101,40 Proz .
in Kaſſel und Eſchwege angeboten werden .

Perſonalien . Als ſtellvertretender Vorſtand bei der Löwen⸗
brauerei . ⸗G. vor m. J . Buſch in Annweiler wurde
Bierbrauer und Kaufmann Karl Buſch beſtellt .

Die Niederdeutſche Bank , Komm . ⸗Geſ . auf Aktien ( vorm . Ohm

Hernekamp u. Co. ) in Dürtmund verfolgt ſeit langem ſchon das

Ziel , in Berlin eine eigene engere Vepbindung oder ſelbſt eine
MNiederlaſung einzurichten . Anknüpfungsverſuche , die von der Bauk
der für ſie bei Berliner Firmen von einer großen Aktienfirma in

den letzt 2 Monaien gemacht wurden , hatten nach längeren Beobach⸗

tungen keinen GEeforg . Jetzt aber verlautet an der Berkiner Börſe ,
daß die Niederdeul ' che Bank , deren Aktien in den letzten Tagen ein⸗

Kursſt gerung auf heute 113½ Prozent erfuhren , eine Kapi⸗

talsezbohung zum Zwecke der Aufnahme kleinerer Berliner

Bankfermen vorhabe .

Die Berliner Hypothekeubank in Berlin ſchlägt für

6½ Prozent (i . V. 6 Prozent ) Dividende vor .

Vom Kaliſyndikat . Der Vorſitzende des Aufſichtsrates dom

Kaliſyndikat hat 12 im Bau begriffene Kaliwerke zu einer Kon⸗

ferenz geladen , in der die Herſtellung eines feſten Vertrags⸗

verhältniſſes mit dieſen Werken im Hinblick auf die Verlängerung
des Kaliſyndikates anzubahnen .

Die Verſtaatlichung öſterreichiſcher Privatbahnen . Die
Stimmung im Reichsrate für die Verſtaatlichungsverein⸗
barungen , die in zwei Monaten verfaſſungsmäßig erledigt ſein

müſſen , iſt in letzter Zeit weſentlichungünſtiger gewor⸗
den . Man führt dies weniger auf die Verſchlechterung der

finanziellen Ergebniſſe der Eiſenbahnunternehmungen , als
vielmehr auf die Befürchtung zurück , daß man ſich bei der

Tariferhöhung möglicherweiſe nicht damit begnügen
will , jene 17 Mill . Kr . pro Jahr hereinzubringen , die den

ſchätzungsweiſen Minderertrag des Staatseiſenbahnbetriebes
in dem geſamten , durch die Erwerbung der drei Verſtaat⸗

lichungsbahnen beeinflußten Güterverkehr darſtellen . Staats⸗
finanzielle Erwägungen veranlaſſen vielmehr , die Tarifer⸗
höhung in noch größerem Umfange anzulegen , in ſo großem

Umfange , daß ſie außer jenen 17 Millionen Kr . — neuere
Berechnungen ſchätzen den Durchrechnungsverluſt übrigens

noch höher , bis auf 20 Millionen Kr . — noch mindeſtens etwa

30 Millionen Kr . für den allgemeinen Staatshaushalt zu

ergeben hätte . Danach müßte die Tariferhöhung alſo wohl
mindeſtens 50 Millionen Kr . an Mehreinnahmen einbringen ,

1908

wovon allerdings vielleicht 10 —15 Mill . Kr . ſpeziell beim

Perſonen⸗ und Reiſegepäckverkehr aufzubringen wären . Man
geht nun [ t . „ M. N. . “ nicht fehl , wenn man annimmt , daß

die kaum zu leugnende Verſchlechterung der Stimmung des

Reichsrates für die Verſtaatlichungsaktion ebenſoſehr, wenn

nicht noch viel mehr als in jenen finanziellen Erwägungen
gerade in der Beſorgnis vor jenen weitgehenden Tarifer⸗

höhungen beruht .

Ungariſche Schatzſcheine . Infolge der ſtarken Ueberzeichnung
der Ungariſchen Schatzſcheine werden auf größere Zeichnungen

uur 15 Prozent zugeteilt werden .

A* * *

Telegraphiſche Börſenberichte .
Effekten .

„ Bräſſel , 27 Januar . ( Schluß⸗Kurſe ) .
Kurs vom 26 —055

4 % Braſtlianiſche Anleihe 18S99 797 7962
4 % Spaniſche äußere Anleihe ( Exterieurs ) — —
4 % Türken unift; . „ „ ; 93 87

·un

ee Aee Hee ;urgiſche Prince
H.

I — 612 . —

Warſchau⸗Wienen „ „ * J450 — 402 . —«9292 « „

Seueralsuzeiger . ( Mittaablatt )

New⸗ Port , 27 . Januar . 555
Kurs vom 26 .Kurs vom 28. 27. 27 .

Geld auf 24 Std . Texas pref . 74 % 74¼
Durchſchnittsrat . 1 % 1½ Miſſouri Pacifte 70 ½ 71
do. letzte Darleh . 1 % 1˙ %/ NationglRailroao
Wechſel London of Mexito pref . 42 42 ½

60 Tage 485 . — 484 . 95 do . 2 md. pfd . e

Cable Transfer . 487 . 65 487 . 05 New Pork Zentral 129 / 130 ( ½
Wechſel Paris 516 0½ 516/Newgork Ontario
Wechſel Berlin 95 ½% 95 1½ and Weſtern 48 % 47 /
Silber Bullion 52 % 51 / Norfolk u. Weſt . c . 91½ 91
40 % . ⸗St. Bonds 120 ½ 120 ½ JNorthern Pacifie 140 — 140 —
Atchiſon New. 4 % 100 ½ 100 ¼ Color. South . pref . 831 , 88 —

North. Pac. 2% Bd. 74 % 74 Pennſylvanla 132 7 183 56
do. 40Prior . Lien . 100 ½ 103 ½¼ Reading comm . 133 ½ 136 7½
St . Louis u. San do. 1 ſt . pref .

ac ref . 4 % 85 ½ 88 —Rockgslandcomp 24¾ % 25 ½¼
tchiſ . Topeka u. Ainer . Loc. C. 56 % 57 —

Santa Fe comm . 100 — 104 ½¼ St . Louts u. San
do. do. pref . 99 ½ 100 Francisco 2 p. 39 ½ 40½¼½

Baltimore⸗Ohio e. 112 — 112 ½% Southern Pacifie 120 % 127 —

Canada Pacifie . 172 / 173 — South . Nailway c. 25 ½ 25½
Cheſapeake⸗Obio 63 ½. 63½ do. pref . 62 U 62
Chicago⸗Milm. 149 /½ 150 ½¼ UnionPacific com . 178 / 179 ½
do. Northweſt . c. 177 / 177 —] do. pref . 95 — 8985—
Chicago Term . pſd . —— ——[ Pabasb . pref . 50 — 50 —
Denver u. Rio⸗ Amalgamated 78 ¶78
Grande comm . 38 ½% 42 . Americas Sugar . 182 / 182

do. do . 79 ½% 81 ¼ American Tin .
Erie comm . 30 ½% 30½ Can pref . 72 % 78 /

do. 1 ſt . pref . 46 ½% 46 ] . ] Anaconda Copper 46 % 46 %½
Great Northern 143 % 148 ½ General Electrie 155 — 154 . 7½

llinots Zentral 145 ½ 145 ¼ Ten Coalu . Iron —— — —

ouisviue Nachv . 122 ½ 122 ½ U. St. Steel Corprce. 54 — 53½
Miſſouri Kancas do. do . pfd . 114½ 114 ½
u. Texas comm . 44¾ 43 ½

Valparaiſo , 27 Januar . Wechſel auf London 12¾ ,

Produkten .

* Newyork , 27 . Jan . ( Produktenbörſe . ) Weizen er⸗

öffnete auf ermutigende Kabelberichte und auf Deckungen in ſteti⸗
ger Haltung , mit Mai 3 c. über der geſtrigen offiziellen Schluß⸗
notiz , dann Preiſe weiter ſteigend auf einen a la Hauſſe lauten⸗
den Ausweis über die Ankünfte im Nordweſten . Im weiteren

Verlaufe hatten Berichte von den Inlandsbörſen , ſowie Abgaben
für Rechnung Armours und Verkäufe für Rechnung der Kommiſ⸗
ſionshäuſer einen Preisrückgang zur Folge , doch trat ſpäterhin
wieder eine Beſſerung hervor , da aus Minneapolis Berichte vor⸗

lagen , die beſagen , daß ſich für den Export eine beſſere Mehl⸗
nachfrage bemerkbar mache . Meldungen über kleine Weizenvor⸗
räte in Nebraska , Illinois und Indiang hatten eine weitere

Preisbeſſerung zur Folge . Die Börſe ſchloß in feſter Haltung ,
azu 34 —% c. höheren Preiſen .

Verkäufe für den Export :48 Bootladungen .
Umſatz am Terminmarkte : 300 000 Buſhels .
Mais eröffnete in ſtetiger Haltung . Im weiteren Verlauf

war der Markt keinen nennenswerten Einflüſſen unterworfen .
Schluß feſt , Preiſe 88 —½ c. höher .

Verkäufe für den Export : 35 Bootladungen .
Umſatz am Terminmarkte : 0 Buſhels .
New⸗Nort , 27. Januar .

Kurs vom 26 . 27 . Kurs vom 26 . 27.

Baumm. atl . Hafen 31 . 000 17 . 000 Schm .Roh . u. Br. ) 10 . 15 1015
atl , Golfh . 50,000 29 . 000 Schmalz ( Wilcon 10,15 10,15„

im Innern 36,000 20 . 000 Talg prima Eity
6 % 6

„ Exp . u. Gr . B. 13. 000 70 . 500 80 er Muskov. de . 20 . 17
„ Exvp .n. Kont . 10 . 000 11 . 000 KaffeeRioNo. 7lek.

Baumwolle loko 10 . — . 90 do . Januar . 85 . 90
do . Januar . 67 . 52 do . Februar . 85 . 95
do . Jebruar . 66 . 53] do. Mã . 95 . 05
do . ärz . 72 . 60 do. Apri . — . 10
do . April . 66 . 5 , do. Mat . 10 . 15
do . Mat . 66 . . 54] do. Junt . 95 . . —
do. Juni . 62 . 50 do . Jul - . 95 6 .
do . Jult . 62 . 49 do. Auguſt . 85 . 95
do. Auguſt . 5¹ . 39 do . Sept . . 85 . 90

do . Oktbr. . 44 . 33 do. Okt . . 75 . 80
Baumw . i. New⸗ do. Noybr . 70 . 80

„ Orl . loko 9˙%½ 9 ½ do . Dezb⸗ 8 . 70 . 80
do. per Jan. . 74 . 59 Weiz. red. Wint . k . 109 ½% 110½

do . per Sept . . 88 . 67 do . Mai 110 — 110 5
Petrol raf . Caſes 10 . 98 10 . 98 do. Juli 104 — 104 7½

do , ſtand. white. 5 do . Septbr . 69 * 69 ½
New York . 75 . 75 Mais Mai 69 ˙ 70 —

Petrol . ſtand . whtt. do . Juli 69 ½% 69 /
Philadelphia . 70 . 70 MehlSp . Weleare . 05 . 05

Perl-⸗Erd. Balane . 78 . 78 Getreidefrachtnach
Terpen . New⸗Hork 45 — 45 — Kverpool „

do. Savanah . 42 — 42 — do. London 1 11
Schmalz⸗W . ſteam 10 . — 10 . — do. Antwerp . 17 . 1 7

do. Rotterdam 4 7. 4 %

Chicago , 27 . Januar . Nachm . 5 Uhr .
Kurs vom 26 . Kurs vom 28 . 27.

Weſzen Mai 106 ½ 107/, ] Leinſaat Mai — —. —
96 % 977 / Schmalz Jan . . 52 . 52

„ Septbr . 93 % g % Mat . 67 . 67
Mais Mai 62 . 63 — . 77 977

„ AQuli 62 ½% 63 — Pork Jan . 16 . 90 —. —
„ Steptbr 62 63 — „ Mal 16 . 27 16,97

Rogge loko 716 — 76 ½ „ Juli 17 . — 17 . —
„ 77 % 77 %Rippen Jan . . 70 . 70

5 „ 5FFßͤFFͤͤͥͥ⁰ib 8 . 85 . 85

Hafer Mai 51 % 52 % 12
Juli . 97 . 07

5 46 ½% 46 / Spe
Leinſaat Nord⸗W . — — . . 12 . 12

* Chicago , 27 . Jan . ( Produktenbörſe . ) Weizen lag
bei Beginn des heutigen Verkehrs , feſt , mit Mi auz c. höher .
Im weiteren Verkehr wurde der Markt von denſelben Einflüſſen
beherrſcht wie der Newyorker . Schluß feſt , Preiſe 34 —1 C. höher .

Mais ſetzte auf bedeutende Verſchiffungen von den See⸗

plätzen und auf Deckungen in feſter Tendenz , mit Mai ½ c. höher
ein ; dann Preiſe weiter ſteigend auf beſſere Exporinachfrage ,
Käufe der Kommiſſionshäuſer , geringeres Angebot ſeitens der

Farmer und auf Schätzungen geringer Bahnzufuhren für morgen .
Schluß feſt , Preiſe 58 —4 c. höher.

Liverpool , 27 . Jan ar . Schluz . )

Weizen roter Wintet k. ruhig 22. 25. Differenz

e Müir 7081 % — .
ee . 605

Mais ruhig
Bunler Amerika pe. Mär : 504 5/4⁴ —

La Plata per Mat 5 / 5/⁴ —

Eiſen und Metalle .
London , 27 . Januan ( Schluß . ) Kupfer , ſtetig , ver Kaſſa 59. . —. ,

3 Monate 60. . 6, Zinn , ruhig per Kaſſa 126 . . . 3 Monate 127. 12. 6, Blei

zuhig , ſpaniſch 18. . 9, engliſch 13 . 10 , Zink feſt , Gewöhnliche Marken
21. 12 . 6, ſpezial Marken 22 . —.

Amſterdam , 27 . Jan . Bauca⸗Zinn Tenden : ruh . loto 76³Beeten 7640 .
7 3 ruh. 145

New⸗Nork , 27 . Jan .

Kupfer Superior Ingots vorrätig

oh⸗Eiſenam Northern Fvundry No ap . Tonn
Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Frbr .

Vor Kurs
14½1425
2762½776
1675/1725
28 . —

Heute
141425
7752795

675/1725
48 . —

1
* * *

Maunheimer Produktenbörſe . An der heutigen Börſe

waren angeboten , ( La Plata Provenienzen dreümongtlich ſonnge 15
Provenienzen gegen netto Kaſſa ) in Mark , per Tonne Cif . Rotterdam ,

27. 01 26 . J1 .
167½ 168 ½%
172˙4 173 %

167 —170 167 - 170
171 172
173½ 1746

181 - 184181 —184
184 —186184 —186

169 170
169 170

169 - 171½ 170 174
166 - 168 167 —169

Weizen rumän . 76/77 kg ſchwimmend
79/80 „

. nach Muſter „
Ulka 9 ladend

„ 108
Azima 10 Pud 55

La Plata Bahta Blanka 80 kg ladend

Ungarſaa : 80 „ „
„ „ Roſaria Santa F 78 kg Jan .
„ „ per Jan . Febr .

Redwinter II Dezember
„ Kanſgs

Roggen ruſſiſ her Pud 10/18 ladend
nordd. 71/2 kg per Januar

Futtergerſte ruſſiſche 1 709
kg . April⸗Mai

0

188
119 . 123

18
119 —128

2 * 15 116
Hafer rufſiſcher 18 „ Jan . /Febr . 15755 5

1
„ La Plata f. a. g. 46/47 r . 102

103
11⁵

2
5 „ * „ „ „ 48/49 „

Mais „ „ gelb r . t . nur. t . ſchwimmend 124½ %
5 Amerikaner mixed. Januar 12055

Novoroſſick ſchwimmend . —

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Januar .
Vegelſtatisnen Datum :

vom Nhein : 2 2 28 28 . 22 . 23

Geunflann 2,64 2,01
Maldsbujt
Hüningen ) . 1,03 . 01 0,95 0,92 0,90 0,88
Kehll „ J1 . 69 . 63 . 58 1,54 . 51 1,50
Lauterburg . 82 . 68

Mazaen J3,56 8,48 . ,39 3,29 3,25 8,22
Germersheim . 71 2,53

Nannheim 261 2,44 . 32 . 21

Mann 0,42 O0,33 0,22
Bingen 1727
Nanb . * 25 2 »„B 2 1577 1,58 1,43 . 84
EDeblengg „ 81

2,02 1,78
Ruhrort 309

vom Neckar :
Naunbeim J2. 70 2,53 2,42 2,29 2 20 2 13

Heilbroun 5 . 74 0,66 6,50 0,38 0,40 0,42
„) Windftill , heiter , — 11˙ C.

̃ —! n½n — — — — —
Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station

Maunheim .

— An
18 382 833 8 8

dan 8½ %

EIEI
NV

27. Jan . Morg . 7765,4 —7,5 N3

27 . Mittg . 2˙764,378,3 NNW 4

177 . abds , 9,½764,5 — . 0 NNW 2
28 . Jan . Morg . 7764,1 —6,0 NNe 2

Höchſte Temperatur den 27 Januar ＋ 3,8

Biefſte 5 vom 27. ) /28 . J nuar — . 4

* Mutmaßliches Wetter am 29 . und 30 . Jan . Für Freitag
und Samstag iſt weiterhin kaltes , trockenes und klares Wetter
zu erwarten .

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldeubaum :

für Kunſt und Feuilleton : Georg Chriſtmann :

für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich . Schöufeld
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Franz Kircher;

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlac der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,
G. m. b. . : Direktor : Ernſt Müller .

Mondamin
die beſte Nachthaube .

Heiße Milch wird oft den an Schlafloſigkeit Leidend

empfohlen . Sie iſt ſehr gut — aber noch vi

zuträglicher wird ſie mit ein wenig Monda
gekocht. 1 Teelöffel voll — auf eine Taſſe genügt
und verhindert das ſchnelle Gerinnen der Milch i
Magen . Mondamin macht die Milch leichter ver⸗
daulich und ſelbſt für Magenkranke zuträglicher .

Erprobte Reiepte gratis und franko von Brown & Polſon,
Berlin C. 2. Verlangen Sie ſogleich das A' Buch . 5

Erfolg urch 5500 notarien beiMiisßs ; deugniſſe an rkann
25 Pfa . , Doſe 50 . . , Faiſer ' s Bru ⸗tertratt Fl f
Ueberall e hält ih . ( Beſt . feinſchmeck ndes Malz Ex rakt . ) 2085

Hof - Möôbeffabrik L. J . Pete
Ausstellungsräume und Sureaux

HMANVNHEII O 7 , 10 Heidelberge
— Musterzimmer, binzelmõbel , Tepplohe , Bronzen et

beieitigen die ärzilich erprobt

Kaiſer ' s waueten
ramelle

mit den 3 Tan en , deren orz

SGlasgow , 27 . Januar . Roheiſen. ſtet., Middlesborough war⸗
rants ,per Kaſſa 48 . 576 , der Mongt 4½ꝶ8ĩ3 .



6. Seite .

Oeffentliche Vorſttigerurz.
Montag , 1. Februar 190g,

vormittags 11 Uhr
werde ich im Börſenlokale
hier gem . 3 873 des . ⸗G. ⸗B.
und auf Koſten den es an⸗
geht :

100 Sack à 50 Kilo Brutto
feine Kleie ,

Fabrikat Fr . Correll u. Cie .
in Neuſtadt a. . , gegen Bar⸗
zahlung öffentlich verſteigern .
Näheres im Termin . 1895

Maunheim , 28. Jan . 1909.
Nopper ,

Gerichtsvollzieher .

Uuntere Lutherpfarrei
Mannheim .

Der Jugendverein der un⸗
teren Lutherpfarrei plant die
Errichtung einer Bibliothek ,
die für Jung und Alt ge⸗
ſunbe Lektüre zur Unterhal⸗
tung und Belehrung bieten
ſoll . Sicherlich finden ſich in
vielen Häuſern zurückgeſtellte
uber entbehrliche Bücher , die
Anſerem Zwecke entſprechen .
Angeſichts der großen Geſahr ,
die namentlich unſerer heran⸗
wachſenden Jugend droht
durch die erſchreckende Ver⸗
breitung von Schund⸗ und
Schmutzliteratur , glauben
wir auf die tätige Mithilfe
aller Kreiſe rechnen zu dür⸗
ſen und erſuchen daher alle
Freunde und Gönner höf⸗
lichſt , für unſere Zwecke ge⸗
eianete Bücher uns gütigſt
zuwenden zu wollen .

Die Unterzeichneten ſind
zur Enutgegennahme gerne
Bereit . 5574

Paul Klein , Stadtpfarrer ,
Dammſtraße 39.

G. Fehn , Stadtvikar ,
Dammſtraße 22.

CCCCCC — —

Cülts Frangaise
chapelle Helnrich Lanz

Krankenhaus Lindenhof .
Dimanche ,31 janvier à 95 . 5

heures du matin Culte
Frangais par

Monsieur le Pasteur Demuz
de Franefort .

Ohacun est gordialement
iuvité. 1932

e
5

Holländer

Angelſchellfiſche
Angel⸗

Cabliau
treffen heute ein . 1948

KTarl Fr . Bauer
U1 , 13 . a. d. Netkarbrücke

Telephon 1377 .

la . garant . reinen

Bienenhonig
hellen Blüten - und dunklen

Tannen - Honig
— in Glaäsern —
à ½, 1, 2 und 8 Pfund

sowie in Dosen
à 10 und 20 Pid .

aus der Bienenzüchterei
Carl Heid , Sunthausen

( Schwarzwald ) . 1947
Alleinverkauf :

Jacob Lichtanthäler
, 11 . Teleph . 310

Jder neite ſchwärte Bo ines

F 2 ,

eneral⸗Huzeioer .

7

Zpangs⸗Veſſeigernng.
Freitag , 29. Jau . 1909 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im
24 , 5 dahier , gegen bare
Zahlung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

Regiſtraturſchränkchen
und ein verſilberter Tafel⸗
aufſatz . 1951
Mannheim , 28. Jan . 1909 .

Weber , Gerichtsvollz .

Große

Verſteigerung .
zn Alftrag u. wegen Nühung
meiner bisherigen Lokalitäten
( ½ 5, 4) verſteigere Freitag ,
29 . Jon . 1909 , nachm . 2 uhr
folgendes 15 5 , 4 . parkertein

4 85 Papagei mit Käſig ,
vollſt. Betten ,Wa chrom mode
mit Marmor , Spiegelſchränke ,
vollſt . Lexikon , großes Bild
( Haunover a d. Bogelſchau ) , 2
Gobelin , Diwan , Perlwand ,
gr . Teppich , Regulateur Frei⸗
ſchwinger ) , div . Bücher , Schau⸗
fenſtergeſtel , große Kiſten
und Sonſtiges . 1953

Ftit Beſt, Aulionntar,

f 4, 3. Lu 60
NB. Uebernehme Verßteigerungen

aller Art .
Ge . Neſerenzen zu Dienſten. )

Masken

eine Herreumaske ( Don
Carlos ) z. verl . 5. z. verk .

7, 26, 8. St . 8231
Eleg . ſchwarz⸗ſeid . 1964

Dominv
mit Hut bill . zu verl .

Gontardſtr . 4, 3. Stock .
e

Elegante Damenmasken ,
Gretchen , Tirolerin Par . Möd. ,
Domino

455 er neu ) und eine
Kindermaske zu , verleihen .
Ludwigshafen , Schützenſtr .
41, 2. St. Hacteſt . d. Eleltr .

PP

0
billig zu perleihen .

3. 9. 8. St .

4 Dant .
Schnauzer

reinſte Raſſe , zu kaufen

geſucht. 1058
Sophienſtraße 8 .

Werkstätteg
Werkſtatt zu vermieten . Sei⸗
tenbau i. Hauſe K 3, 8. Preis

1967

18 Mark .
Ebendaſelbſt Magazin

zu vermieten . Preis 8
Mark . 1495

Näheres Vorderhaus , 3. St .

Pro 805 Uybderkz

Pfandlokale

Eleuothni in eeſucht
mindeſtens 180 Silb . Steno⸗
aramm ( Solze - . S rey ) und
durchans perfekt anf Ham⸗
mond ( Rundrauat ), zuver⸗
läfſige und ſelbſtandige Arbei⸗
ter in , möglichſt auch mit gut
Sprachkenntniſſen in dauernde
angenehme Stellung ſpäteſtens
ab 1. März , öalleſt früher
von Maunheimer Fabrik ge⸗
ſucht . Meldungen von Anfänger⸗
iunen völlig zwecklos . 8169

Offerten ſind in ſtenograph⸗
iſcher Schulſchrift u. ( allen
nöngen Angaben , Gehaltsau⸗
ſprüchen , Eintriitste .nn ver⸗
ſeben unter 4. 899 F. M. an
Rudolf Moſſe , Mannheim
zu wenden

Stenotypistin,
welche flott und ſicher ſteno⸗
graphiert und ſchreibt wird
bei gutem Gehalt 8175

geſucht .
Offert . unt . E. 903 P M an

Rudolf Moſſe , Maunheim .
1 5
Sichere Eriſtenz
eptl . brillaut . Nebenerwerb
intell . unternehmend . Herrn
für Mannheim gebot . durchErxwerb der Licenz einer her⸗
vprragend . , leicht zu bearbeit .
Reklameſache . 300 Mk. Bar⸗
kapital unbedingt erforderl .

ff. u. F. D. U. 886 an
Nud . Moſſe , Frankfurt a. M.

817⁴

im Bernhardushof⸗Saal , 1 1, 5

( Miltagßlatt . )

Fabelhaft b lliger Gelegenheitskauf !
Posten feinfädig Macco - Renforcë für Damenhemden eto .

sonsliger Preis 65 Pig, , jetzt 42 Pig .

„ Feuerio “
Große Carnevalgeſellſchaft Mannheim . . V.

Sonntag . 31 . Januar 1909 , abends 8 % Uhr

5595

Hroße Herren⸗Fremdeuſihung
Muſik : Kaiſergrenadierkapelle unſer Ober⸗Muſik⸗

meiſters M. Vollmer perſönlicher Lei ung.
Bier vom Fass .

Eintritt Mf. . —. Abends an der Kaſſe Mk. . 50 . Inhaber
von Paſſevaltont freien Eintritt .

Närr , Kopfbedeckung am Saaleingang erhälllich .
Von ½3 Uhr ab :

Karnevalist . Konzert
Es ladet närriſchn ein Der IIer Eut .

AHAHBSUsde

„ Weinberg “
Heute Donnerstag Anstich des

rühmlichst bekannten

St. Benno - Bieres
aus dem Löwenbrau München

bei Konzert der hiesigen
drenadierkapelle .

Abgabe daselbst in Flaschen ,

Syphons und Gebinden . 5591

— —
dunH⏑εAHA

AnnganganAAAnn⁰⁰nα]HHUUndunsBandDnne
Steſten inden f

Ein 1957

Blechner
u . Inſtallatenr , welch . ſelbſt⸗

e arbeiten kann , findet
dauernde Beſchäftigun

bei Hermann Wieſer 185 a

Inſtallattonsgeſchäft ,
Lahr i. . , Roßgaſſe 8 u. 5

NB . Jungex verheirateter
Mann bevorzügt.
Peif, Tallengheitrinnenl

Lehrmädchen geſuch. .
L. Abele , Robes , L 14, 4.

Ein Laufmädchen gefucht ev.
nux für nachmittags 1941¹
Hecker , O 6, 5.

Tehrmädchen
für ſucht

Ahrens , 4, 18. 1942

Hler Suchen I
Ein tücht . Zimmermädchen

m. Ia . Zeugn. ſucht Stelle .
Bi reaux Vöhrer , J 3, 1.

links bei Schmidt.

hyr.

1965 Teledbon 3516

nicht aun ? “

81

Muß Vergangenheit aushelfen .
nug , ſich dran zu wärmen⸗ . Ja

eeeeeeee

Wonderbare Srfolge. „ „ TZablrerche Denkschrelben .

8 Nerrenschmäche
Nervenzerrüttungen, Schwachezustände ,

Blasen - und Geschlechtskrankheiten , sowie

Gicht , Rheumatismus , Ischias , Muskelschwund, Hysterie,
Neuralgien , Haarkrankheiten , Flechten , Beiuge -
schwüre etc . , auch alte und schwere Fälle behandelt
mit bestem Erfolge ohne Berufsstörung durch 818

Elektr. Lichthellvorfabren und Elektrotherapie

aI0 4, 4 untiüi 0 4, 4
Peleph . omn . 4828 .

Grösstes und besteingerichtetes Institut am Platze .

Damen - Bedienung durch ärztlich geprüfte Masseuse .

Prospekte und Auskuuft gratis und portofrei .

Mildes Kohlenfeuer, gerade ge⸗
„ Solche Reflexionen ſtellen noch

Mannfeim , 28 . Jannar .

5594

F E , 7

Uro - Möbel
Elnzeln sowie ganze Elurlchtungen

i
allen Holzarten und Ausfünrungen .

Eigene Fabrikation . 83993

Weſtaus grösstes Lager am Platze .
Anerkannt billigste Preise 5

in leder belleben Sfück⸗Fecklel⸗Formulure zahl zu haben in der
Dr . B . Bads idte Buchidruckerei S . m. b. f .

38 Nei 2

5 Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme ,
5

bei dem uns so schwer betroffenen Verluste unseres
guten Gatten und Vaters , des Gipsermeisters Herrn

Arbogast Mähr
sagen wir Verwandten , Freunden und Bekannten

unsern innigsten tiefgetühlten Dank .

Mannheim , den 28 . Januar 1909 . 82286

Elisabeth Mähr Wwe .
und Kinder .

5 Meiner werten Kundschaft die ergebene Mit -

teilung , dass ich das von meinem sel . Manne ge -
faurte Gipsergeschäft unter der Firma A. Mähr

und unter Leitung eines tüchtigen Geschäftsführers
weitertühren werde und bitte das meinem ver -
storbenen Manne , geschenkte Vertrauen auch auf

mich gütigst Ubertragen zu wollenn

Hochachtend

Lu umzeten .
5 Zim , Badezim .R 3, 25 Küche bis 1. April

zu verm . 1966 Näh . Laden .

Colliniſtr . 10
4 Zimmerwohnung mit Zu⸗
behör per 1. April zu ver⸗
mileten . 5007

Näh . 2. Stock bei Meyer .

P6 2 Schön . Keller , 122
8 qm groß für jed .

Betrieb geeignet , zu ver⸗
mieten . 1479

zu vermieten .

Gg . Börtlein ſen .
Goetheſtraße 4 67874

age
n. Bad u. Manſ . z. v. Näh .
in der Exped ds . Bl . 466
4 Zimmer⸗Wohnung , Küche ,

Badezimmer nebſt Zubehör
per 1. April zu veren . 228

meine , ſoll nichts zahlen für Unterricht oder Stipendium .
nicht zu beſt zu Hauſe . “

„ Jawohl , Königliche Hoheit . “

M. Marum , Tel . 51 u. 1355. ! Näheres Q 2, 205 Vaden .

Steht

Roman von Georg Wasner .

( Nachdruck perboten . )
10 ( Fortſetzung ) .

In ſolchen Erinnerungen befangen ſtand der Profeſſor noch
immer vor ſeinem Porträt und konnte ſein leibliches Auge nicht
davon losreißen , während vor ſeinem innern doch zugleich ein
andres Bild aufgetaucht war . Er war ſo vertieft in dieſe
Doppelbeſchäftigung , daß er es überhörte , wie leiſe an die Tür
zum Korridor geklopft und ſie dann geöffnet wurde . Erſt als
der Eintretende ſich räuſperte , fuhr er herum und ging ihm nun
lebhaft entgegen .

Es war der Großherzog .
Als Unverfähr ſich entſchuldigen wollte , winkte er ihm mit

der Hand ab : „ Nicht doch , nicht doch, mein Lieber . Nicht der Rede
wert . Vielmehr , Sie nicht etwa geſtört ? “

„ Nein , Könialiche Hoheit , ich arbeite nicht . “
„ Was Seltenes bei Ihnen . “

ee

„ Doch , doch .. Aber eigenklich meinte nicht bei der Arbeit ge⸗
ſtört . Aus Gedanken . Standen ſo da . . . Er brach lächelnd ab .

Und Unvperfähr erwiderte das Lächeln : „ Die Vergangenheit
war in mir lebendig geworden . “

„ Junger Mann ! “

Königliche Hoheit , wenn man nicht mehr
fünnfzig iſt . “

„ Fünfzig . . . Was da ich ſagen ? “ Der Großherzog hatte
ſeinen Hut auf die Chaiſelongue gelegt und ging nun , wie er das
liebte , ſich die Hände reibend im Atelier umher Ja , ja , ſo ein
Ding .. . Aelterwerden . Erinnere mich noch , ſchon lange her ,
wie mir zum erſten Male bewußt wurde , daß bereits auf Ver⸗

ganger heit von zwanzig Jahren zurückblickte . Meine , von
zwanzig Jahren Erfahrung und Denken und Arbeit . Ja . War
damals erſchrocken . So lange hatte mich noch jung gefühlt , aber
ſeitdem . . . Blieb immer etwas , eigentlich ein Nichts , ein Punkt ,
kam aber nicht los . Und manchmal iſt ' s als ob von jenem Augen⸗
blick an ſchneller gelebt habe . Na , inzwiſchen mich dran ge⸗
wähnt . Was auf dieſer Erde noch vor mir liegt , nicht mehr viel .

allzuweit von

„ Nein , Königliche Hoheit . “

„ Kann mir denken . “ Bewundernd maß er den Profeſſor und
ſetzte dann mit einer Anſpielung auf ein im letßten Winter ge⸗
ſtelltes lebendes Bild , bei dem Unverfähr mitgewirkt hatt , hinzu :
„ Hagen von Tronje . “ Gleich darauf lachte er : „ Bin doch ge⸗
ſpannt , was erſt von dieſer Einleitung denken werden , wenn hören ,
daß fortfahre : Lieber Direktor , komme . Sie zu fragen , ob mich
nach Paris begleiten möchten ? . . . „ Ja “ , ſprach er auf den er⸗
warteten verwunderten Blick Unverfährs weiter , „ ſo leichtſinnig
geworden . Muß nicht grade hin , aber halt ' s für richtiger . Jüngſte
Nichte wird ſich verloben , erzähl Ihnen das nachher . Jeden⸗
falls , Haupt der Familie , mein ich, iſt es da Pflicht . . . Aber
natürlich kann nur inkognito geſchehen . Nehm nur einen meiner
Herren mit , zweiter ſollen Sie ſein . Fällt weniger auf , und
gleichzeitig hätte die Freude , guten Kenner der Stadt bei mir zu
haben . Sehen will natürlich auch was . Von Teilnahme bei
Feier entbinde Sie hiermit von vornherein . Wird mein lieber
Schlangenberg genügen . Oder wäre deſſen Begleitung ein Hin⸗
dernis ? “

„ Aber , Königliche Hoheit ! “

„ Scherze ja nur . Jeder hat ſo kleine Schwäche und bei ihm
harmlos genug . Außerdem iſt mir der Gedanke ſympathiſch , ihm
kleine Freude machen zu können . Glaube beinahe , wird das Er⸗
eignis ſeines Lebens . . . So ſprach der Großherzog in ſeiner
ihm behaglichen Plauderweiſe weiter , die aber dadurch , daß er
immer wieder das Subjekt des Satzes oder das eine oder andre
kurze Wort ausließ , für alle andern , ſelbſt wenn ſie daran ge⸗
wöhnt waren , etwas Abgehacktes an ſich hatte und zum Auf⸗
paſſen zwang . Natürlich hatte er von herein angenommer , daß
Unverfähr zu ſeinem Vorſchlage nicht nein ſagen würde , war über

gern gegebene Zuſtimmung aber doch wirklich in beſter Laune
weiter mit , daß die ganze Reiſe nur zehn Tage dauern ſollte und
daß ſie wahrſcheinlich ſchon am Sonnabend abfahren würden .

Dann , als das erledigt war , erzählte er dem Profeſſor von
Fritz geſtrigem Ueberfall und nickte befriedigt , als er hörte , daß
die Sache bereits entſchieden ſei . „ Freut mich , freut mich .
Möchte gern , daß jungem Menſchen Erleichterung zuteil wird ,

„ Iſt was Friſches , Forſches in ihm . “ Er ſeufzte .
Und Unverfähr , der erriet , daß dieſer Seufzer dem Erb⸗

großherzog galt , der ſeinem Vater viel zu ernſt war , ſagte trö⸗

ſtend : „ Er iſt ja auch noch ſo jung . “
Jawohl , acht Jahe jünger . Aber trotzdem .. Wiſſen , da ſagl

mir der Kolbe , daß im letzten Semeſter nicht eine Stunde Kolleg
verſäumt hat . Er ſchüttelte den Kopf , und nun ſprach er weiter
über ſeinen Sohn , der , nachdem er mehrere Jahre in Potsdam
bei den erſten Gardeulanen geſtanden hatte , auf eigenen Wunſch

ſchon ſeit drei Semeſtern die Leipziger Univerſität beſu . te .
Sie waren noch bei dieſem Thema , als der Bruder der Fros

von Prellwitz , der erwactete Kammerherr von Schlangenberg ,
nach kurzem Klopfen eintrat .

Schlangenberg war ziemlich groß , zeigte etwas Embonpoint
und hatte vergebens verſucht , ſeinem gutmütigen runden Geſicht

durch die aufgebürſteten venigen Haare auf der Oberlippe einen

unternehmungsluſtigen Ausdruck zu verleihen . Er war ganz in
Grau gekleidet . Graues Beinklid und langer Rock , graue
Gamaſchen , Schlips und Zylinder . Nur ſein Kopfhaar , das , da
er ſchon über fünfzig zählte , ſich ohne weiteres und auf die natür⸗
lichſte Weiſe dieſer Farbeneinheit angepaßt hätte , glänzte in

tiefſtem Schwarz . Ein Umſtand , der nicht nur ſeinen Herrn ſchon
zu manchem Scherz veranlaßt hatte . 5

Als er berichtet , was zu berichten war — er hatte einen

Auftrag an den Oberforſtmeiſter geßabt — nickte ihm der Groß⸗
herzog zu : „ Danke , lieber Schlangenberg , danke . Und nun

habe Mitteilung an Sie . Verreiſe am Samstag .
„ Sehr wohl . “

„ Begleiten mich . “

„ Sehr wohl . “

„ Aber wohin ? “

Schlangenberg , ganz Erwartung , ſchwieg .
„ Nun ? “ Und als jener auch jetzt nichts ſagte , fuhr er fort ,

indem er ihm lächelnd auf die Bruſt tippte : „ Paris . “
Das war nun doch zupiel ! „ Königliche Hoheit , nach Paris ,

und ich ſoll mit ? “ ſtotterte der Kammerherr ganz aus der
Kontenance .

Fortſetzung folgt ) .
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Oberſt Kaſimir Povoffß

Mannheim , 28 . Januar . General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . eite

Gr . Hos⸗u . Naulonal⸗Theater
Mannheim .

Donnerstag , den 28 . Jan . 1909 .
28 . Vorſtellung im Abonnement C .

Don quanito
Komödie in 4 Akten von Oskar A. H. Schmitz .

In Siene geſetzt vom Jutendanten .

Verlsuen :
Dr. Finke , deutſcher Konſul in Kon⸗

ſtantind : eL

Veigmann. deutſcher Konſul in Saloniki
Anny Bergmann , ſeine Frau
Baron ſſe Helene van Wernſtein , ihre

S 1 weſter 0 0 0 *
Huns Dondoif . 0
Lady Biton 5 8 1 5
Tora Senden
Eine ſpitze alte Dame

Hans Godeck

Alexander Köckert
Juite Sanden

Thila Hummel
Hein ich Götz
Betey Ullerich
Traute Cailſen
Emma Schönfeld
( Oskar Ingenohl
( Georg Maudanz
( Edmund Domek

Drei einfältige junge Herren

Carl LobertzVacarescu , rumäni ) Miniſter
Sprüngli 8 . Guſtav Kallenberger
Dia o nir . 5 Emil Hecht
Ein denkender Tenor Geoig Kohler
Eine ſilberhaarige Ge

ſangledterin altenSchlages Toni Wittels
Ein Dienſtmädchen 5 „ Anna Statre

Gäſte Kellner , Piccolos Hoteldiener .
Die erſten diei Akte ſpielen im Bosporus⸗alace⸗Hotel in
Therapia bet Konſtantinopel , der vierte Akt einige Jahre

ſpäter in Berlin . Zeit : Gegenwart .

Techniſch⸗dekorative Einrichtung : Adolf Linnebach .

Dekorations⸗Entwurf des 3 Aktes : Os car Auer .

AKaneneröſn . 6 % Uhr . Anſaug 7 Uhr . Eude nach 10 Uhr .

Nach dem 2. Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Klein e e

Neues Theater im Roſengarten.
Donnerstag , den 28 . Jan . 1909 .

Zum erſten Male :

ber tapfere Soldat .
Overette in drei Atten von Rudolf Bernauer und

Leopold Jacovon mit Benützung von Mottven aus Bernhard
Shaws „Helden “' . Muſit von Oslar Straus .

In Szene geſetzt von Karl Neumann⸗Hoditz .
Dirigent : Max Welker .

ee ——

Aure ia, ſeine Niau 5 ulie W04 fNadinn , eidel To er ta g. Beling⸗Schäſer
Meſche , eine Verwandte im Haulſe bopoff o e Kleinert
Mafor Alex us Spuidoff Haus Copo y
Bullerli .„ ſied Sieder
Haupimann Maſſakroff „ „ „ „ FKarl Neumaun - Hoditz
Stephan , ein Diener 1 SGtorg Segel

Soldaten . Bolk .

Handlung : Bulgarien . Zeit : Mitle der a btziger Jahre .

Im 2. Akt Tan ; ⸗Arrangements : Aennie Häys .

Nationalliberaler Verein
Mannheim .

Freitag , den 29 . Januar , abends ⸗9 Uhr ,
findet im Saal des Café Germania , C I , 10ſ/11 parterre ( Eingang durch
das vordere Lokal) , die 5⁰⁴8

rdeukliche Alitglieder-Verſammlung
ſtatt , wozu wir unſere Mitglieder hiermit höflichſt einladen .

Tages - Ordnung :
1. Jahresbericht .
2. Rechnungsablage .
3. Statutenänderung .
4. Neuwahlen .

5. Bortrag des Berrn Pberamtsrichters Dr . Koch
über den Parteitag in Mosbach .

Ber. Vorstand .

mNeues —

OperettenTheater
Mannbeim .

Donnerstag , den 28 . Januar , abends 8 r

Lie obararenai
Freitag , den 29 . Januar , abends 8 Uhr

Frühlingsluft .

Rosengarten Mannheim
Samstag , 30 . Jaunar 1909 , abends ½9 Ahr

Großer ſtädtiſcher;

Alaskenbal
Alle Säle geöffnet . 2 Ballorcheſter .

Die Kapelle des 2 . Bad . Grenadier⸗Regiments
Kaiſer Wilhelm I. No . 110 ( Leitung : Max Vollmer )

und die Kapenle Petermann ( Leuung : Ludwig Becker) .

Kaſſeneröff . 7 Uhr . Anf . halb 6 Uhr . Ende geg . 10 Uhr

Nach dem J. u. 2. Att größere Pauſen .

detuce Theatet - Cinirttterreiſe .

80 1 05 1n , ofienier .

Freitag , den 29 . Jan . 1909 . Bei aufgehob . Abonn .

( Vorrecht D)

Gastspiel des Herru Jacues Urlus
vom Stadttheater in Leipzig :

Triſten und Jlolde .

2 Saalbau - Varieté 3
Unwiderrufliah ! Letz e Wochel

Nur noch 4 Tagel

pfofessor Ernesto eſint
Das Rätsel des 20 . Jahrhunderts

Und das ührige Sensatlonsprogramm .

aller irt , itets verrattg in ger
Frachtbri ele Dr . 5 . Buds Buchdruckerel

Handarbeitskursus !
Am Montag , den 1. Februar , eröffne ich

S 8 , 87 , LT .

einen Nachmittags⸗Kurſus ür Damen und Kinder in

Handarbenen aller Art , wie Weiß⸗ und Buntſticken ,

Häkein uſw .

Sründliche , gewiſſentzafte Ausbildung .
Mäßiges Houorar !

Gleichzeitig empfehle ich mich zur Ausführung auer

Stickereiarbeiten . Geſchmackvolle Ausarbeetung bei

ſchueuer Lieierung . 5509

Annieldung zum Kurſus erbitte ich bald mündlich oder

ſchriſtlich. L . Zepb , Mannheim , 8 8, 37 .

= Masken⸗Prämiierung⸗
Geldpreiſe für vie ſchönſten und originellſten Masken
( Damen , Herren , Gruppen ) im Geſamtbetrage von 1500 Me

Eintrittskarten 5 . , Einlaßkarte ! ) Pf . , Garberobe 20 Pf .

Eintritt nur im Maskentoſtüm ( auch Domino )

oder im Ball⸗Anzug ( Herren Frack ) mit Masten⸗

abzeichen ne attet .

Maskenabzeichen ( Kopfbedeckungen ) ſind in der Wandel⸗
halle käuflich zu haben .

Roſenlauben 50 Mk. Reſervierte Tiſche im Nibelungen⸗
ſaal 10 und 20 Mk.

Vorausbeſtellungen [ Vormerkungen ) auf Roſenlauben
und reſervierte Tiſche ſind ſchriftlich mittels Beſtellkarte an
den Hausverwalter im 1 zu richten . Beſtell⸗
karten ſind ebenda erhältlich . erverkauf in den durch
Plakate kenntlich gemachten Vorverkaufsſtellen, im Ver⸗
kehrsbureau ( Kaufhaus ) , in der Zeitungshalle am Waſſer⸗
turm ſowie beim Portier im Roſengarten .

Rauchen nur im Tagesreſtaurant und Bierkeller ge⸗
ſtattet .

Werfen mit Papierſchlangen , Konfetti und ſonſtigen
Gegenſtänden , ſowie das Mitbringen von lebenden Tieren
jeder Art verboten .

Herren⸗ und Damenmaskengarderobe nebſt Friſier⸗
räumen , Blumenverkauf und Photograph im Hauſe .

Kontrolle : Die Eintrittskarten ſind aufzubewahren und
dem Aufſichtsyerſonal auf Verlangen vorzuzeſgen .

Von 12 Uhr ab werden an Ballbeſucher , die den Roſen⸗
garten vorübergehend verlaſſen wollen , Kontremarken
gegen Bezählung von 1 Mk. ausgegeben . Wiedexeintritt
iſt nur zuläſſig , wenn gleichzeitig mit der Kontremarke auch
die Eintrittskarte vorgezeigt wird . 32162

Ausverkauf wegen Wehzuges
12 Stück neue Fahrräder

darunter drei Brennaber - Rüder zum Einkaufspreis .
1 gebrauchtes Sturrad „ „ Mk. 20
1 5 5 Gettenlos ) „ 35
1 8 Kayserrad mit Torpedo „ 38
1 5 Superberad mit Torpedo » 25
1 5 Danbehrene „ 30
1 2 %66„ * 40
1 Knabenrad 30
terner noch diverse andere gebrauchts Räder potibillig .

Ebenso noch ein grösseres Quanlum Luuſdecken ,
Luftschläuche , Laternen, . Glocken , Gamasechen und
sons iges Zubehör alleibilligst . — Wersbenke mit

Schraubstöcke , Regale ete , werden ebenfalis zu ſedem
annehmbaren Preis abgegeben 3212

Fahrrachaus Schickel, 0 7. 13, im oteuints.eeeeeereereeeereeeeeeeee
Wein⸗ u . Eiquenr - Efiqueften
Frühltückskarten , Weinkarten

empflehlt die

r . B . Baas . RBuchdruckerei S . m. b. f .

unhanm lmunererelAm Montag , 1Februar
1909 , abends 29 Uhr findet
im Hotel National unſer III .
Vereinsabend ſtatt . Herr Dr .
Max Ohnefalſch⸗Richter von
Berlin⸗Steglitz wird einen
Vortrag mit Vorführung
von Lichtbildern halten über
„ Cypern , die Brücke zwiſchen
Orient und Occident in
Altertume und Mittelalter . “

Die Mitglieder und
Freunde des Vereins wer⸗
den hierzu mit ihren Damen

e eingeladen .
Der Vorſtand .

Total -

Ausverkauf
wegen

Haa Aanabe
1197

Unren
Gold - · und

und

Bestecke
zu snorm billigen Preisen .

Deo Weil
Kaufhaus , Bogen 10 .

( Breiltestr . )

Heute Donnerstag abend

von 5 Uhr ab

friſche warme

Thüringer Rotwurſ
von anerkannt vorzüglichem
Wohlgeſchmack e pfeulen 12

deschw . Leins, O 6,3 .

FC ( (

Ia. Harzer Himbeerſttuy
garautert rein , hochieines
Produkt , empfieblt b lligſt

Theodor Freytag ,
Fruchiſaftprenere . mit

Dampipetrieb 4994

giinrenne Wilhelmſtadt
Muer

dzi Deunen .
Verireter geſucht .

Nähr - und

Kräftigungsmittel
KIndermehl

Leberthran

Emulsion 6703

Hafercacad

Drogerie
„ zum Waldhorn “

J. Bongartz, Apotheker
Mannheim , 3 , 1.

Tel . 2295 67059

22

Aufgesprungene Hände

verhüten 8ie sicher , wenn
Sie nach dem Waschen einige
Tropfen BReila - Feila ein -
reiben 799 9

Bells - Pella klebt nicht und
fettet nicht ; erhält die Haut
Während des ganzen Winters
sammetweich u weiss . Fl. à 60
Pig . beim Erfinder u. allein Her -

Silberwaren

Darſenbau-Verain „Föra“, Mannheftm.
Donnerstag . 28 . Januar I. Js . , ahends ½9 Uhr

im Gartensaale des Ballhauses

Mitglieder - Versammlung
1. Rechenschaftsbericht
2. Rassenbericht
3. Budgetautstellung
4 Wahl des Verwaltungsrats
5. Vereinsangelegenheiten .

Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet höfl . ein

5568 Der Vorstand .

Abeſtes-Fortbidungs-Verein, T 2, l5.
Am Montag , 1. 1 729

Saale der Centralhalle , 2, 16

Lichtbilder⸗Vortrag
von Herin Sekretär Reinfurth aus Karlsruhe über das

Themat „ Wanderungen m Schwarzwald “ . 5520

Hierzu ind die ve ehrl . Minlieder mit Ange örigen und

Intereffenten höfl . eingeladen . Der Eintritt iſt fret

Der Vorſtand .

Arbeiltet⸗Fortbiltungs⸗Peteim 1 2, 15

Generalversammlung
am Samstag , den 18. Februar ds . Js . , abends ½9 Uhr .

Tagesordnung :
1. Erſtattung des Jabresberchtes und Kaſſenberichtes .
2. eeeeee 3 Beratung eingelaufener Anträge .

4. Verſchtedenes. 5579

Hlerzu laden wir unſere Mitglieder höfl . ein und ditten um
vollzähliges Erſche nen . Der Vorſtaud .

NB. Am Montag s Februar . abends 9 Uur findet die Bor⸗
nalt . Auträge ſind bis 11. Februar ds Is . einzu⸗

reichen .

Heidelberg·

Im grossen Saal der Stadthalle
Donnerstag , 28 . Januar 1909 . abends 3½ Uhr , pänktlien

rdbeben
Wortra

zu Guksten der Opfer des sieilisch - salabrischen Frdbebens ,

auf Veranlassung des Stadtrates

gehalten von Professor Dr . Wilhelm Salomon .

Mit Liehtbildern von den Unglücksstätten .
Preise der Plätze ; Saal : Sperisitze I. Abteilung

. — . ; II . Abilg . . — . ; Uunummeriert . — . ; Steh - ⸗

plätze 50 big . Balkon : 1. Reihe und Mitte . — M.
Seiten nummeriert . — . ; Seiten unnummeriert und Steh -

plätze 50 Pfg . 5462
Voiverkauf durch die Buchhandlungen : Otto Petters ,

Anlage 5, Telephon Nr. 160 ; Altr . Woltf , Hauptstr . 8,
Telephon Nr . 1013 ; Winkrer ' sche Univ. - Buchhandlung
( F, W. Rochow ) Hauptstrasse 129 , Telephon Nr. 537 ;
Karl Höffmaänn . , Brückenstrasse 28 ; in den Mus kalien -

bandlungen von Eugen Pieiſter , Hoffieterant Luw gs -
platz , lelephon Nr . 529 ; Karl Hochstein , Musikhals ,
Hauptstrasse 73, Telephon Nr 585 ; in der Blumenhan lung
von Herm . Scheurer , Hoflieterant Rohrb ebstrasse 0 ,
Telephon Nr . 69 . Ausserdem an der Abendkasse obne
Preiserhöhung .

0 3, 10 „ Zum Trifels “ b 5, 10
dertte , Konzert
abe

von 775Süngergesell chaft A. Gölz , 5586
Es ladet freundlichſt ein

A . Gölz . St . Armbruſter ,
Eintriſt frei .

2 2

E . Giovannini , Pö , 4.
Billiges Orangen⸗ und Eitronen⸗Angebot :

Orangen
Oitronen

„ Stück von 2 Pfg . an

Stick von Pfg. an

Aepfel * * * Pfund von Pfg . an

raubnennnss
Annanas Pfd . I Mk . —- billige Slutorangen

3222 Slumenkohl 15 Pig .

zum Karneval bill . Champagner Fl . . 50 Pfg .

— feinen Branntwein .

Bestellungen werden prompt besorgt .

Blörpersand B. Insmann Nachf,]
( Inhaber : G. aiiling .

Tel . 4243 . Seckenheimerstr . 82 .

Allein - Vertrieb von

Münchner Thomas brau
( hell und dunkel . )

Culmbacher Petzbräu
Gratlich empfohlen für Blutarme, )

Ferner führen wir :

Pilsner NLudwigshafener Actien - Tafelbier

85
9

( hell und dunkol . )
Durlacher Hof bräu

( hell und dunkel ) .

Prompte Bedlenung .

2*125 . „
7764

Stets frische Füllung .

Die

Hasken-arderobe?
von K . Friedmann

befindet sieh

Paradeplatz .
5590

0 1. 1. D 1 , l .

2 — 15 billigsten eeenee
J . K . Wiederbhold

Luisenring 37 . Telephon 618 .
steller A. Bieger , N 4, 13 . 82490



8. Sette Feneral⸗Anzeiger . ( Mittaghlatt . ) Mannheim , 28 . Januar .

Deeede
Beamtenfam . nimmt Kind

( Mädchen ] von beſſ . Familie
in gute Penſton . Off . unt .
Nr. 1016 an die Exp . d. Bl .

Macnste Badische

uvaliden
Geld - Lotterie
Zlehung gar antiert

5 20 , Febhruar
2928 Bargewinne ohne

Abzug . 5582

44000 .
710 1. Hauptgewinn :

2000O000 M.
27

50 327 Gewinne :

5 000 M.
2600 Gewinne :

9000 M.
31 7 ULoss1 11 ae d0

empfiehlt Lotterie -Unternebm.

J. Stürmer , Tasstz i0fLaugstr .1
In Mannheim ! M. Herz -
berger , E 3, 17, A.
Schmidt , R 4, 10 u . Q3 ,1
( . Struve , G. Engert , Fr.
Metzger, Neues Maunh .
Volksblatt , Bad. Gen .
Anzeige

8·

tujsuuusie

u

Msl

AomefA

ev

uneiseppogu!

Just ,
achfolger , J.— th ,

Vabknia⸗Orogerie5894
( Kräuter Magazin )

vis -aà-vis dem Bernhardushof
empftehlt : 7442

alle freiverkäuflichen Medikamente ,
Drogen Chemikalienu Farbmaren
Parfümexrie⸗ und Toilette - Arlikel ,

Pußz⸗ u. Waſchpräparate .
—

Verbaudſloffe und alle Artikel
zur Krankenpflege

Medizinal⸗ u Deſſertweine , Coguae
Likore und andere Spiritusſen
Nährmittel Thee und Kakao

Miueralwäff „Brunnen⸗u . Badeſalze
Photographiſche Bedarfsarlikel

chemiſch reine Neagentien für
Laboratorien

Matkrialwaren und techn Artikel
für jedes Gewerbe . — Tel . 2574.

Trauringe
das Gold iſt maſſiven geſetzlich

geſtempelt ohne Lötfuge
vh. Paar v. M. 10 — an

Herren⸗ühren v. M. . 50 ,
Damen⸗Uhren v» M. . 50 ,
Sb Hu Dühren M . 00 ,
Guld . Dam⸗Uhren M. 18 . 00 „
Wecker v. M . 50
Gold Ringe v. M. . 00 ,
Regulateure , 14 Tage Geh - und

Schlagwerk v M. 10 . 00 an
langjährige ſchriſtl . Garantie
Große Auswahl in Ohrgeh . ,

Broſchen , Herzen , Medail⸗
lons , Kolliers u. Ketten .

Herm . Herth
, 7. Breitestrasse

5 Allgem . Rabattmarken .

Herren - Hemden - Klinik
„ Express “

ſämtl . Reparaturen an Hemden
ſchnell und billig .

Alex. TodoroùSeh
Gru veur

E3 ,14 à nheim E2, 14

7Fireh

Til⸗

und

Schablonen
allex Art . 67058

Selbstanfertigung von

Msiten⸗Verlohungskarten
in leinster Ausführung .

„ „

Damenſchneiderin
Ch . Ahrens , F 4 18. 3 Tr. ,
fertigt unter Gaxantte tadel⸗
Iolen Sitzeus ſehr killig :

Bluſen von Mt . — an ,
Koſtüme von Mk . — an .

Feinſte Empfehlungen ! 1772
VDamen

Tönnen uoch teilnehmen an
einem Kurſus für Zuſchnei⸗
den und Aufertigung ihrer
Garderobe . 1252

Käth . Mauger⸗Otto , H 7. . .
narterxr .

II . Raug Vorderplatz , Mitte

Ab. D für 2. Hälfte en. auch
dauernd abzugeben . Off . u.
. 1755 a. d. Exved . d. Bl .

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt ſich in und außer
dem Hauſe . Garantie für
guten Sitz .

Kätchen Bohnert , Damen⸗
ſchuetderin , Langſtr . 72, 2. St .

gute
3213Kind wird in ſehr

Pflege genommen .
Grabenſtr . Za, 3. Stock .

ſinden l. un nahme un: .
Daumen lerene Distretion bei
Frau Schmiedel , Hebamine ,
Weinheim , Niteldaue 1.

1884

Ee

Unentbehrlich
n
*

für Sehörden , Handels- und Gewerbe -

treibende , Gastwirtschaften , Private etc .

ist während des ganzen Jahres das
12888181

Elegaute Damenmaske
( Rokkoko) zu verkaufen .

M. 2 82 2. Stock . 1883
Elegante , ſeidene Türkin

ſowie elegante ſeidene Tän⸗
zerin zu verleihen . 3150

6 , 24, 8. Stackk
eg. ſeid . Maskenkoſtüme
( Piretten ) zu verleihen

od. billig zu verkaufen . 3142
Bahnhofplatz 3, 1 Treppe .
attenfänger ( Paar ) , Preis⸗

Maske (Paar), 1 Holländer
u. 1 Harlekin zu verk. Näheres
Windeckſtr . 11, 2. St . rechls .

3208

2 ſchöne Rokkokomasken b.
8. verk . Q5 , 14, 4. Stock .

3199

Hautausschläge “
Hämorrhoiden !
Magenleiden !

Kostenlos teile ich auf
Wunsch jedem , weleher an
Magen - ; erdauungs - und
Stuh beschwerden , Blut -
stuckungen , sowie an Ha-
morrhoid . , Flechten , offene
Belne , Entzündungen ete .
leidet mit , wie zahlreiche
Patienten , die oft jahrelang
mit solchen Leiden behaftet
Faren , von diesen lästigen
Vebeln schnell und dauernd
befreit wurden . Hunderte
Dauk - und Anerkennungs -
schreiben liegen vor . 83778

petenscpnester Mlkemae
Mainz K. 250, Emmeransstr . 8 .

FEDEE
Die Rhein⸗Heſſiſche Milch⸗

zentrale Bechtolsheim
hat zu ſofart täglich 1000 Otr . ,
ab 15. Februar weitere 1000
Liter gereinigte , tief ekühlte

ollmil
abzugeben . Gleichfalls ſind
wöchentlich noch einige Ztr .
JIa. Süßrahmbutter u.
Ia . Mainzer Handkäſe
große , goldgelbe Ware dis⸗
ponibel . 1716

Solvente Abnehmer belieb .
gefl . Aufragen einzureichen .
VVV
Marianne Saehs

Damensehnelderin
Lange Rötterstr . 14
( am Weinheimer Bahnhof ) .

Anfertigung aller Arten

Kostüme
chick und elegant .

7 chreibmaschinen .
Arbeiten

und Vervielfältigungen
tertigt schnell u. sauber

Fiau M. Riedel

2 , 16 , Laden. “
164480

Versand direct franco
gegen Postanweisung od.
Marken . 8

„ Sokortige Aufklärung
55 eines Cassa - Hancos

Veberschusses “ M. . 60
„ Dle Gehaltslrage u. ihre

Lösung “ , Wichtig für Prin⸗
oipale M. . 80

„ Die beschämende Ver -
letzung der Standesehre
derHlandelsangestellten “
Für Kautleute in Stellung
. . 80

„ Englische Uebungen ,
Mustersätze und Aung 1
cismen Gebund M. 2 00
Sehr lehrreich ! Bes tes
Euglisch !

„ Wie ernhöhe ich mein
Einkommen ? “ Ein werty
Wink AN. 0.

„ Wege zum Reichtum “
Auflage . Hoch - Gewinn -

bring . Wenweiser . M. 3

Alle Anfragenu . Gasse an

Veteranendank
Flissen - Bayern .

Hauseigentümer !
Waſſerſchiffunterſätze 4 7.

Blech 2,20 Mk. verziertes
Eiſenblech 2,50 M. inkl . aph .
und bringen , Aſchenſchieber
bis 1 Kilo . 75 M. Poſtkarte ,
Lüdgen , Pflügersgrundſtr . 5.

6755⁵

*

Ailtr . und Grſel⸗
ſchafts⸗Friſuren

übernimmt

dohanna Gau
L S, 8, . part . „ses

Monogramme
in Ueberzieher , Jackets , Etuls uſw
in feinſter eusführung . 65342

Kunſt⸗ und Weißſticerel
Frau Hautle , 2, N, Planten

Da elzungen

5

M. Eichtersheimer .

—1Aresshuch. ⸗ Mannh
mit den Stadtteilen Käferthal ,
Waldhof , Neckarau u . Rheinau

74 . qahrgang 18999

elegant gebunden :

EEEEEEEEEELELELELETE .

drosse Ausgabe: Mk. . —

8 Kleine Ausgabe : Mk. . 50
ι⏑ν⏑VMBUnasundn unnanennudduns

Das Adressbuch ist wieder bedeutend erweitert

und verbessert .

Demselben ist ein koloriert Uebersichtsplan von

„

Mannheim -ELudwigsbefen mit Vororten nebst Plan
des Grossh . Hof . · u . Nationaltheaters heigegeben .

abzufordern .

EL

AlH
·ͤ

E 6 , 2 .

I

Vorbestellte Evemplare bitten wir , falſs
solehe nicht zugebraeht wor den sein sollten ,
mündlich oder sohriftlich ( nicht

Tun

ſutrudim U .U l
8, 2 .

tslephonisch )
5537

Unterrient .

Don Enrique
Mahou ( Bacc. )

e 67838

Madrid
ensena su idioma .

Berlitz Schule
D 2 , 15 .

Telephon 1474 .

33
Gründlichen

Klavier⸗ U. Geſang⸗Anterricht
. Anfänger , ( Methode Prof .
Stockhauſer ) erteilt Fräulein .
Näh . E 1, 12, 1 Tr . 1309

Sptachen⸗Juſitut
W . G . Mackay

D 1, 3 am Paradeplatz D , 8
Gegründet 1898 —

Eugliſch , Franzöſ . , Spaniſch
Ruſſ . Ital . , Holl . ,Schwed .ꝛc.
Grammatik , Converfſation ,

Handels⸗Korreſpondenz .
Nur Lehrer der betreffeud . Nation

Deutſch für Auslander ,
Ueberſetzungen . Beſte Neſerenzen .

English Conversation Cerele
Dienstag abend 9 Uhr .

Cerele frangals 1275
Freitag abeud 9 bis 10 Uhr .

eidrerkehr -
Inkaſſo .

Forderungen oder Außen⸗
ſtänden jeder Art werden
promnt einkaſſtert . Provi⸗
ſiuusmeiſe . Hohe Sicherheit . ſir

Augebote an Peter Kuaup ,
Mannbeint⸗Nedarau . 1784

Rh . , Tel . 1186, beſorgt jeder⸗

Empfehlung .
Joh . Jakob Seitz , Schützen⸗

ſtraße 28, Ludwigshafen a.

zeit zu günſt . Bedingungen
auf Neubauten Bangelder .

Mk . 15 000 .
zu %% c % Zius a. I. Hypothek
auf ein Anweſen in Baden
auszulejhen . Näheres durch
J . Stolz in Ludwigshaſen a.
Rh. , Wilhelm Buſchſtraße 3,
Telephon 971. 1031

Geſucht von pünktl . Zins⸗
zahler 600 Mk. , gute Bürg⸗
ſchaft , von Privathand . Off .
u. Nr . 1038 a. d. Exp . d. Bl .
Mk. 12 000 . — II . Hypotheke
von einem pünktl . Zinszahl .
auf prima Objekt ſof . geſucht .

Offerten unter Nr . 3104 an
die Expedition ds . Blattes .

—. —0

II . Hypsthel von nünktlich .
Zinszahler geſucht .
unter Nr . 1789 an die Exped .
dieſes Blattes .
Wir leihen I. u. II . Hypoth.
aus , wir kauf . Wechſ . , beſch .
Betriebskapital , Baugeld u.
Darlehen . F. Maier & Cie . ,
E2 . 16, II. Vorm . —,
nachnt . 2b Uhr . 3139

I . Hypotheke
ca. 39 800 Mf . auf reutables
Sckhauß geſucht . Offert . unt .
Nr . 3922 an die Exp . ds . Bl .

f Spfort Geld
erhalten Bank⸗ u. Staatsbe⸗
amte ohne Vorſpeſen vom
Selbſigeber . Anfr . m. Rück⸗
porto u. Nr . 3070 a, d. Exp ,

Gelb⸗Darlehen J. Höhe , auch
ohne Bürg . z. 4, 5 % an

jed . a. Wechſel , Schuldſchein ,
Hypoth . a . Ratengbz . gibt A.
Autrop , Berlin NO. 18.

51

Offerten322

Junger ſtrebſ . Geſchäftsm .
ſucht für Anfaug Februar
300 Mark a. 1 Jahr , nur von
Selbſtgeb . zu leihen . 5 Proz .
Zins . Sehr gute Sicherh . u.
pktl . Rückzahlg . Werte Off .
u . Nr . 3095 d. d. Exp . d. Bl .

Welch ' edle Dame od. Herr
würde einem verheir . Ge⸗
ſchäftsmann — momentan in
bedrängt . Läge — mit 200 M.
aushelfen ? Gute Zinſen ,
ratenw . Rückz . Sicherh . geb .
Keine Vermittlg . Gefl . Off .
u. Nr . 3214 a. d. Exp . d. Bl .

1 Masken . 85
Ginle hüpbſche Da men

masken bill . zu verl⸗
Näh . G 7, 5, part .

Eleg . Damen⸗Masken bill .
zu verl . o. z. verk . Näh . Hart⸗
mann , ( f 6, 19 —20 . III . 3408

Dameumaske ( Zigeunerin )
zu verl . od. zu verkaufen .

Ein Dominuv⸗ oder Maskeu⸗
hut preiswert zu verkaufen .
Näheres in der Expedition
dieſes Blattes . 32²³

leg . ſeideue Damenmaske ,
. neu ( Kimono echt ) aucha. Domino z. trag . , preisw . 8.ok. Näh . Bismarckſtr . . 14,18 .

— — 2 — — 1874
aske [ Elſäſſerin ] billig
abzugeben . 310

Meerfeldſtraße 23 ( parterre ) .

Slne Damenmasken billig
zu perleihen od. zu ver⸗

kaufen . M 3, 4. 3066
Schicke Sammt⸗Damenmaske
b. z. verl . II 4, 10 part . 3098

Damenmaske
billig zu verkaufen . 31³⁵
Friedrichsſe derſtraße 56 , .

chbue Damenmaske billig
zu verl . oder zu verk .

G6 , 10. 31²9
SGeld⸗Darlehen

vermittelt ſchnell u. diskret
9. Reinert , Windeckſtr . 38,
2, Stock . Tel . 3405. Sprech⸗
Zeit B. —12 u. —5 Uhr . 925

ISrienen
Bau⸗Hypotheten und Kau⸗
tionsgelder beſchafft an Per⸗
jonen jeden Staudes promupt und

eng vertruuli 64909
Nagß Brecht , D 4. 1. 3 Stock .

Schone

Damen⸗Masken
billig zu verleihen .

4 . 6 .4. Stoct .

5 Masten biſlig in verleihen .
Bismarcplatz 11. 4, St

2 eleg . ſchm . ⸗ſeibene Domi⸗

In ſprochen . —1I, —7 Uhr.
uns m. Hut zu verleih . 1835

N 8, /8 , Laden, Seitenſtr .

Sehr elegante Masken bill .
zu verleihen 3201¹
5 , 24, 3 . Stock .

Schöne Spanierin zu
verl . [ 19251 & 7, 20 II .

errukoſtüm für Masken⸗
bälle zu verleihen , eytl .

Neuanfertigung . 1864
Schneider , Schimperſtr . 14.

Hochfeines Maskenkoſtüm.
Byszautiniſche Kaiſerin mit

echtem Diadem zu verl . oder
zu verk . Q 1, 19 im Laden .

1905
Shauſonett . , Dominos , Mas⸗
ken⸗Koſtüme zu verleih . ſow .
Mask . preisw . z. verkauſen .

22 . 18, 1 Treppe . 1605

Ankauf .

Bans mit gutgehend . Wein⸗
wirtſchaft bei größ . An⸗

zahlung zu kaufen geſucht .
Ausführliche Oferten unter

1JSiwer u. Bebisse
kauft z. höchſt. Preiſen

Meh . olda
Goldſchmied . R 3, 5

Tel⸗phon 4009 .

4618

Betten Wie auch ganze Fin -
richtungen z. d. höchst . Preis

Postkarte genügt . 604286
sandbrand , 3 , 11 .

Alauf von Knochen , Sum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle . 65044
Fr . Aeckertin , N 7, 3, part .

55544 Frau Becherer ,
Jealk Beckertraße Nr. 4

öbel, Kleider u, Skiefel fauft u.
erk. Dambac 2N

Baus
in dem ſeither Möbelgeſchäft
betrieben wurde zu verkau⸗
fen od .zu verm . S 2, 4 . 1021

Baiſtrring ,

J . Zilles ,
Immobilien⸗ u Hypotheken⸗

Geſchäft , 1829

— Tel . 876.

— — 5

WPoßl⸗ U. Geſchäftshausberk.
Beſte Kapitalanlage .

6,5 — 7 % Rente

laufe gebr. Möbel

Voruehmes gröſeres

Etagenhaus
in ſchöner Lage, Familien⸗
verhältniſſeha ber

zu verkaufen .
Vorzügliche ernte klaſſe⸗

Kap' ftal - Anlage . Anrag .
u. Nr. 67864 a d. Exved .

Modellſchreinerei
weg . Todesfall zu verkaufen

Näh . unt . Nr . 1524 an die
Exped . ds . Bl .

Bauplätze zu verkauf . Bau⸗
geld II . Hypothek wird

gegeben . Offerten unter Nr .
1258 an die Exped . ds . Bl .

Gelegenheit !
Reut . Geſchäftshaus in beſt .

Lage des Lindenhofs mit
Laden , Toreiufahrt u. groß .
Hof . in welch . federzeit noch
ein arößeres Hintergebäude
mit Stallung ete . errichtet
werden kann , für Landes⸗
prod . ⸗Großhandlg . , od. Bier⸗
u. Mineralwaſſer⸗Geſch . ge⸗
eig . , preisw . z. verk . Off . u.
67198 a. d. Exped . ds . Bl .

Vom Abbruch der Wohn⸗
häuſer Lit . 1 6 , No. 2, Su . 9
gebr . Fenſter , Türen ,
Dachziegel , altes Bauholz
ete . billig zu verkaufen . 1613

Nãheres Peter Cob

Architektur⸗ u Baugeſchäft
Nuitsſtraße 18 .

Gebrauchter , guterhaltener

Kaſfenſchrank
ſof . gegen Kaſſe zu verkaufen
Anfr . u. 1731 a. d. Exp . d. Bf.

Sreistiſg ( Diplomat ) 080
1,50 Meter , Seonnecken⸗

Bücherſchrank , ödteilig , in Ei⸗
chenholz und beſtem Zuſtand
zu verkaufen . Näheres La⸗
meyſtraße 5. Souterr .

ianinos
Vertr . von Lipp , Maud u . a

Fabrikate ,

G. muther , 4, 14.

Buttau⸗Möbel u .
umzugshalber billig abzu⸗
geben. 86188

Fabril Stolzenberg ,
Hanſa⸗Haus . Tel , 3664.

detragene Kleidler W akenn e auteSchuhe , gebr. Möbel taub !
9 915 een , 1 0 . ir ene eeene

ahleſſoßePreiſefürgebr . Mobel ] init Borlängſen , außerdem Tuch⸗
55 zꝛeanen u. Plülchvorbange . Anzuſehen3 U. Betten , ganze paushaltung non 11 81 U orun. %

Friedrichsring 33 , 2. Stock .
Für Brantlente ! 3103

Eine möderne Küchen⸗Ein⸗
richtung billig zu verkaufen ,

Schreinerei Stapf , IJ 6, 11.
Pol . Kleiderſchrank , Vertik .

Waſchkom . m. . , Bett , Aus⸗
zug⸗ u . a. Tiſche , Stühle , Kü⸗
chenſchr . Aur . u. verſch . T 6,
11, Hinterhaus , part . 05

Gelegenheit .
Wegzugshalb . verk . jung .

Ehepaar noch ganz neue , mo⸗
derne
tung u. andere Möbel .
ſelbſt ein ged . Aefſchen , ſehr

Schlafzimmer⸗Einrich⸗
Da⸗

ckhaus , geeignet für zahm , zu verkaufen . Näheres
Bäckerei , Konditorei Nennershofſtr . 21, 3. Etage ,

der Reſt urant Hukßk88 15 Ein gut erhalt . Irädriger
zu verkauſen . Näh . durch Handwagen u. 1 Werkſtatt⸗

ofen für Schreiner zu ver⸗
kaufen . K 4. 23. 67708

Schreibmaſchine
Gefl .

Leitern
zür Haushaltungen , Fabriken ꝛc.

Nur ernſtgemeinte Anfragen
erbeten unter Nr . 66459 an Julins Vock, 14 %
die Expedition ds . Blattes . „%%,Mittelſtraße 3 ,— — Luthernrene 2 à Tel 588.

alla Billig zu verkaufen :

1602

Schwetzingen
6 Zimmer u. Zubehör , größerer
Garten zu verkauf . od. vermiet .

Nähtres durch 1827
J . Zilles

Immobil . u. Hypoth . ⸗Geſchäft
N. 5, 1 . — Telephon 876 .

vertkaufen durch
Gebr . Simon , 0 7, 7.

Telephon Nr . 1252

billig zu vertaufen .

die Exped . ds . Bl .

Zu verkaufen

Schwetzingen , 7

ten uſw . bei
Georg Becker .

in guter Lage der Oberſtadt
vorzü lich im Stand , billig zu

1780

und 1572 .

Nächſt Kunſthalle
Privatwohnhans

4 mal 6 Zimmer und Zubeßh .
Gefl

Anfragen unt . E. K 1828 an

oder per 1. April zu vermie⸗
ten ſehr ſchönes Laudhaus in?7

Zimmer ,
Küche , Bad , angelegter Gar⸗

1036

Kiſten diverſer Größe , ſowie
für Baumeiſter u. Zimmer⸗
leute eine Partie ſchöner
Sockelſteine und Lagerhölzer
bei Zacharias Oppeuheimer ,

1900
große neue Grammophon

für Wirte geeignet , ſof . bill .
zu verk . Früh . Preis 180 M.

Laden , am Schlachthof . 3046
Zu verkaufen , 1 ſat neues

Herrenrad .
MRheindammſtr . 20 , pt. 68072

Schreibmaſchine (nell ) ſof.
gegen bar billig zu verk.
F. Schüritz , I 2, 17/18 , III .

1277

eeeeeeeeeee ee
Gelegenheitskauf !

Wegen Wegzug
Weiße und farbige Damaſt⸗

und Jacken , Bettdecken u. la .
Hohlſaum Leinentücher , la .
Tafeltich . , Servietten , Hand⸗
tücher , verſchiedene
röcke , ſowte

hemden und Futterhoſen in
verſchiedenen Größen ſpott⸗
billig zu verkaufen . 174¹

9 7, 8, 1 Treppe Iinks .

eine größere Anzahl leerer

jetzt noch 60 M. We' denſtr . 12

eeeeeeeee eeee eer

Selteue Gelegenheit!

bezüge , Spachtel⸗ u. Stickerei⸗
kiſſen , Stickecei⸗Hemd . , Hoſen

Unter⸗
Herren⸗Normal⸗

2—

gebraucht ,
preiswert abzugeben .
Offerten unter Nr . 1448 an
die Expedition ds . Blattes .
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readx . 15
. 5

Bureau , „ Magazin u. Kel⸗
ler per 1. Februar oder ſpät .
zu vermieten. 1783

Näheres 3. Stock .
＋ Part . ⸗Wohng . als

Bureau zu verm .
Näheres 2. Stock⸗ 41¹9

I120 6 Zimmmer
und Küche , für

Bureau geeignet , mit Sou⸗
terrain und Lagerraum per
1. April preisw . abzug . Näh .
Gontardſtraße 29, part . 995

U 65 6 5
Parterre⸗ Bureau ,

Zimmer u. Zu⸗
behör ſofort oder
vermieten .

Heidelbergertraße .
1 Treppe , 2 Zimmer als

Büro ſehr geeignet , ſoſort

zu vermieten . 62759
Näheres bei Leins im

Laden d 8 , 3 .
, 59 3

Werderſtr . 2325
geräumtiges Burean eveni . nut
Lagerrau zu vermteten . 65694

Näheres parterte rehts .

Souterrain als Bureau
zu ver ! Uieten . 163

Reuuershofſtr . 14 1 Tr .
Kleines Bureau

mit 50 qm Magazinräum⸗
lichkeiten, am Irkedrichsring
gelegen , geeig . für Agentur⸗
geſchäft , per 1. April zu ver⸗
mieten . Näheres Rupprecht⸗
ſtraße 11 bei Lederer . 1488

3 große , helle Burcaus ,
auch einzeln , im Zentrum
der Stadt ſof . oder ſpäter
3u permieten . 67760

Näh . O 5, 2, 8. Stock .

Bureauräume
5 Zimmer , Luiſenriug 10
parterre zu vermieten .
Näheres daſelbſt . 161⁵

FEE˖

ſofort od. ſpäte zu verm .

Lift . Dampfheizung .

Hansa - Aaus . - G.
15 1. — . 1186

— . — . . . .
Bureau , 2 große Räume .

nahe Bahnhof u. Waſſerturm
ſof . zu vermteten . 1⁰
Näh . Kepplerſtr . 42, Hof .

Größere Bareauräume

ſpäter zu
190

von 7 und 8 Zimmer verl .
Rheinſtraße per 1. April zu
vermieten , 859

Näh Kirchenſtraße⸗
Helle, geräumige Bureau⸗

ränme in erſter Lage in den
Planken , ſoſort oder ſpätet ,

gans oder geteilt abzugeben .
Off .u. Nr . 1638 a . d . Exp .

Lödden . 0
Marktſtr . , im Zenir . ,. , 12 Laden , mit oder

ohne vier belle Parterreränme ,
zu vermie en. 96578

E 5 3 Neubau , gegenüber
* der Börſe , Laden

mit 2 Zimmer , auch für Bureau
geeignet , of. zu verm . 64637

Gatladen, F 2 ,
epent . mu Wohuung , zu ver⸗
mieten . 1817

Näheres O 3, 2, Laden .

L. ö . 7 .
Laden mit Wohnräumen ,

auch für Bureau geeignet ,

19 zu verm . 1655
iheres Wirtſchaft .

L. . 114 in neuem Haufe ,
pirt . , 1 u. 5 Zim . ⸗

Wohaung mit Bad nebſt Leichl.
Zubey . bis 1. Aprill und früber

verm . Näh . 3. Stock links .
u beſ . v. 10 —4 Uhr 10⁴⁴

L10 , 6 Laden
mit Wohnung u. Kellerraum
zu vermieten . 1230
Näheres 4. Stock .

N 2 7 Kunſtſtraße . Der
kleinere Laden ver

ſofort zu vermieten . Offerten
unter Nr . 1525 an die Exped .
dieſes Blattes .
P 6, 20, Yſchine Aden,

) 18 qm 82555 2) 23 qm groß
mit anſtoßende mis qm groß .
Bureau od. Zimmer für ſed .
Zweck geeign . , ev. auch zuf .
ſofort zu vermieten . 1477
M.M.Marum ,Tel. 51 u. 1855.

Bellenstr . 61
Laden mit Wohnung or . zu
vei nieten . Daſelon ſe dne ge⸗
rän ,nige Stallung ür 4 Pierde
gr Hof, Heuſpeicher u. Futteik. *.
Doit billig zu verm . 6 89
käb. Baugeſch F. X. Schmitt ,

Rhernewlennt .

g groß und hell , gule
ſof , zu verm . 186

Mäh . Kepplerſtr . 42, Hof .
Vontardſtraße

4
41

ein ſchöner Laden mit Woh⸗
nung , worin bisher ein
Fleiſch , und Wurſtwaren⸗
Geſchäft mit gutem Erfolg
betrieben wird , ver 1. April
bezlehbar , zu vermieten .
Ebendaſelbſt ein Raum im

ſebr een für Sodawaſſer⸗
rikation ete , geeignet , zu

vermteten . 10855

1ſtadt am Marktplatz zu verm .

14909 preisw . zu vermieten .

für Fitialen geeignet mit

7 kaufen durch

Triedrichspl.
Schöner Lapen mit2 Zinmern
Meiswert zu vermitel .

Gontardſtr . 54
Laden in beſt . Lage m. ſchön .
Wohnung ſof . od. p. 1. April
zu vermieten . 1522

Hch . Tanzſtr . 19
ſchöner Laden , 36 qm lev auch
als Bureau ) mit 1 Zimmer
u Küche ver 1 Apriſ v. 588

Ein Taden
in beſſerer Lage der Neckar⸗

Näh . Mittelſtr . 48. 1365
In verkehrsreicher Straße
der Oberſtadt Laden mit
Schaufenſter und Nebenräu⸗
men zu verm . Anfrag . u. Nr .
843 an die Exped. ds . Bls .
In Mitie der Stadt in beſler
Lage ſchöner großer

Ladlen
per 1. Febr oder ſpäter zu verm.

Näheres bei 736
Joset Neuser , H 2, 18.

Taden
zu vermieten . Waldhof , in
beſter Lage, Langeſtr . Näh .
Müller , 9

Laugeſtraße 32. 915

Schöner großer Laden , 100
am m. Bureau u. groß . Ma⸗
gazin i . gut . zentraler Lage
zu verm . Offerten u. Nr .
1764 an die Ezped . ds . Bls .

Zwei große helle 12⁰⁰0

Läden
für Bureauzwecke p. 1. April

Näh . Arno Mößller , Prinz
Wilhelmſtr . 10. Tel . 1049.

Laden
nit großen Schautenſiern in

atlerbelier Geſchäftslage einer .
88 Induntenadt der Palz

utt Wohnung und Magazin
zu vermieten .

Aunagen unter Nr . 64925 an
die Exbeditton d. Bl

Im Zentr . d. Stadt , deste
Lage , Eeke geg. Planken , sind

2 Schöne Läden
mit 6 grossen Schaufenstern
mit Bureauz , Magazin und
Keller , ganz oder geteilt , zu
vermieten . 61297

Näh . bei Kuhn , F 3, 1, 11
— — — — —

Laben

Zimmer , Küche , Bad . Halte⸗
ſtelle Elektr . , Brauereien .
Käfertalerſtr . 91. Tel . 1430.
Schöner Laden , in dem ſeit
Jahren gutgehend . Bäckerei⸗
filiale betrieben wurde , mit
od. ohne Wohnung per April
zu vermieten . Näh . Keppler⸗
ſtraße 16 , parterre . 1249

Magazine 1
ürosses Magazin

urka 2000 qm, ganz od. geteilt
zn verm , ebendaelbſt 5 bis 6⸗

Seenee ee , 66246
beres 7, 20 , Stock

3 öck Mag . , Fagett 2gr .
Keeller gan od. get . , ub ⸗6888
. . Augartenſtr . 38 , 2. 1 ,

In der Nähe des Parade⸗
platzes helle , trockene , klei⸗
nere und größere Magazius⸗
räumlichkeiten evtl . mit Bu⸗
reau und größerem Keller zu
vermieten .

Gefl . Offert . unt . Nr . 67795
an die Exped , ds . Bl .

5 750

Werkstätte .
ſchöue helle Werkſtätte5 2, 6 mit oder ohne Wohng

ju vermieten . 1345

6 , 6 .
Werkſtätte mit Souterrain

955
Jo ort zu vermieien 64820

äh . Bureau , Roſen arten 1 0

* 2J3 ſeilne Werkſtätte zu
EF IJvermieten. 90⁴

Ein helles Souterrain zu
vermieten . 15
Zu erfr . N 3, 13 b part . r.

Velle , luftige

Betriebsräume
„ Stoct , zu vermiet . 125 qu

Nordlichl. Näheres 6 , 10ʃ.
( Ecke) 2. Stock Vohs 64489

Schöne Werkstatt
elektr . u. Gasanſchl . p.

1. Juli 1009 zu verm . Groß .
Hof u. Toreinf . vorh . Näh .
Luiſenring 5, b. Körner . 1661

1 Keller

67 9 ichön . Weinkeller
»Hek ſof . zu vermiet .

Näheres K I, da, Kanz⸗
lei , 2. Stock . 67232

Schöner Keller eirca 300
Quadratmeter mit Gas und
Waſſerleitung per 1. April
1909 zu vermieten . Näh . durch
F . A. Geber , Weinheim ,

Tel . 153 , oder
J . Zilles ,

Immobllien⸗ u. Hypotheken⸗
geſchäft , N 5, 1

Tel . 876. 67357
Schöner , großer 62¹

Weinkeller
im Hauſe G 7, 25 zu verm .

Beſcheid b. Gebr . Stern⸗
heimer . Werftſtr .

65
Abgeſchloſſene

Stallung
für —3 Pferde ſofort
vermieten . H 7 , 34 .

23 Wohnungen. 5
33 . 33 Stock . Eine ſchöne

Wohnung, 3 Zim⸗
mer u. Küche , auf 1 Februar
zu vermieten 1501
Zu erfragen parterre .

B 6. 22˙
nächſt dem Park 5 Zim . , Bad ,
Küche , Manſarde eitc. auf 1.

1 kil zu verm . 4300
äh . daſelbſt 22Treppen .

2. St . ,5 Zimmer
Bad , Manfarde u.

Zubehör auf 1. April zu ver⸗
mieten . 101⁵

Zu erfragen 4. Stock .

F 4 , 16
2 Trepp . , 915 6 Zimmer ,
Küche, Bad . Manlarden demu. Keller per 1. April preisw
zu vermieten 1512

Räheres Laden .

au
1636

＋
22 8. Stock , 4 Zimmer g
9,4 mit Küche u. Zu⸗

behör per 1. April zu verm .
Näh . E. 5, . — 1073

63. 9 . Stock . 5 Zimmer
und Küche nebſt

Zubehör , ſofort beziehbar , zu
vermieten 1

Näheres Kicbanmabranerel .
17 . 34

u3. Stock , 1 Woh⸗
nung , 3 Zimmer

und Küche ſofort zu ver⸗
mieten

Kleineres Magazin oder
Werkſtätte zu vermieten .

M2 , 4. 637* 2

Magazin
mit großem Aufzug am Waſ⸗
ſerturm , ca . 400 am , zu ver⸗
mieten . 1481

Näheres M 2, 17 part . rechts .
Zweiſtöckiges , unterkeller⸗

tes kleineres 1068
Magazin

m. Bureau für Lagerräume ,
Werkſtätte etc . beſonders ge⸗
eignet , zu vermieten .

Näh . Sedeubeeſtr 38.

Magain
ſchön und groß , mit gewölb⸗
tem Keller , Toreinfahrt , Auf⸗

zu vermieten . 174¹
äheres

Tullaſtraße 11, vart . Teie⸗
phon 1213. 174¹

Abfüllraum
für Flaſchenbier auf 1. Febr .

1f 1637

Magazin
in guter Stadtlage zu ver⸗

178.

Gebr . Siq on, 0 7, 7
Tel . No. 1252 u. 1572 .

1635

14 . 19 2
1 Zim . u. Küche ,
2. Stock , Hinter⸗

haus , ſof . beziehbar , zu ver⸗
mieten . 1541
Näheres Eichbaumbrauerei .

Stocd . VBalton0 7, 227wohnung , 5 Zum. ,
Küche u. Maniade zu b. 67150

Wohnung , Bureau , große
Kellerräume , ganz oder ge⸗
teilt , ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 1156
Näheres C 7, 28, 2. Stock .

＋ 4* 3 Zimmer , Küche

Badezimmer und
Zub, p . I. Febr . z. v. 993

1K1. 55 2. Stock , 5 Zimmer ,
Badezimmer nebſt

Zubehör per 1. April 1909 zu
vermieten . 67485

Näheres K 1, ba , Kanzlei .
2. Stock .

1 2 8 ſchöner 3. Stock mit
„O Balkon , 6 Zimmer ,

Küche und Zubehör bis 1.
April zu vermieten . 101⁴

Näheres parterre .

K 3 Schöne große 6 Zim⸗
5 mer⸗Wohng . , Kam⸗

mer und Manſarde , neu her⸗
gerichtet , ſefor . zu vermieten .

Näheres 3. Stock links da⸗
ſelbſt 1434

L I0 , 5
2. S, ſchöne 6 Zimmer⸗Woh⸗
nung 1. April u vermieien .

Nuhe es varteire 67868

HWrtschaken.
Kleine Bierwirtſchaft

vermieten . 1450Wohnung baldigſt

Näh . durch Baumgart , Bis⸗ m
Näh . Gontardſtr . 41 ,2. S1. marckplats 19.

1 . 1 25 1 1
53 u Küche v. 1. Apri

uvm. Näh .ih. paxt Iks. 59

R3 .

. 07,29

Feneral⸗Anzeiger . ( Mittaablatt .

L 12 , T2 4 , 10 [ Lansteitſtraße ſſeebene e .

u Preiſe von Mk. 880 . — pei
April zu vermieten . 6615¹˙

Nenee zwuchen 2 u. 5 Uhr
Na eies 3, Stock

L12 . 14 5 Zimmer und
Zubehör zu ver⸗

miet . Näh . part . —5 . 533

LIJI I13 Schloßgartenſtr . ,
2 ſchön geräu⸗

mige Zimmer , ſtraßenwärts ,
an einzelnen Herrn zu ver⸗
mieten . 1490

Zu erfragen 1 Treppe .
1 groß . Zimmer u.
Küche zu verm .

Näh . part . 1408

NI . 2* 2.Stock , 9 Zim⸗
mer und Küche

ver erſten Mai zu ver⸗
mieten . 67476

H7 . 2 Zu vermiet . : Eine
Treppe hoch, 9

Zimmer , Badezimmer und
Zubehör , mit groß . Veranda
per 1. April .

Näheres zu erfragen im
Parterre . 1059

Albert Leemaun :

03 . 7 e t⸗
kammer p. 1. April zu verm .

Werderplatz 2. 663

66 . 1. Tr . 6 frdl . Zim⸗
mer n. . , Straße u.

Z. p. Apr . z. v. Näh . O 6, 10,
Ei. v. 11012 u. 2/3 Uhr. 503

1 1a8
Gegenüber den Waſſerturm
0 7, 1 ( 4. Stock ) 5 Zim .

nach der Straße ,
Bade;

1
Mädchenzimm r ,

Klche u. ſ. w. auf 1. Arrel
zu vermieten . 1440

Näheres nachm . D 4, 6, bei
Dr. Weingart .
pI . ＋ . Stock, 1 immer

und Zubehör an
kleine Fam . per ſof . od. 1 .

554 Bettinger . Angarien r. 64 69757April zu verm .
Jul . Branz , Schirmfabrtk .

P6 20 1. Etage , allererſte
5 Lage , ſchöne große

Eckwohnung , 7 geräumige
Zimmer für 1 5 Burean ,
ſowie Konfektions⸗ , Mode⸗
oder dergleich . Geſchäfte vor⸗

geeig . , zu verm . 1478
t. Marum , Tel . 51 u. 1355.

U7, 17b, 2. St .
Ae 6 eee
Bad und Zubehör per 1. 9408zu veruneien . 44³

Näheres bei Heinrich Su
heimer . Telepuon 324

Flieſrichspark B 7 18
Herrſchaftliche Parterre⸗

Wohnung , 7 Bad u.
ſehr reichlichem Zubehör ,
Gartenbenützung , per 1 Juli
event . früher zu verm . 1177

in Nähe des
3. St . , ſchöne 6⸗Zimmer⸗Wohn .
m. Bad u. Zub . p. 1. April .
Ebendaſelbſt : ſchöne 5⸗Zim . ⸗
Wohng . m. Zub . im Parterre
per 1. April zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 1788

U . 2 3 Stock . Schöne
3 Zimmer⸗Wohng .

Bad u. Zubehör auf 1. April
zu vermieten . 520

Näheres parterre Laden .

16 3 part , ſchöne 3 Zim⸗
mer , Küche u. Bad

per 1.

91*
zu verm . 1001

U . 2 4 Zim . m. Küche
ver 1. April zu

verm . Nah⸗ part . 78

8, 5. Stoct ,
ſchönes , leeres Zimmer zu

verm . Näh . 3. Stock . 935

Augarteuſtr. 73. 1 Zim. u.
Küche auf 1. Februar zu ver⸗
mieten . Näh . Wirtſchaft . 638

Augartenſtr . 22 . Schöue 3
Zimmerwohnung a. kl. Fam .
per 1. April zu verm . 642

2 mal 2 Zimmer
Alphornſtr . 34 a Küce , 2 Stea
Vorder⸗ u. Hinterhans , bis 1. Febr
zu verm. Näh. U 5, 23, I1 766

Beethovenſtraße 3
hocheleg . 4 Zimmerwohnung 1
nebſt allem Zubehö auf 1.
April zu vermieten . 1274

Näheres Hausmeiſter oder
4 , 21, Eigentümer .

Beethovenſtr .7
ſchöne 3 Zimmer ( Hochpart .
mit Vorgarten ) nebſt Zubeh .
per 1. April zu verm . 1511

Näh . 4. Stock rechts .
Brahmſtraße Nr . 12Neuban (Molliſchuke ) ,

ſchönens Zimmer⸗Wohnungen m.
Mamardenzimmer und Jubehör
zu veruneten . Näheres Berg 4

Bellenſtraße 41,
3. St . , 2 Zimmer und Küche
ſofort beziehbar , zu ver⸗
mieten . : 1542

Näheres Eichbaumbrauerei .

Buraltr. 20, Seitenbau , 2
Zim . u. Küche z. v. 1659

Dalber giraße 26
ſchöne 9255 ige - Zimmer
wohnung mit und oyne Bad
zu verm eien . 62994
Näb Peter Löb , augeſchält .

Dammſtraße 7, 1 Zimmer
u. Küche p. 1. Febr. zu verm .
Näheres 2. Stock . 643

(Fichelsheimerſtr. 1, 4 Zim⸗
mer , Küche , 855 Speiſe⸗

lom . , Manſarde ; 3 Zimmer
Küche und Speiſek . 2 Zim .
u. Küche bis 1. April zu ver⸗
mleten . Zu —55 2. Stock

Nuitsſraſe 1 Tteppe ,

Nue e m. prachtv .
Ausſicht ,
nung , 4 groſſe Zim . , Bad
u. Zuben. , Gentralheifung ,
per 1. April z. verm . Ferner
ſofortefrei : 1 Bureau⸗

parterre gelegen .
Näheres v. 10 —1 Uhr

Rupprechtſtr . 18 , parterie
techts . 67055

Gſtſtadt .
Eleg . 7 Zimmerwohnung
Stock ver April zu verm .

8. Peter , Moltkeſtr .6. 677ʃ4
Mittelſtraße 34, 2. Stock ,

ſchöne 2 Zimmer⸗Wohnung
mit Babd und Balkon auf J.
Februar zu verm . 1519

parterre . Schöne
5 Zimmerwohnung

eveutnell auch als Burean
etc . per 1. April 1909 zu ver⸗
mieten . 67488

Näheres durch
Albert Heiler , A 2, 5 .

Tel .

p . 7*J. 2 7 Zimmer nebſt
Bade⸗ u. Mädchen⸗

zimmer , Preis M. 1800, per
ſofort oder 1. April zu verm .

Näheres K 1, 16 . 1455

I U
Breiteſtr . 2 Trepp . ,

5 ſchöne 5 Zimmer⸗
Wohnung m. Küche , Speiſek . ,
Badezimmer und Zubehör
event . mit 1 Man aidenem .
per 1. April zu vermieten .
Näh . im Laden 1, 2. 1152

2 ＋ 45
Ring . ſchöner 4. Stock 7 Zim .
Wohng mit allem Zub aur !
Avrel zu v. Näh. värt . 67780

5.Sf . I gr. ZimmerN3 . 1
88761 für

9
Brauleule per Febriar
zu vermieten . 1768

0
mit . Bad , Speiſekammer ,
Küche und Manſarde per 1.
April oder 1. Mat zu verm .

Meerfeldſtr . 17 ,
4. Stock . 1060

LI . , 6
ſchöne geräumige F
der Neuzeit eniſpieche d ein⸗
gericl tet 6 Zim er, Kuche . Bad
Manfſardeund ſon ige Zube on
ei biori event . ſpater billig zu

zer eten Naäheres 64³5⁵
Peter Söb . Baugeſchäkt .

2, J und 7 Zim⸗U J. mit
Zubehör wer 1. April zu
vermieten . Näheres Gontard⸗
ſtraße 20, part .

112. I Schöne abgeſchl .
1 4 Zim⸗

mer n. Küche p. 1. April 8. v.
Näheres part . links , 961

12, 1 ſchöne 3 Zimmer⸗
Wohnung mit Küche

per 1. April zu vermieten .

Echelsene ſtr . 17 und
U5 , 12 zwei ſchöne 3 Zim⸗

wohnung 95 ubehör zu ver⸗
mieten . Ebendaſclbſt eine 7⸗
Zimmer ⸗Wohnung . Preis
1400 Mk . 1328

Eichel⸗heimer ſtraße 27 ,
2. St . , 4 Zimmer⸗Wohng . ſof .
od.0d. Jpal zu v. Näh . part . 66441

Eichelshſtr . 40
Zimmer , Küche m. od. ohne

Manſarde p. 1. April zu ver⸗
mieten . Näh , parterre . 1524

Eliſabethſtraße 3.

FJein ausgeſtattete Herr⸗
ſchaftswohnung , beſteh . aus
9 Zimmer und allem Zube⸗
hör per 1. April 1909 zu ver⸗
mieten . 67⁴⁴4

Näheres bei Baumeiſter
H. Feſenbecker , Katſerring 8
Friedrichsfemderär .5
2 Zimmer , Hinterhaus part . ,
ſpfort beziehbar , zu ver⸗
mieten . 1540
Näheres Eichbaumbrauerei .

Hebelſtr . 17
Herrſchafl . 7 Zimmerwoh⸗

nung im 3. Stock mit reichl .
Zubehör , elektr . Licht per
1. April 09 zu verm . 67843

Näh . K 3, 12, 3 Stock , Tele⸗
uhon 3968.

Jungbuſchſtraße 6( TI 8)
2 mal 3 Zimmer u. Küche per
1. April zu verm . 1519

Jungbuſchſtr .8
4. Stock , 4 Zimmerwohnung
auf 1. April zu vermieten .

Näh .Näh . Papiergeſchäft , 1650

Jungbuſchſtr . 24
2. Stock , 5 Zimmer , Bade⸗
gimmer ſamt Zubehör ſofort

oder ſpäter zu 9Näheres parterre

Räfertalerſtr . 90
Neuban , fchöne 3⸗ u. - Zimmer
wohnungen mit Bad und Man⸗
laxden per ſof. od. ſpäter zu verm .
83³⁰ Näh . augarieuſtr . 64.
— —————— — — —

Tuiſenring 35
4. Stock , ? Zimmer mit Bad
und Zubehör per 1. April zu
vermieten . Näh . vart . 67747

Luſenring4, 4. Slock
Schöne 5 Zimmerwohnung

m. reichl . Zub . per 1. April
zu vermieten. 257

Näheres 2. Stock .

30 Tamenſtr . 9 1

7 Zimmer⸗Wohnung per 1.
Ayril zu vermieten .

Näheres nur Lameyſtraße
Näh . im 3. St , daſelbſt . 1728 14. 2 Treppen rechts . 1592

7
Cenanſtr . 71,

varterre . Eegante —6 Zim⸗
merwohnung und reiches Zu⸗
behör per 1. April 1909 zu
vermieten .Näh . daſelbſt . 1530

Neubau
Heinrich Lanzſtraze 28.

2. und 3. Stock , eleg . 4 Zim⸗
mer⸗Wohnungen mit all . Zu⸗
behör lelektr . Licht ) .

5. Stock eleg . 4 Zim . ⸗Woh⸗
nung mit Bad uſw . per ſof .
od. ſpät . zu verm . 1352

Näh . part . Tel . 2842 .
Heinrich Lanzſtr . 20 ( Neu⸗

bau ) , ſchöne 4 Zimmer⸗Woh⸗
nung mit Bad u. Manſarde
per 1. April zu verm . 1682

Seitenban , 1

—Zim . u. Küche z. v. 1658

Cenauſtr. 71, Vorderhaus , 22

— — u. Küche 3. v. 1657

WMeſhoffaaße 100.
Schöne 2 u. 8 Zimmerwohn , zu
nermteten .

Näberes Lindenhofſtraßze 98.
eine Treppe rechts . 67839

mer , Bad , Manſarde u. Zab.
ev. geteilt p. 1. April zu ver⸗
mieten . Näh . 5. Stock .

Rennershofſtraße 28,
Treppen , freie Lage am
Schloßgarten und Rhein , gu⸗
möbliertes Zimmer in ruß .
Hauſe zu vermieten . Preis
M. 30 . — m. Frühſtück . 570

Rheindammſtr . 20
ſchöne 4 Zimmer⸗Balkon⸗
Wohuung mit Zubehör zu
vermieten . 1405

Rheindammſtr . 10 parl . , 2
Zimmer u. Küche nebſt Zu⸗
behör per 1. April zu derm .
Näh . 1 Treppe . 18335
Rheinvillenſtraße 9, 2. St .

Schöne ausgeſt . 4 Zimmer⸗
wohnung m. gr . Speiſekam . ,
Bad , Veranda und ſonſtig
reichl. Zubeh . auf 1. Apre
preisw . z. verm . 3. St . eben⸗

ſolche 5 Zimmerwohng. d. 1.
Juli , Näh . 2. Stock r . 1880

Vorlerrewebaung , 6 Zim⸗
mer , Badezimmer . Speiſe⸗
kammer und Zubehör zu 9mieten .

Zu erfragen Q 7, 25, 905
Lindenhof .

Eine 3 Zimmerwohnung
Küche im 4. Stock bis

April zu vbermieten . 1287
Näh . Rheinauſtr . 10, Kon⸗

ditorei Kruſe . 1287

eerfeldſtr . 50
2 u. 3 Zimmerwohnungen ,

ſowie 4ſtöckig . Hintergebäude ,
für jedes Geſchäft geeignet ,
hauptſächlich für Zigarren⸗
fabrikation , zu vermiet . Näh .
S 6, 13 Hof . Tel . 2047 . 1492

Metrfeihſtraye Nr. 51
im 3. Stock , ſchöne 3 Zimmer⸗
Wohnung mit Bad u. Speiſe⸗
kammer ey, mit Mägdkam .
per 1. April zu nerm
Näh . Klos , Eliſabethſtr .3.
Meerfeldſtraße Ny . 61
im 3. Stock , ſchöne 3 Zimmer⸗
Wohnung mit Bad u. Speiſe⸗
kammer ev. mit Magdkam .
per 1. April zu verm . 1074
e eeee

Molliraße
o

8 Treypen , elegante
5 Zimmer⸗Wohunung

mit Bad , Spe . ſekamn er
und Zubehör ner 1. April
1909 zu vermieten .

Näh ene 64,
2. Stock . 2870

neinen Reubaulen Emil

J85Heckelſtraße Nr . 4 u. 4
( Eindenhof ) ſoiort oder

nteten . 64756
Näh . in meine ne 5

parterre . Albert Heiler ,
Architekt . Telep ou 2876

Oſtſtadt Reuban
Mollſtraße Nr . 36 elegante
4 Zimmerwohnung mit reich⸗
lichem Zubehör auf 1. April
zu vermieten . 30⁴⁵

Näheres Beethovenſtraße 3
22

Nächſter Nähe des Parabe⸗
platzes , 1 Treppe , 6 Zimmer⸗
Wohnung , neu hergerichtet ,
nebſt Zubeh . u. kompl . Bade⸗
einrichtung bis 1. April zu

vermieten . Näheres zu erfr .
E 2, Za, 4. Stock . 1484
Prinz Wilhelmſtr . 17 4 Zim .
und Küche, Bad , Speiſekam .
und Zubehör zu verm .

Nüh . part . l. 1406

ol en e 23, 5. St .
Zim . u. Küche z. v. 1660

Rennershoiltratze 40
1 Treppe 6 Zimmer , Badez . ,
Speiſetammer nebſt Zube⸗
hör per 1. April zu verm .
Näheres parterre . 246

Rupprechtſtraße 3
4 Tr . Wohnung von 3 od. 4
Zimmern m. Küche auf 1.
Aprtl zu vermieten .

Näheres parterre . 548

6 Rupprechtstr .8
2 ſchine Wohnungen.

Bel⸗Etage : 43im . , Küche m.
Sp. , Garderobez . Bad , kmr .

zofort oder ſpäler zu vermieten .
Näheres 5Burkau .

„ Kupprechſffraße g
ſchönte —6⸗Zimmerwohnung
nebſt Zubehör u. Gorten per
1. April zu vermieten .
Näheres 4. Stock 1858

upprechtſtr . 12, part . möbl .
Zimmer m. Klavier per

1. Februar zu vermieten . 966

Rennershofſtr . 3
Parterre⸗Wohnung , 5 ſchöne
Zimmer , Badezim . , Küche ,
Mädchenzimmer nebſt Sou⸗
terrainraum u. Keller per 1.
April zu vermieten . 10²⁵

Näheres L. 14, 14 ,4. Stock .

Reunershofür . 8
per 1. April 1909 eine feine
Wohnnug ( 5 große Zimmer
nebſt reich . Zubehör zu ver⸗
mieten . Nüberes durch Otto
Reiuhardt . 877

Mheindammſtr . 31 , 4 Sim .
Babez . u. Küche ſof . zu berm .

früher .

Rheinhänlerlr ße IIa
4 Zimmer und Kammer part .
pei A ril zu vermeten 1354

Zu erfragen im Bureau ,
Seiteuban .

Rheinhäuferſtr . 85 , ſchöne
3 Zimmerwohnung , M. 48 . —
ſof . zu vermieten . 1389

Näh . Kepplerſtr . 42, Hof .

Aheinau raße 24 .
2 ſchöne Woonungen von je 5
Ziunſer mit Bad a, fämil . Zu⸗
ehör in kreier Lage , daruſtier

eine Part . Wobnung mit Bor⸗
garten auf . April preiswert zu
berm . Näb . 1i Ti . bon , srstg

Jange Rotterür. 104
ichöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ofort zu vermieten .

Näberes Lange Rötter⸗
ſtraße 106 , Bureau . 66892

Lunge Nöllerſtx. J08,
ſchöne 3 Zimmer⸗Woynung ſof.

billig zu vermieten . 66581
Nä“ eres narterre Felef 36ʃ15

Schwetzingerſtr . am Ueber⸗
ang 2 Zimmer und Küche

ofort billig zu 9 408 67845

Näh . Rheinhäuſerſtr .27, . St .

Fechkenheimerür.
Schöne 3 und 4 Zimmer⸗

wohnung zu verm . 6771¹⁵
J . Peter , Moltkeſtr . 6.

Seckenheimerſtraße 80. —
geräum . Wohnung ,

immer , Küche , Bad nebft30 ehör der 1. April zu ver⸗
mieten . 1171¹

Näheres daſelbſt parterre .
Neubau Seckenheimerſtr . 180,
elegante 4 Zimmerwohnung
mit Bad , Speiſekammer ,
Manſardenzimmer ſowte Zu⸗
behör per ſofort oder 1. April
zu vermieten . 14²⁰

0 70
Elfe ceckenheimerſtr. 03
u. Weberſtr . 1, 4eventl . 3 Ztite⸗
Wohnung , eledant ausgeſtattef ,
zutt Küche , Spe ſel., Badenm . ,
Mädchenz . u. reichl . Zub. per ſof.
od. ſpäter bilug zu der . 61295

Näberes 3. St . oder Meer⸗
feldſtraße 44 , Tel . 231 .

elephmiewremennde
19

1. uu. 2. Stock , 4 Zimmer neßſt
Zubebör ſof . oder p. 1. Apil
zu vermieten . 1487
Näheres parterxe links .

Schülzenaraße
Parterre
4 Zimm. ,

Küche u. Zubebör per 1 Ot⸗
tobei zu vermieten . 62355

Nä . Bur . Roſengartevwr . 20

Schimperſtr . = 5
Neubauten .

Hochfein ausgeſtattete 3 un.
4 Zimmer⸗Wohnungen nebft
allem Zubehör per 1. April
zu vermieten , eventuell auch

Zu erfragen eben⸗
daſelbſt . B. Heckert . 2

zan anutez ( Oſpiertel )
2 . Stock , 3 Zim . ⸗Wohnung
m. Bad Manſarde u. 1 8Zub . , der Neu eit emſpr. ,
1. April 1909 preiswert —
veim . Näh . varterie . ers

Neubau .
Ecke Schuhmann⸗ u. Brahms⸗

ſtraße , 2, 3 u. 4 Zim . , Küche ,
Bad u. reichl . Fabetos per
1. April zu vermieten . 1757

Näheres I 1. 11 Laden .

Waldpäarkstras e 9
feine 5 Zimmer⸗Wohnung , der
Neuzeit entſprechend , per ſofort

2.

oder 1. April zu verm Näh .

Windeckſtr. 10, vart 1233

G * Wallſtabtſtr . 58 , Par⸗
terrewohnung , 3 Zim⸗

mer , Küche u. Zubeh . eptl .
zu Bureaus paſſend , per 1.
April zu verm . 866
Näh . Betzler , part . daf .

Teuban Wald ofüraße Ia
chone 5 3¹ „ merwognung au;
un! Manſarde ſo , zu o 62118

Näberes parterre oder Rhein⸗

häuſerſtr . 3. Telen. 0n

(Neubau) Weiputr .
Eleg . 6 Stureteee

mit Zubehör, elektr . Licht, in
freter Lage zu verm . 7250

Auin

Näheres 1 Treppe hoch. 1446 Bureau daſelbſt .
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Donnerstag bis Montag :

2

Bei allen Einkäufen

Doppelte Rabatt marken
Ausgenommen sind wenige Artikel .

Wir empfehlen Ihnen die Vormittagsstunden zum Einkauf !

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Vermischtes 25
Für Ueberſetzungen , en. Er⸗
teilung von Unterricht in
fremden Sprachen empfiehlt
ſich erfahr . Kaufmann . Offert .

5 Verkaut .

Hochrentables
Wohnhaus

mit Werkſtätte (f. Schloſſerei

zu verkaufen
2, 16 parterre .
Häudler verbeten !

— — —

billig
1936

erbeten u. „Polyglotte “ 3225
an die Exved .ös. Blattes . oder andere Branche ) iſt unt .

ſehr günſtigen Bedingungen ,Heirat , 1 bei kleiner Anzahlung ſehr
Heirat 5 5 5 1933

5 rnſthafte Reflektanten er⸗Fanlein v. Lande , 28 J . ſahren Nüh . bei C. Julius
vünſcht dut. Walter , K 4, 18, 2. Stocmit Vermögen , wünſcht gut⸗ 5ſituierten Herrn zwecks Hei⸗ Rüchenſchrauk m. Tiſch zurat kennen zu lernen . Ano⸗ verkaufen . 3157

Ein gut erhaltener Frack⸗
auzug , auch für Kellner ge⸗

ſchränke billig zu verkaufen .
Wallſtadtſtraße Nr . 50,

Schreinerei .
nym verbeten . Gefl . Offerten Akademieſtr . 13, 2 Tr .
unter K. H. Nr . 650 haupt⸗ Schnanzer , 6 Wochen alt ,
poſtlagernd . 3227 Salßz u. Pfeff . z. vk. ,

dch.Fränlein w. freundſchaftl .
“ St . bill . z. v. I 5, 5, 4. St .

Briefw . m. nur ält . reich . , 3106
gut . Herrn , da ſ. jed . Ge⸗
legenh . f. Evtl . ſpät . Heirat .

Br . erb . u. Nx. 3215 a. Exp . Uhr . 8 6

Buntes Feuilleton .
„ Chic “ . Gegen dieſes „ mondaine “ Adjektivum wendet ſich

W. Schmidt im 2. Januarheft des „ Kunſtwart “ : „ Chick “ oder
„Chic “ oder „ Chiqur “ oder einfach „ Schick “ — wie ſchreibht man ' s
gleich ? Es ſoll ja vom deutſchen „ſich ſchicken “ herkommen , aber
auf Umwegen , denn deutſch wär ' s lange nicht fein genug . Gerade
was ganz Extrafeines ſoll es ja beſagen . „ Chick “ äußert ſich nicht
nur lediglich als Form , ſondern er giht auch auf in der Form .Was heute die Bezeichnung „Chick “ trägt , die den Tagesgeſchmack
bildet , kann in ganz kurzer Zeit auf den „chicken “ Geſchmack
entſetzend wirken . Jede Form kann einmal mit Chick regieren,und allemal erſcheint dann als zentſetzlich “ die Form , die ſich zuder modegeſtempelten in den Gegenſatz ſtellt . Einen Maßſtab
für gut und ſchlecht von Formen kennt der Chick nicht . Daß ſie
keit iſt , das verſchafft der Form Aufnahme , ſei ſie plump , ſchlank ,
gerade , krumm . Das Hheißt : der Ehick nimmt keine Entwitkelungder Form aus der Sache . Chicke Formen tauchen auf und ver⸗
ſchwiinden ohne Zweck , ohne Halt , ohne Ziel , künſtlich oder zufällig
erzeugt . Der Chick läuft immer im Kreiſe herum . Und an dieſen
Chick glaubt die übergroße Mehrheit der ziviliſterten Welt . Sie
glaubt an ihn , ſie huldigt ihm , ſie betet ihn au , ſie opfert ihm
Zeit und Geld , ſie findet ein gut Teil Lebensaufgabe darin , chick
zu ſein . Ja , es iſt ein kleines Vergnügen dabei , auch für den,der nicht mitmacht ; wenn er zum Beiſpiel doch von der For
die ihn beim erſten Begegnen abſtieß , allmählich eingenommen
wird , weil er aus Gewöhnung nach und nach überſieht , was ihn
auerſt abſtieß . Aber ach : dieſes Vergnügen genießt nur , wer nicht
mehr ſieht , als das Alleräußerlichſte , eben die „chicke “ Erſchei⸗
nung . Wer mehr ſieht , wer unter dem Chick die natürliche Har⸗
monie der Dinge verſtümmelt ſieht , dem iſt das Vergnügen am
Chick dahin . Er empfindet ja unter der Eleganz die Lebloſigkeit .

rahmen ,
billig zu verk .5

6,6

Und es wird ihm übel bei dem Gedanken ; wie ein kleines bißchen
äußerlicher Geſchmack , das der Chick erfordert , die Menſchheit
immer wieder zu großen Kulturwidrigkeiten verführt .

— Der Mord auf der Jacht . Nach faſt fünftwächiger Dauer
hat , wie aus Newyork berichtet wird , der Prozeß gegen den
amerikaniſchen Schriftſteller Jenkins Th . Hains mit einem
Freiſpruch des Angeklagten ſein Ende erreicht . Hains war
beſchuldigt worden , ſeinen Bruder , den Hauptmann Peter Hains ,
zur Ermordung des Verlegers und Redakteurs William E.
Annis angeſtiftet zu haben . Er wurde ferner angeklagt , ſeinem
Bruder , der den Verleger vor den Augen einer großen Zu⸗
ſchauerſchar auf deſſen Jacht erſchoß , Beihilfe geleiſtet zu haben .
Das Verbrechen geſchah , weil Hauptmann Hains behauptete ,
Mr . Annis hätte mit ſeiner Frau unerlaubte Beziehungen ge⸗
pflogen . Der Prozeß gegen den Schriftſteller , den älteren der
beiden Brüder Hains , war nur das Vorſpiel zu dem im Febr .
beginnenden Mordprozeß gegen den Offizier der amerikaniſchen
Bundesarmee , und er war auch deswegen intereſſant , weil der
Angeklagte darin — ein Novum ſelbſt in der Geſchichte der
amerikaniſchen Gerichtspflege — als Berichterſtatter für ein
Newhorker Blatt fungierte . Den Geſchworenen fiel die Ent⸗
ſcheidung nicht leicht . 35 Stunden lang berieten ſie über ihren
Wahrſpruch , während Jenkins Hains , den während der ganzen
Verhandlung eine gewiſſe Nonchalance nicht verlaſſen hatte,
ruhig in ſeiner Zelle ſchlief . Inmitten der Beratung kehrten
die zwölf Geſchworenen , bereits ſichtlich erſchöpft und aufgeregt ,
in den Gerichtsſaal zurück und baten den Richter um eine Erläute .
rung der Geſetzesbeſtimmungen über Totſchlag . Damit ſchienen
alle Chancen für den Angeklagten geſunken zu ſein . Die Ueber⸗
raſchung war daher um ſo größer , als die Jury gegen Mitternacht
ihr Verdikt auf „Nichtſchuldig ! “ fällte . Die Verkündung des

Wahrſpruches wurde im Gerichtshof von lautem Beifall begleitet .
Der Schriftſteller ſprang von ſeinem Stuhl auf , umarmte ſeinen
Rechtsanwalt , dankte dem Richter und ſchüttelte den Geſchworenen
die Hand . Als er das Gerichtsgebäude des Städtchens Fluſhing
auf Long Island verließ , begrüßte ihn eine ungeheure Menſchen⸗
menge , als ob er ein Held wäre , und verlangte von ihm eine
Auſprache . Statt aller Antwort lief Jenkins Hains in das Ge⸗
färgnis zurück und ſetzte ſeinen angeblich geiſteskranken Bruder
von der Freiſprechung in Kenninis . Die öffentliche Meinung
Nordamerikas iſt über den Freiſpruch ſehr geteilter Meinung .
Die meiſten Blätter ſtehen auf dem Standpunkt des Staatsan⸗
walts , Mr . Darrin , der nach dem Triumphzug des Freige⸗
ſprochenen durch die Straßen von Fluſhing erklärte : „Nach dieſem
Bahrſpruch kaun jeder , der begalt geung iſt , ſich geſchickt zu ver⸗

preisw .

Zwei

Oelgemälde
von bekauntem Künſtler ( Ge⸗
genſtücke ) in hocheleg . Gold⸗

abzugeben .
Angebote a. d. Expedition ds .
Blattes unter E. K. 1898.

1640

1 große Sitzbadewaune
1 Wäſchemangel
1 Theatermautel
1 Konzertflöte

Bauholz
nach Liſten ſowie ſonſtige
Sägewaren liefert raſch und
billigſt 1876

Seckenheim
arl Schön .

Wehen Lager berfülung

zimmer⸗ und Küchen⸗Einrich⸗
tungen billigſt zu verkaufen .

23 , 16, Laden . 1931

Billig zu verkaufen
ſchöne Salongarnitur , Divan
u. 4 Fauteuil , ſowie Diwans
u. Kauapee , Vertikow , Aus⸗
ziehtiſch , Damenſchreibtiſch ,
pol . Schränke , Betten , Küch . ⸗
ſchranl uſw . 3203

Prinz Wilhelmſtr . 17. 1. Hof

HBandkarren
zu verkaufen . Näheres Jung⸗
buſchſtraße 21, Magazin . 1908

Ein ſchöner zweitür . Klei⸗
derſchrauk ( Altertum ) weg⸗
zugshalber bill . z. verkaufen .

Ludwigshafen , Kaiſer Wil⸗
helmſtraße 9 , 2. Stock . 3193

Wegzugshalbereignet , preisw . zu verkaufen . 85
Näb . i . d Exved . d. Bl . 3224 Ein Svpeiſezimmer leichen ) folgende Sachen ſpottbillig2 Nußbaum polierte Kleider⸗ verſchiedene Bufetts , Schlaf⸗ abzugeben : 1881

1 geb . Zinkbadewaune ,
1 Sitzbadewaunne ,
1 zweiſitziger Sportswagen ,
3 Petroleumhängelampen

.
N 2, 11, 8 Tr . l .
Wolfshund , Prachtexem⸗

plar , ca. 1 Jahr . , ſowie ein
Kinderwagen u. Kinderſtühl⸗
chen , gut erhalten zu ver⸗
kaufen . 31⁴8
Korwan , Rupprechtſtr .15 . !

9 Felſan ſucen
Geſucht wird zum Verkauf

von Cervelat u. Salami ein
bei Wirten gut eingeführter
Herr gegen hohe Proviſten.

Off . unt . Nr . 1920 an die
Exped . ds . Bl .

Hamburger Pflauzenbutter⸗
fabrik ſucht für Mannheim⸗
Ludwigshaſen einen bei
Bäckern gut eingeführten
Herrn als

Vertreter .
Off . u. Nr . 1991 a. d. Exp .

Jüng . Mädchen
für kleine Familie per 1.
Februar geſucht . 1904

Gr . Merzelſtraße 2, 4. St .
Links .

ein jnges, heſeres Midgg
tagsüber zu 2 Kinder geſucht,

Zu melden vormit ags 1919
4¹ 2. 1, 4. Stock

Mädchen
jed . Art für gute Häuſer ſucht
und empfiehlt Frau Eipper ,

185 Tel . 3247 . 19¹0
4 Zimmerwohnung

per 1. April von jung . Ehe⸗
paar geſucht am Parkring od.
Luiſenring , evtl . neuem Lin⸗
denhof am Rhein .
Preisang . unt . Nr . 3216 an
die Exped . ds . Bl . erbeten .

Off . mit

tagsüb . geſucht .
part links ( Mollſchule . 3219

Mädchen f . leicht . Hausarb .
Hayduſtr . 9,

Beſtempfohlenes Mädchen ,
das kochen kann per 1. Febr .
geſucht . 3147
Sorwan , Aupprechtte

teidigen , auf die Straße gehen und in aller Sicherheit vor den
Geſetzen töten , ſo viel er Luft hat . Es iſt ſchon ſo weit ge⸗
kommen , daß private Rache ſich über das Geſetz des Volkes hin⸗
wegſetzt ! “

Frau . Die von dew Herren der
Schöpfung oft fo herb angefeindete gewohnheitsmäßige Unpünktlich⸗
keit der Frau , die im Theater oder im Konzert ſo gern ein wenig
zu ſpät kommt , im Boudoir bei der Toilette jedes Gefühl für Zeit⸗
verhältniſſe zu verlieren ſcheint , beim Auseinandergehen noch lange
ſtehen bleibt und bei Verabredungen dem Partner oft eine bittere
Geduldsprobe auferlegt , erfährt jetzt ſeine wiſſenſchaftkiche Recht⸗
fertigung . Der Profeſſor an der Harvard⸗Univerſität Mac Dougall
hat eine Reihe von praktiſchen Verſuchen vorgenommen und iſt am
Schluſſe ſeiner Experimente zu dem Ergebnis gekommen , daß der
Zeitſinn bei der Frau in der Tat ungl weniger enttpickelt iſt ,
als bei den Männern . In ſeinem Seminar hat er mit 250 jungen
Männern von 17 —28 Jahren und mit der gleichen Anzahl im Alter
von 17 —20 Jahren Verſuche vorgenommen und ſie Zeiträume von
50 —100 Sekunden abſchätzen laſſen . Die Prüfungen wurden vor⸗
genommen , als die Herren und Damen enttpeder laſen oder ſchrieben
oder unbeſchäftigt waren . In der Tat haben die Fräuen hierbei
ungleich weniger gut abgeſchnitten als die Männer , und die Irr⸗
tümer im Zeitempfinden waren bei ihnen

— Der Polizeihund iſt eine Errungenſchaft des 20. Jahr⸗
hunderts . Die erſte Anregung zur Einführung und Ausbildung
von Polizeihunden gab der bekannte Kriminaliſt Prof . Dr . Hans
Groß in ſeinem im Jahre 1896 für das Jahrbuch für die öſter⸗
reichſſche Gendarmerie geſchriebenen Artikel „ Ein Gehilfe des
Gendarmen “ Er ſagte in dieſem Artikel u. . : „ Der Hund ſollte
vor allen Dingen ein treuer immer wachſamer und aufmerkſamer
Begleiter des Gendarmen auf ſeinen ſchweren Dienſtgängen ſein ,
ain Begleiter , der mit weit ſchärferen Sinnen als der Menſch
ausgeſtattet iſt uſw . “ Die erſten Polizeihunde in Europa wurden
im November 1896 in Hildesheim in den Nachtwachtdienſt
eingeſtellt . Erſt einige Jahre ſpäter , im April 1899 , kam ein
Genter Polizeikommiſſar auf den Gedanken , den Nachtpolizei⸗
beamten Hunde mitzugeben . In Deutſchland gab die erſte Anreg⸗
ung zur Einführung von Polizeihunden ein Schwelmer Polizei⸗
kommiſſar . Daß die Polizeihundhewegung durchgedrungen iſt ,
das iſt das große Verdienſt der unter ſchwierigen Verhältniſſen
amtierenden Polizeioberbeamten des rheiniſch⸗weſtfäliſchen In⸗
duſtriegebiets . Dem Polizeihund die richtige Verbreitung ge⸗

ſchaffen und für ihn fortgeſetzt das Intereſſe der Behörden und
Beamten geworben hat Direktor Robert Gersbach in Berlin ,
der auch dem Miniſter des Innern in Gegenwart des Kron⸗
prinzen einen Vortrag über Polizeihunde gehalten hat . Heute
haben wir in Deutſchland faſt 500 Polizeiverwaltungen , die Po⸗
lizeihunde halten ; zu dieſen Polizeiverwaltungen gehört auch
Mannheim . Dem Polizei⸗Hund⸗Verein gehören ſchon über
1500 Mitglieder an . Staunen muß man , was alles von einem
Polizeihund verlangt wird . Seine Abrichtung iſt ſehr ſchwierig :
ſie erfordert einen gut verankagten Hund und beſonders einen
ruhigen beſonnenen Beamten , der täglich mit dem Hund üben
muß . Man verwendet zum Polizeihund den feinnaftgen Airedale⸗
terrier , den ſcharfen , temperamentpollen Dobermannpinſcher , den
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zielbewußt herangezüchteten deutſchen Schäferhund und in letzter
Zeit auch den Rottweiler . Vorgezogen wird keine dieſer Raſſen,denn bei jeder kommt es ſtets auf die Veranlagung des einzelnen
Tieres an ; auch ſpielt hierbei die Liebhaberei des Führers eine
große Rolle . Nur der Beamte , der ſeinen Hund mit Liebe be⸗
handelt und ſich in das Seelenleben des Hundes hineinzudenken
verſteht , kann auf Erfolge rechnen . Deutſchland ſteht an der
Spitze in bezug auf die Zahl der vorhandenen ausgebildeten
Polizeihunde wie auch ihrer Leiſtungen . Andere Staaten ſen⸗
den fortgeſetzt Beamte nach Deutſchland , um gute Polizeihunde
aufzukaufen ; jedoch erlaſſen die Polizeiverwaltungen jetzt Be⸗
ſtimmungen , daß Beamte , die eigene Polizeihunde haben , nur
mit Genehmigung ihrer Behörde die Hunde derkaufen dürfen .
Man will verhindern , daß gute Hunde , die man nicht eutbehren
möchte , ins Ausland verkauft werden .

Stimmen aus dem Publihunm .
Wie in der Hauptſtadt Mannheim das Sandſtreuen auf den

Aſphaliſtraßen gehandhabt wird , verdient öffentliche Kritik . Denn
es iſt geradezu für einen Kutſcher lebensgefährlich , hier in der
Stadt zu fahren . Noch mehr aber ſind die armen Pferde zu be⸗

dauern . Ich dachte ſchon längſt , der hier ſehr eifrige Tierſchutz⸗
verein würde ſich einmal der Sache annehmen . Einſender dieſes
hat voriges Jahr ſchon die Bitte an die maßgebende Stelle der
Stadtverwaltung gerichtet , für beſſere Beſtreuung der Aſphalt⸗
ſtraßen zu ſorgen und zwar mit grobem Sand , welcher durch
das Fahren zermalmt wird und ſo den Pferden einen beſſeren
Halt bietet . Ferner ſollte das Streuen nicht erſt gegen Mittag ,
auch abends und früh morgens geſchehen , da doch in einer Groß⸗
ſtadt die ganze Nacht und zu jeder Zeit Fuhrbetrieb herrſcht . Der
Beſcheid lautete damals , daß die Stadtverwaltung nicht in der
Lage wäre , mehr zu tun im Sandſtreuen , als zurzeit geſchieht ,
Einſender dieſes glaubt im Intereſſe ſämtlicher Pferdebeſitzer
zu handeln , wenn er ſagt , daß alle darin einig ſind , daß mehr und
öfter , hauptſächlich die Aſphaltſtraßen , mit grobem Sand be⸗
ſtreut werden müſſen . Bei naſſem und Nebelwetter iſt dieſes
ebenſo nötig , als bei Froſt . Die Stadtverwaltung dürfte des
Dankes aller Pferdebeſitzer ſicher ſein , wenn ſie der Anregung
Folge leiſtete . Dann werden auch die Störungen im Straßen⸗
verkehr , wie man ſie in letzter Zeit öfter gehört und geleſen hat ,
aufhören . J . St .

* * *

Eiſenbahnſchmerzen .
Am 20 . ds . abends begleitete ich zufälligerweife zwei

Damen an die Bahn , welche mit dem Eilzug . 18 Uhr in der
Richtung nach Frankfurt wegfuhren . Es kam mir ſonder⸗
bar vor , daß nur ein einziger Perſonenwagen vorhanden
war und dieſer 2. und 3. Klaſſe führte . Um nun dieſen
beiden Damen einen Platz in einem Coupe zu reſervieren , ging .
ich voraus , fand aber , daß nur noch in zwei Abteilungen je
ein Platz vorhanden war . Auf meine Anfrage bei einem
der dienſttuenden Schaffner , ob denn kein Damencoupe vor⸗
handen ſei , bekam ich nach einigem Herumſtreiten die lako⸗
niſche Antwort : „ Laſſen Sie mich in Ruhe , es iſt einfach
kein Damencoupe da . “ Wie ja bekannt ſein wird , führt jeder
Perſonenzug mehrere oder doch mindeſtens ein Coupe , wel⸗
ches für Damen reſerviert iſt , und dies follte in einem Eil⸗
zug nicht der Fall ſein ? und wenn dieſer unter Umſtänden
auch nur bis Friedrichsfeld fahren ſollte . Hoffentlich ge⸗
nügen dieſe paar Zeilen , um hier einmal ordentlich Reme⸗
tur zu ſchaffen .

Bei der Gelegenheit möchte ich noch einen Fall , welcher
mir ſelbſt vorgekommen iſt und welcher die Höflichkeit der
Beamten dem reiſenden Publikum gegenüber zeigt , der Oef⸗
fentlichkeit bekannt geben . Ich wollte mit einem Schnell⸗
zug fahren . Die Fahrt koſtete 1,05 Mark , ich legte nun dem
Beamten 1 Mark und dreimal 2 Pfennigſtücke hin . Der Be⸗
amte fragte mich , ob ich kein anderes Geld habe , was ich
verneinen mußte . Nun mutete mir der Beamte zu , das Geld
in einer Wirtſchaft umwechſeln zu laſſen , obwohl ich ihm aus⸗
drücklich und wiederholt geſagt hatte , er möchte den Pfennig
behalten , wenn er keinen herausgeben könne , denn ich müßte
unbedingt mit dem Zuge wegfahren . Aber alle Vorſtellungen
halſen nichts . Der Beamte gab mir einfach keine Kaxte . Ich
mußte alſo ohne Karte fahren und dieſe natürlich bei meiner
Beſtimmungsſtation unter den üblichen Umſtänden nach⸗
döſen . Y.

Des Sandſtrelen auf den Aſphaltſtraßen . 8
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Maunheim 28 . Jannar .

Lichtpaus - Anstalt

„eltra' “
I 7, 36 , Gebr . Schmid .

Weiss - und Blaupausen in jeder Grsse .
: : Lisforungen prompt und billigst : : :

6899

bnnne:n Agaains fir ale 87 Nf
dungen u.Jeitsebbiftender1 584Nannheim

42
Bedentende Anſtrichfarbenfabrit

ſucht für Maunheim eingeführten

WVertreter
zum Beſuche der Behörden , Induſtrie und Maler . Gefl . An⸗
gebote unter W. 166 an Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G,
Maunheim . 5006

5 Erſtes , ſehr bekanntes Berfandgeſchaft der Bureau⸗
branche ſucht für Manngeim und Umgegend zum Be⸗

icche von Bureaus ze tüchtigen 5008

Reiſenden .
Gehalt Mark 150 . — und Proviſion . Offerten mit

genauer Angabe der ſeiiherigen Tatigkeit u. Photograp ie
urter J. 106s an Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G. ,

Frankfurt am Main .

7

725 000 . — M K.
40 000 u . 35 000 ) an II . Stelle innerhalb 800 %
d. amtl . Schätzung auf zwei Ia . Objekte in beſt .
Stadtlage auf Juni u. Juli von pünktl . Zinszahler
geſucht . Nur reelle Angeb . ohne jedes Gegengeſch .
möglichſt von Selbſtgebern unter Nr . 5174 an die
Expedition ds . Blattes erbeten .

DEanrf
4

Fort mit allen aubare ,
getr . Herrenkleider , Damenkleider , Sacco , Geh⸗
rock⸗ und Smocking⸗Anzüge , Militär⸗ und Be⸗
amtenunifſormen , Schuhzeug , Möbel , ganze
Einrichtungen , Partiewgren jeder Brauche ,
Gold , Süiber , Treſſen , Jahngebiſſe , Antiguitäten
und alles , was nur den Platz verſtellt , krauft und
bezahlt konkurrenzlos hohen Preis . 5523

Nur der Selig hier auf dieſer Welt . 5
Beſtellungen , auch von außerhalb , erbittet per Poſt oder

Telephonruf : 4178 .

Selig, . E 4 , 6 ( &claden . )

Steſien finden f
Tuchtiger energischer

Vertreter
auf Provision der zum Baufach æute Bezehungen hat
zuchen für Mannbeim u. Umgebung u. erbitten sich Ofterte :

Göppinger Stuckfabrik , Gust . Munz & 60 .
Etablissement far Stuckausführungen . 8162

11 . Seite .

Patentanwaltsbureau leiner Laden f. Zigarren⸗
geſchäft geſucht . Off . mit

0 tr. 77 Preisang . u. 8153 a. d. Exp .
Jan ; tnesssir . ½ In nächſt . Nähe des Tatterf .

Schwetzingerſtr . 21 4
Laden

mit Wohnung u. Lagerraum
ſowie Keller m. Aufzug , auch
als Bureau od. Magazin ſof .
od. ſpät . zu verm . Zu erfrag .
daſelbſt 2. Stock rechts .

Bureaux .

7 , 7 Rhkiuſtaße.
Ein Kontor (2 Zimmer mit
kleinem Magazin ) per 1.
April zu vermieten . 1874

97 2 1 Treppe Leeres
21 ger . Zimmer , auch

als Burecau geeignet , ſofort
gu vermieten . 1703

Tel . 1303.
31¹⁴

80375

gemshlene

Sdlmisk

Jeppentin
Seife

18 .

unskreitig
838

Beste
18 20 haben .

—

Il uümfeten .

5 3 1 ( Rheinſtr . ) 2. St . ,
1905 3 Zimmer und

Küche , auch für Bureau ge⸗
eignet per 1. April zu ver⸗
mieten . 6772

Näh . Julius Jahl , Fried⸗
rich Karlſtr . 4.

5 7 7 a f . Stock , ſchöne
8 Zimmerwoh⸗

einer Damen⸗Domino mit
ut billig zu verleihen .

Dammſtr . 31, parterre . 3178

45 Ankauf .
Privathaus

in öſtl . Stadterweiterung od.
ſonſt guter Lage

als Kapitalanlage
zu kaufen geſucht .

Nur ausführliche Offerten ,
am liebſten von Eigentümern
ſelbſt , ſind unter Nr . 3280 an
die Exped . ds . Bl . zu richten .

＋ Zu verkaufen

Ein polierter Kleiderſchraunk ,
eine Waſchmaſchine und ein
Blumentiſch zu verkaufen .
Rheindammſtr . 62, part . 3004

Verkauf .

nung mit allem Zubehör per
1. April ds . Is . zu verm .

Näh . Bureau , Roſengarten⸗
ſtraße 20. 1199

6 6 17 4. Stock , ſchöne
1 große 4 Zimmer⸗

Wohnung u. Küche p. 1. April
zu verm . Zu erfr . 2. St . r .

5. Stock 2 oder 3 Zim . m.
Küche per ſofort ob. ſpäter ,

Lendaſelbſft 2⁰⁰
3. St . 8/6 ſchöne5 . 2 ger . Zim . u. Küche

zu verm . Näh . 2. Stock . 1868

6 7 29 Nähe des Luiſen⸗
5 rings , ſchöne Woh⸗

ung , 5 Zimmer , Küche und
Zubehör v. 1. April zu verm .
„ Näheres 2 Treppeu . 3019

Marktſeite , 2. St .14 . 145 Zimmer , Küche ,
p. 1. April z. v.

8. Stock , Marktſeite , 4 Zim⸗
mer und Küche per 1. April

u vermieten . Näh . Lichten⸗
erger , Friedrichspl . 19, von

10 —2 lthr . 167⁴
4. Stock , 6 Zim . ,L 12 . 40 dabei gr. Eck⸗

dim . u. kl. a, Verſchl . , Zub .
zu verm. Näh . 2. Stock . 799

12 15 ſchöne 6 Zimmer⸗
1 0 Wohnung mit
all . Zubeh . a. 1. April zu vm.

Näh . M 2, 15b , 4. St . 924
Ag 4. St . 3 Zimmer

Eine faſt neue Band⸗ und R . 09 6 Küche p. 1. Apr .
Kreisſäge ſehr preiswert

82
zu verm . Näh . parterre . 3119

19verkaufen . 952 C 5. St . 3Zimmer
Heinrich Zwingenberger , 8 . 41 u. Küche p. 1. Apr .

Zimmermeiſter, Seckenheim. zu vermieten . 1808

Nielon fnden ,
Id. FTertreter

1. Apr . z. v. N. Heller . 1033

gut eingeführt bei Cigarren⸗

Aenban . U , 20 a
händlern ſucht Cigarrenbeutel⸗

4 u. 5 Zimmerwohnungen ,
ſchön ger . u. modern einger .

u. Riuchzequ ſitenfabrik Hahn ,
Dresbenerſir . 83. Berlin S. 13.

0

mit Bad , Speiſek . , Beſenk . ,
Manf . und reichl . Zubehör ,
ſowie Gas⸗ und elekte . Licht⸗

19 leitung pr . 1. April d. J . z. v.
— — RNaäheres Augartenſtraße 04,
ehrlnesgesuan 2. Stedgd . 1787

e3 Zimmer , Küche
Hriſeurlehrling U 4. 2 Bab, Speiſer , Zu⸗

gelucht . 4, 15 . behör , der 1. April zu verm .
Näh P 1, 6, 2. St. , Burcau

oder U4, 28, . , beiHeibel . 1015

8136

ehrmädchen
5 Vermisten 4

FCF3 Villa, Lamehflraße 28 .
Wohnung , beflehend aus 5 Zimmern , Küche ,

Bad dc. unnt Warpwayerheizung und beſonderem Tiep⸗
penauigang per 1. April billig zu ver nieien 5423

Architekt C. Wittmanun , Ne nvillenſtraße 10.
Tele- hon 1245,

Sccgsgeeszeeeeese

Nephznenpromepaue . — Aheinvillenstr. 10
Flegant ausgeſtattete 7 bis 9 Zimmer⸗Wohnung ,3 Treppen
hoch, mit Ausſicht auf den Rhein , Warmwaſſer Centralhefzung , Bad,
Diele Küche Speiſekam . u. reichlich . Zubehör , Mädchenzim . ſowie
zwel 8 —4 Zimmer⸗Wohnungen , ebenda , davon eine mit Rhein
ausſicht . mit Warmwaſſerheizung Bad, Dielt , Küche, Speiſekam.
und reichl . Zubehör Mädchenzimmer , beide Hochparterre , ev. mil
Gartenbenützung , für alleinſtehende ältere Damen geeignet , zu ver⸗
mieten . Näheres Telephon 1017 oder Koutor parterre rechts . „287

4, 5 und 6 Zimmer⸗Wohnnngen,
höchft komfortabel ausgeſtattet , geräumig und mit reichlich m
Zubehör in meinen Neubauten , Heinrich Lausſir . Nr . 12
und 18 , auf 1. Juni und I . Juli zu vermieten . 524

Bureau Fucke , Tel 1331 .

Zu vermieten !
D reſp. 1. April große

1b
8 Zufall auf 1. März reſp⸗ p

Verkauis - und Geschäftsräume
Vorderhaus , Parterre und anſtoßend 2ſtöck . Seitenbau im
Hauſe Cbriſtian Zebert , Bismarckſtr . 91 , Ludwigs⸗
haſen , in denen ſeit 15 Jahren eine Schreibwarenhandlg .
mit Bureau⸗Artikein u . Geſchäftsbücker abrikation
mit beſtem

15755
betrieben wurde ; für jedes Geſchäft geeignet .

8 bel 8 . Luss , Mannbheim , Moltkeſtr . 5. Tel . 4242 .

28822

Lehrmädchen
aus guter Famile geg . ſof .
Vorgütung geſucht . 3107

L. Honeck , Meerfeldſtr . 23,
Kurz⸗ , Weiß⸗ u. Wollwaren .

Fräulein kaun das Kochen
grüudlich erlernen . 1877

Privat⸗Penſton , I . 12, 8, II .

1 Wirtschaften
Mereſcaft it großem U ſatz

wegen Erbteitung ſorort zu
verkauten , Off unter ur 959
au die Exgeditton d B

rtschd
Karlsruher Bier .
Für eine gutgehende Wirt⸗
schaft mit F

Böckſraße 7
3. Stock , 6 Zimmer mit Zu⸗
behör , neu hergerichtet , per 1.
April oder früher zu ver⸗
mieten . Näb . B 7, 19. 1178

Beilſtraße 5 .
Freundliche , geräumige 3
Zimmer⸗Wohnnug mit Ab⸗
ſchluß im 2. Stock per 1.
Februar zu vermieten .

Näheres bei Frau Haber⸗
korn im 4. Stock . 895

achſtr . 4, 2. St . Schöne g⸗
Zimmer⸗Wohng m. Zub . ,

Gärt . gegenüb , ſof o. ſp . z.
verm . Näh . part . links . 999

Thamiſſoſtraße 1 bis 3, Ecke
Lange Rötterſtraße 16, 2

Minuten von der Neckar⸗
brücke . Schön möbliertes
Zimmer in freier Lage ſofort
zn vermieten . 1603

Chariottenplatz 3

ſchüne 6 Zimmer⸗Wohnung
mit allem Zubehör u. pracht⸗
voller Fernſicht , im 4. Stock

Kaution stellen können , ges . auf 1. April beziehbar , ift
Oſteteru unter Nr. 1948 preswert zu vermieten .

an die Espe ition d. Blattes , Näheres Dammſtraße 18,.

Flaschenbier -
Geschätt und heizbarer Kegel -
bahn werden pr . 1. Värz d. J.
tüchtige Wirtsleute , welehe

J . Stock . 332
Colliniſtraße 16
ſchöne Wohnung ,

5
Zimmer ,

Badezimmer , Speiſek . , ſämtl .
Zub . auf 1. April zu verm .
Nab . Jran Streckſuhs. 9116

2
Eliſabethſtr . 5

eleg . 4 Zimmerw . p. 1. April
ev. ſpäter preisw . zu verm .

Näh . daf. 2. Sti . lks . 3192

Tuiſenring 20
3 und 4 Zimmer⸗Wohnung
mit Zub . per 1. April 1909

Näh . Gontarb⸗

Magazne
3 1 2 gr . hell . Parterre⸗

15 räume f. Lag . od.
Werkſt . gz. od. get . zu 1

17Näh . 2. Stock ,
An der Heidelbergerſtraße

großes Magazin
mit gewölbt . Keller u. elektr .
Aufzug , für jede Brauche ge⸗
eignet , per 1. April , ev. ſof. ,
gzu vermieten . Näheres bei

B. Tauneubaum ,
Liegenſchaftsagentur ,

——

＋
.

F 5,
500 zu verm .

Telephon 1770. 1580 fftraße 29 part . 994

1
in der Wirtſchaft .

5 Zim . u. Badez .FIC

General⸗Hnzefger . ( Mittagblatt . )

[ Elifabethſtr . 11 .
Herrſchaftliche Wohnung

4. Stock 8 Zimmer, . Bade⸗
zimmer ete . mit großem
Balkon in der öſtl . Stadter⸗
weiterung [ Näbe bdes Roſeu⸗

gartens zum 1. April zu ver⸗
mi ten . 67400

Zu erfr . Eliſabethſtr . 11,
Stock .

Tuiſenring 27
freundliche Wohnung 5 Zim⸗
mer , Küche , Badz . u. Mäd⸗
chenzimmer per 1. April zu
vexm . Näh .3. Stock . 1207

indenhofſtr . 12 9. St . , am
Hauptbahnhof , 2 ſchöne

leere Zim . n. d. Straße geh. ,
f. einz . Herrn od. Dame auch
Bureau geeignet , 8

1

Meerfelöſtr . 67
Schöne 3 Zimmer⸗Wohng . m.
Manſarde und Zubehör per
1. Februar zu verm . 1040

Näheres daſelbſt Laden .

Farkring
1

eine 3 u. 4 Zimmerwohnung
zu vermieten . Freie Ausſicht
auf den Rhein . Zu erfragen

1639

2

. . . aa

Nae Ecke Große Merzel⸗
ſtraße u. Kepplerſtraße 15

u. Repplerſtraße 13a ,

Rehrete 4 u. 3 Zimmer⸗
Wohnungen

modern ausgeſtatten per ſofort
oder ſpäter in vermieten .

Näheres Heinr . Lanzſtraße
24 , parterre . 62161

Oststallt .
Elegante 4 Zimmer⸗Woh⸗

nung , 2. Stock , mit zwei
Balkon , Bad ꝛc. per 1. April
zu vermieten . 67757

Näh . bei Wachter , Böck⸗
ſtraße 13, 3. Stock links .

cke Rheinhänſerſtraße und
Krappmühlſtr . 18, 2. St . ,

ſchöne ger . 3 Zimmerwohng .
per 1. April zu verm . Näh .
betl Ender , 4. Stock . 8111

Aupprechfſtrahe J1
4. Stock , 5 Zimmer mit Bad
und Zubehör auf 1. April zu
vermieten .

Näheres 3. St . rechts , og⸗

Mhbeindaumſtraße 20, ſchöne
4 Zimmer⸗Wohnung mit

Balkon , Küche und Zubehör
per 1. April zu verm . 1753
Roſengartenſtraße 18, 1 Tr .

Eleg . 8 Zimmerwohnung
m. vollſt . Zubehör , p. 1. April
. verm . Näh . parterre . 67840

Stamitzſtr . 4
moderne 3 und 4 Zimmer⸗
wohnungen preisw . zu verm .

Näheres daſelbſt im Saden .
1184

Tatterſallſtr . 31
ſchöne 6 Zimmerwohnung m.
Zubeh . per 1. April zu verm .

Näheres 2. Stock . 1950

Mindecſtr I Sec . aeſ
zu verm.

75 57
5 rechts .

2

Waldparkſtr . 23
3 und 4 Zimmer nebſt klein .
Zimmer m. Bad . Tel . 1430

1351

Eiue ſchöne Wohnung
in ruhiger Lage , 6 große
Zimmer , Badezimmer ,
Speiſekammer , Küche , 2

Keller , 2 Kammern , per
1. April 1909 preiswert
zu vermieten . 1576

Näh . G 8 , 3 , 3 St .

Schöne odelſſe zim . Wohn
uug per ſoſoit oder 1. Jau .
billig zu verm . 66706

Näh Nheinvillenſtr . 17, n.

Bimmer Uu. Küche am Fried⸗
richsring geleg . , an zwei

Leute z. vm. Näh . Nupprecht⸗
ſtraße 11 bet Lederer . 3197

2 und 3 Zimmer
mit Bad , Halteſtelle Elektr ,
Brauereien , zu verm . 67832

Käfertalerſtr . 91. Tel . 1430.

4 JZimmer⸗

Wohnung
mit Zubehör auf 1. April zu
vermieten . 3079
„Mhbeinhäuſerſtr . 20 2. St . .
Drei Zimmer und Küche mit
Bad (1 Zim . ev. als Laden )
Meerfeldſtraße , preiswert zu
vermieten . Arns Möller ,
Prinz Wilhelmſtr . 10, Tele⸗

FEFCCCVVVVTFTTT

Seckenheim .
Schöne Wohnung mit 3

Zimmer und allem Zubehör
per 1. April zu vermieten .

Joſef Ksger ,
Schloßſtraße 38.

Aadl Femer
29 55

90
1 Te . nerſch

4 310 möbl . Zim .

190³

B 16 möbl . Zimmer zu
1⸗10 zu vermiet .

B0.

5 . 75 Sedkerdtee1

B 7 .

57 . J55 Tr . , Wohn⸗ und
10 Schlafzimmer , fein

möbliert , mit Klavier und
ſep . Eingang zu verm . 1934

. 2 6 Marktpl . , 83 Trepp .
0 Gut möbl . Zimmer

au bell. Herrn gu verm . 3026
0 2 , 25 ,

2. St . , gut ubl . Woon⸗u. Schlaf⸗
Mu. für ein oder zwet Herren od
Damen ver 1 Febr . zu v. 149

63 U
3. St . Ein ſchön

0 möbl . Zimmer per
. Februar zu verm . 43

63 1
3. St . Einf . möbl .

5 Zim . bis 1. Febr .
zu vermieten 600

. 0J2 Tr. rechts ,6 . 20 24 hübſch möbl .
ger . Wohn⸗ u. Schlafz . ev. m.

2.Betten fof zu verm. 9028

68 9 . St . Hübſch möbl .
0 Zimmer per 1. Febr .

preisw . zu vermieten . 780

0 3 2 2 Tr . g. möbl . Zim .
zu verm . 627

9
7 3 Tr . Ein gut möbl .
9 . Zimmer p. 1. Febr .

à. v. Anzuſ . v. 12/2 Uhr. 1265

93 4 2 möbl . Zimmer ,
„ Wohne u. Schlafz . v.

ſofort zu vermieten . 67521

4, L, 2. Tr. ſch. mbl . Wohn⸗
u. Schlafz . v. 1 Zim . m. 2

gut . Bett . ſogl . bill . z. verm .

ö J
8187

4. Stock , gut mbl

bruar zu vermieten .
Zimmer p. 1. Fe⸗

1 . 4 2 1
1

Ein einfach

5 Tr . ,1 ſchön möbl .
Zimmer ſof . zu

75 5

768

mbl . Zim. m. Penſ .
ſoſort zu vermieten . 1894

0 . 46 4 Tr . Einf . möbl.
Zimmer z. v. 3092
Planken , 2 möbl .I . 18 8tumes ſofort od.

ſpäter zu verm . 315⁵
7, 15 b, part , freundl . möl .

EAZim . p. 1. Febr . z. v. 3217

13 3 1 Treppe , gut möbl .
00 Zimmer zu v. 8182

1 Tr. , ſchön möbl .F . 22 Wohn⸗ u. Schlafz .
an 1 oder 2 Perſ . bill . z. 1115

9möbl . Zim . a. d.
Straße geh . ev. f. 2 g. v. 1717

4 , G, 2 Tr .r.
ſchön möblt . Zimmer per 1. 2.
zu vermieten . 950

5 , 2 ,

0 z1 1807
1 Tr . f. möbl . Wohn⸗
u. Schlafzim . p. ſof .

od. 1. Februar z. verm . 3135

Näheres

07. 15

Tr . ſchhu Hößl .
Zimmer z. v. 165611. 20

0 7 2 Birree
Nähe des Hauptbahnhofes
vermieten . 1896

J . —9 8r
ſpäter zu verm . 967

0 4, 13- IAne erne
m. Schlafkabinett a. ein . nur
feinen Herrn od. Dame z. v.

Hauseigentümer ,
Telephon 2916 . 181¹

8 Tr . Ring , ſchön
möbl . Zim . b. ruh .

Fam . ſ. 3. v. ev. m. Abendbr .

N . 16
65 .

J Trepven . Ein

ſoſort zu vermieten . 80¹
is 2 g. möbl . Zim .

51 4
mmer zu verm . 8

85,2 . end

§6. I3 Sn
da e

Zim . zu vn. .

8 6. 18
58 lks . , ſchön

9 möbl . Zimmer m.
ſepar . Eing . off , zu verm . 548

86 . 37 585utöbl . Zim⸗
„01 mer , Balkon , per

1. Febr . zu verm . 10¹0

＋6 388 Stock. Ein myl .
E Zimmer mit oder

ohne Penſion zu verm . 3014

4 2 . Stock , möbliert .
U „0 Zim . zu vm. 3074

4 ., g. möbl . Zim .
U . 1 Lioi an verm . 38128

14 . J8 3.Tr . Sch . mößl⸗
Zim . ſ. b. 3. v. 641

I4 20 Ge
zu vermieten .

IFriebrichst .3 Tr .
I6 . J9 Kcte , ſchr mößk
Zimmer z. v. Tel . 3508 . 964

Ulphornſtr . 18 ( 4. Querſir . )
3. Stock IUks, hübſch möbl .

Balkonzim . , mit Kaffee 22 M.
an Herrn od. anſt . Fränlein
zu verm . Daſ . nett , einf .
möbl . Zim . zu 18 Mk. z. vnr .

82

eethovenſtr . 3, 4 Tr . , 4

Badbl Zlnner 2. b . fes
Dammſtr . 8, 2 Tr . , ſehr groß .
gut möbl . Zim . ſof . zu 15
Käfertalerſtr . 5, 5 Tr . kfs .
ſehr ſchön möbl . Balkonzim .
bill . zu verm . 1022²

Lameyſtr . 19, 3. St . links ,
ſchön möbl . Zimmer bei kl.
ruh . Fam . p. 1. Febr . zu

9 7
utherſtr . 1 a pt . ( Neckarſt . )
freier Lage , möbl . Zim⸗

mer , Gas , Bad u. Tel . , m. 5.
ohne Penſion z. v. 322²0

Mollſtraße 10
4 Treppen . ( Eingaug Setken⸗

eimerſtraße

Msbl. Jimmer
ar zu vermietenper 1. Februar z

3 Trepp , möbl , Zim . per 1.
Jebr . an Fräul . qu v. 32846

66 Ein möbl . Zimmer
„ mit Penſion ſogleich

zu vermieten . 31• 27

67 26 2 Tr . Luiſenring ,
9 fein möbl . großes

Balkvnzim . zu verm . 3176
1 27 3. St . Gut möbl .6 . 37 Zimmer z v. 965

J2 , 7
Einf . möbl . Zimmer mit

Penſton an ſoliden jungen
Mann zu vermieten . 82¹

Näheres 4. Stock rechts .
part . 2 anſt . jungeJ J , 1I chue in Koſt und

Logis geſucht . Hödde
7 . 2 möbl . Zim . anJ . 7 8 Herrn od. Frl .

ſofaxt zu vermieten . 3004

4J 6 Tr . . , einf . möbl .
„ 0 Zim . zu vm. 761

1ü632 20 3. St . , fein möbl .
9 Zimmer an Herrn

per 1. Febr . zu verm . 1866

K ＋
U

2 Tr . , Nähe der
5 Friedrichsbr . , 1

hübſch möbl . Zimmer an ſol .
Herrn od. Dame p. 1. Jebr .
zu vermieten . —. 92

J 6 8 2 Treppeu . Großes
105 hübſch möbliertes

Zimmer preiswert zu ver⸗
mieten per 1. Februar . 728

10 3 Trep . Schönes ,
8 »O großes gut möbl .

Zimmer in fr . Lage m. Penf .
Zum 1. Febr . zu vexm . 1738

LI 2 2 gut möbl .
EZimmer , einzeln oder

zuſan men zu vermiet 67097

L1 2 4 3 Tr . ſch. mößl .
18 . ſep . Zim . m. Pf .

b . 1 . Februax zu verm . 3090

43 9 part . Beſſer möbl ,
1990 Zimmer z. v. 7⁴⁵

22 13 1 Treppe ( Nähe
13, 0 Bahnhof ) ge⸗

räumiges gut möbl . Zimmer
zu vermieten . 676

0 2 10 4. St Gut maßt
Zimmer z. v. 8068

N 0
—44

3 Tr. , ein eiufach
13 . 4mbl. Zim. v. v. 901

N
9 5. Stꝗ. ſch. möl . Zim .
95 ſofort oder ſpät . zu

verm . Näh . 1 Stiege . 1798

* . 13 Hübſch möbl . Zim .
0 , 9 mit ſep . Eing . p. 1.
Febr . z. v. Näh . 3. Stock . g005

2. St . , möbl . Zim .* 3,11 m. Abſchl . zu um.
3121

8 neie
Schlaf⸗

„ * Aln
er Bo2

13. 12 3. St . Hübſch möl.
3 Zim . m. ſep . Eing .

1. Ausf . m. v. ob. Pfſ. 3. v. 951

zimmer zu ver 1 Einzi 1
5049] —2 Uhr. Nah & 4, 17 v. .

0 7 12 varterre , 2 ſchön
5 möbl , Zimmer

billig zu verm 678⁴5

roße Merzelſtr . 6, 3 Tr . r .G
a. Bismarckpl . , ſch. möbl .

Zim . zu verm . 3194
Pring Wilhelmſtr . 17, 4 Tr .
ſchön möbliertes Zimmer zu
vermieten . 1407

Werderſtr . 8
elegant . möbl . Zimmer zu
vermieten . 1017

Näheres 2. Stock .

Windeckſtr . 11

Einfach möbl . Zimmer m. 2
Betten zu verm . Zu erfr .

P 2, —5 , 2 Treppen .
Schön möbl . Zimmer billig
zu vermieten . 1696

Spelgenſtr . 14 ( Nähe Schim⸗
perſtr . ) , 3. Stock .

Fein möbl . Zimmer mit od.
ohne Penſion per 1. Februar
zu verm . 16985

Näh . Iuiſenring 26, Wein⸗

reſtaurant Schüfer

Sohlefsteſſen
f

— — . . ———.

I2 . 10 le b

tg . 1 pendtsche
. 474 3 . ſtändige ig . Herrn

werden zu gut . Mittag⸗ und
Abendtiſch angenommen . 1737

amen finden gut . billigen
Mittags⸗ und Abeudtiſch ,

ſep . I. 13, 123, 3 Trep . 3091

An bürgerl . Privat⸗

Mittaz⸗ U. Abendliſch
können noch einige Hrn , teiln .

121 Schimperſtr, .24, vart .

Penſion Kuhl ,
E 2, 19, 2 Treppen . Prima
Mittag⸗ und Abendtiſch für
beſſeren Herrn . 3167

Damen u. Herreu finden
guten Mittag⸗ u. Abendtiſch
in beſſ . jüd . Familie . 3195

H2 , 6/7 , 2 Trepp . rechts .

Vriwattiſch
Herren u. Damevſſ.

res Friedrichsplatz 10,
aden . 3078
Vorzügl . Mittag⸗ u. Abend⸗

tiſch für beſſere Herru .
8, 15 6, 3

links . .
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Sdeſden ſgen
Nohlengroßhandung

Siddeutſchlands
ſucht einen mögl . brauche⸗
und . , m. d. Kundſchaft ver⸗
trauten ſelbſtänd . arbeiten⸗
den flotten3 7

Korteſpondenfen
fix in Stenogr . u. Schreib⸗
maſchine , ſowie einen tücht ,

Buchhalter
Offert . m. Lebenslauf und

Gehaltsanſprüche befördert
die Exped . d. Bl . n. Nr . 5467.

Tücntiger
2

0Isolierer
für Kieſelguhr und Re⸗
mainitiſolierung von Zen⸗
tralheizungsfabrik ſof , geſücht .
Offerten unt . Nr . 1928 an
die Exped . de, Bl . erb .

Verkäuferin .
Für ein hieſiges Wäſche⸗

U. Ausſtattungsgeſchäft eine
tücht . , erfahrene Verkäuferin
p. 1. März o. 1 April geſucht ,

Offert . unt . R. L. Nr . 1890
an die Exped . ds . Bl .

Fräulein
eim Sticken bewandert , per ſo⸗
foxt oder ſpäter geſucht .

Lein ,
1946

öfort geſucht . Off . unt . Nr .
075 au die Exped .ds . Bl .

Züng . anſtändig . Mädchen
kagsüber ſofort geſucht . 3218

Maoerſeldſtraße 30, Laden .

Tücht . mädchen
für Hausarbeit ſof , geſucht .

Rupprechtſtr . 11, 2 St . r.
1954

rap . tücht . Rädchen Keche
U. Hausarb . f. 1. Febr . oden

ſpät . geſucht . 1961
6, 23 , 4 Stock .

alen scan .
Junuger Mann ſucht Stelle

als Fakturiſt od. dergleichen .
Offerten unt . A. A. 3100 an
die Exepd . ds . Blattes erb .

Vertrauensposten
ſucht verheir . iutell . Maun ;
übernehme auch Abdreſſen⸗
ſchretben u. ſchriftl . Arbeiten

Offert . unt . Nr . 3148 an
die Exped . ds . Bl .
Alleinſteh . Frau ſ. tagsüb . e.
Haushaltung zu führen ,

32287, 13, parterre

IIn nänn & Teh

98

Besellschafts -

wöhnlich

ſehlglerteg

Pppßze

Ball - Schuhen und

bieten wir Ihnen

aparte Meuheiten
zu ausserge -

Stiefel

F 2 ,

laus
Marktstrasse

beäslonen

finden

Unsere Waren , die hetvorragend)
in Qualität sind , verkaufen wir

zu Preisen , die noch langse die

weitgehendste Anerkennung

Sie also noch gut und

billig kaufen , so be .

suchen Sie uns in

den nachsten

38 Tagen .

müssen . Wollen

aann & Neher
F 2 , 2

Stelle⸗Gefuch .
Zunger Kaufmaun , der mit

allen Kontorarbeiten , Stend⸗
graphie u. Maſchinenſchrei⸗
ben vertraut iſt , ſucht per
1. April bei beſcheidenen An⸗
ſprüchen Stellung als Kom⸗
mis . Offert . unt . W. 3144 an
die Exped . ds . Bl .

Bürgerſchüler , welcher das
elektriſche Fach lernen will ,
ſucht Lehrſtelle . 1873

Näheres L. 12, 8. 2. Stock .
Eine junge Fran , welche in

beſſ . Häuſern gedient hat ,
ſucht Monatsſtelle f. vor⸗ od.
nachm . Zu erfr . Feuden⸗
heim , Moltkeſtr . 59, 1. St .

1911

Kinderloſe Ehelente , welche
ſeith . Teleph . f. Geſch .
bedient . , ſuch . ähnl . Poſten , a.
Hausmeiſterſt . z. übern . Gfl .
Anfragen u. K. B. 3110 an
die Exvedition ds . Blattes .

Aelteres iſr . Frl . , welches
mehrere Jahre einen Haus⸗
halt ſelbſtändig führte , ſucht
Sterbefall halber , ähnliche
Stelle . Offerten erbeten
Mittelſtraße 48. 1937

Geſucht per 1. April —4⸗
Zimmerwohnung mit Zubeh .
in beſter⸗Lage des Linden⸗

[ hofs . Preisangabe . Off . u.
II . IIJ. 1914 an die Erped .

FTräulein ſucht Stelle als

Empfangsdame
oder ähnlich beſſ . Poſten .

Offert . unt . Nr . 3120 an
Nie Exped . bs . Bl .

Mäbchen jed . Art ſuchen u.
finden Stellen bei 487
Frau Wetßler , Mittelſtr . 109.

egesucde .
Von einzelnem Herrn

—2 unmöblierte Zimmer
in gutem Hauſe geſucht im
Anſchluß an kl. ruhige Fa⸗
miltie oder einzelne Dame .
Gelegenheit zur Uebernahme
kleinerer Bureau⸗Arbeit er⸗
wünſcht . Gefl . Offerten unt .

oder zu mieten geſucht .
Offerten unter Nr . 3030 an
die Exvedition ds . Blattes .

In der Nähe des Waſſer⸗
turmes 4 Zimmer u. Küche
v. April bis Okt . zu mieten
geſucht . Offerten unt . Nr .
1570 an die Exped . ds . Bl .

2 kleine , ruhige Familien
ſuchen in einem Hauſe eine
3 Zimmer⸗ u. 2 Zimmerwoh⸗
nung nebſt Zub . in der Ober⸗
ſtadt per 1. April . Off . unt .
Nr . 3113 an die Exp . d. Bl .
Anſtänd . Fräulein ſucht groß .
Zimmer lev . unmöbl . ) , am
liebſt . b. alleinſteh . ält . geb .
Dame . Ev . gz. Pf . erw . Off . u.
M. L. 8169 a. d. Exp . d. Bl .

1 Läcben . 1

Dröxerer
2. 1 Saden

uüit Nebenräumen ſofort zu
vermieten 654309

Entreſol
mit Eingang von der Breiten
Straße , ca . 170 Qudratmeter ,
ver Anfang März zu verm .
Näheres H 1, 1/2 , 3. St . 1594

2
Echwetz ngerſtraße 30
Laden event . mit Zigarren⸗

Geſchäft ) ; mit 3 Zimmer und
Küche etc . per 1. April preis⸗
wert zu vermieten .

Näheres daſelbſt bei Mel⸗
zer , Zigarrenlad . od. Tulla⸗

. 18
part . , Laden zu vermieten .
Auskunft 2. Stock . 66200

66 0 en m. b. ohne
Wohng . p. 1. Apr .

zu veym . Näh . Büllem . 3096

Pp4 6 Schöner Laden ver
9 1. April zu vermiet .

Näheres Gabelsbergerſtraße
Nr . 7, 2 Stock . 8³0

ſtraße 11, part . 1743

unnt 2 Schaufen lernEckldenen in nenem Hauſe de
Oberſtadt mit 1 oder 8 Zin
nebn Rüche , Bad , elektr . Lich!
und Gas de, auch als Bureau
ehr geeignet , da ſämtliche
Räunie nach der Straße liegen ,
zer 1. April od. ſpät . bill . zu v

durch B. Tannenbaum ,
Licgenſchaftsagentur ,

el. 1770 .
5

—885— 5. 12.

5 Werietätte
8 6 2 helle Werkſtatt od.

5 Jager m. hell. Kel⸗
49. 1 Tr. 1985

Große Fabrik⸗ A. Lagerränme
am Haupibahnhof mit Schienen⸗
gletsanſchluß per ſofott zu ver⸗
ateten . 67487

Näheres Lindenhofſtraße 9.

lex zu verm .

n Karlsruhe werden auf
1. Juli 1909 die Fabrikräum⸗
lichkeiten , in welchen bisher
eine Kunſtdruckerei u. litho⸗
graphiſche Anſtalt war , frei ,
zu den Räumlichkeiten ge⸗
hören : Eckbau , unterkellertes
Zſtöckiges Bureau ete . ⸗Ge⸗
bäude , Maſchinenraum und
getreuntes 2ſtöck . Fachwerk⸗
bau für Magazin und Lager ,
Abortgebäude und offener
Ablagerungsplatz ; im gan⸗
zen ca 1600 am Bodenfläche .
Es kann eytl . noch freier od.
gedeckter Platz dazu gegeben
werden .

alt ,T. 6, 88.

1588
Alles Nähere bei Seinrich

—— jun. , Serbb-Berlelt

b 4, 14 eac es ge
raum zu ve mieien 67682

gegenüber Friedrichspark ,
2 Treppen , elegante Woh⸗
nung , 8 Zimmer mit Zubeh .
zu vermieten . 15¹⁰

Näheres daſelbſt 1 Tr . hoch.

3 , 16
ſchöne Wohng . , —8 Zim .

it Zubebör , für Arzt od
Rechtsanwalt ſeyr pafſ .
ner l. Apru 1909 zu v. „ 97

64 . 5
2. Sk. , 8 Zimmer , Küche ete .
per 1. 1 zu verm . —Sto

64 . immer nbſt . Werk⸗
ſtätte , auch für Burean mit
Lagerraum geeignet , der 1.
April o. früher zu vermieten ,
Näheres 1 o. 2 Treppen . 111

67 85 Zimmerwohng . en.
Onit Burcan u. Lag .

zu berm Näh . 2. St . 894

9 . 2 a arebo ver z
iet—

D 2 , 1
eertentt Webuung von 9

daeh Ae Ae
Wohni . per 1. April
vermieten .

Näheres 7, 14 , 2. St .

51 17 8. St . , 5 Zimmer
5 und Küche per ſo⸗

fort ober ſpäter zu 57mieten .
Näh .i . Burean part , dal .

IIN eine ſchöne Woh⸗
12 Zim . u.

Küche , 3. St . , bis Fehr
zu vermieten .

D 7 , 7 , Fheinſtrußt
Eleg . 8. Stockwohnung , beſt⸗
aus 8 Zimmern ete . per 1.
April zu vermieten . Näheres
im 2. Stock daſelbſt . 148²

E f 4. St . , 3 Zimmer u.

5 1 25 8. verm .
Näh . 10

12 14 8 SZim. u. Küche,
14 . Alkoven , per 1.

April ganz od. ge. t z. v. In

erfrag . part . , Wirtſchaft .

17 1
8. Stock , vier große

1 Simmer u. Zübeg .
auf 1. Aptil zu verm . 1600

2 ſchöne Parterre⸗

—
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